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Iriſcher Aufſtand 
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Franzoſen geſchlagen. In der neuen Wohnung, Vorerſt bleiben Truppen da! 


DAS ALTE LIED, | 
WIE DUNKEL DIE KII.CHE IST: UNDHIER WIEVIELMAL SOLL ICHDENN | 


In mehrſtündigem Kampfe öftlich| |" are N I 606 Ein „Ultimatum“ der Vereinigten 
von der Maag. ale 6 Kr rn Staaten an Mexiko, 














General Obregon hofft noch, aber —. 


Bri ZN a -' En br 
Viele Briten niedergemacht. ——— 36 * —— 
—— "im Re N 
— OÖ, DU HAST DAS I HABEN SIE | (Geliefert don der „Niloziirtem Breffe“ und den „United Bro Aſiociations“.) 
————— — ar > #- | TE ee 
Berhin, 2. Mai. (Drahtlos nad Sayville, N. Y.) Aranzöfiiche An-| | ///ı WM — o. EINGEPACKTI SCHRAUBENZIEHER? | El Paſo, Ter., 2. Mai. Der amerikaniſche Nriegsiefretär Baker hat, 
ariffe an der Verduner Front öſt bich von der M ans Wurden nad iR VAN s —— — — — nach Beratung mit Prüf. Wilſon, den Generälen Scott und Funſton tele⸗ 
wegen wütenden, en ren dauernden Nahlampfe zurüdgeichlagen, — — graphirt. daß die ferneren Verhandlungen mit den —— Be 
ic das Nriegsamt heute verkündet. m e \ u OO NE: tern nicht auf die Erwartung der Zurüdziehung der amerifaniichen Trup- 
Berlin, 2. Mai. Folgendes ift der volle Inhalt vom heutigen Nadı- | x 3% x“ x * — —B J pen aus Mexiko hin geführt werden dürfen. Dieſe Erklärung gilt als ein 
mittagsbericht des deutihen Hauptquartiers: AR , PN, I Hk NE — i | Ilftimatum an die Carranza'ſche Negierung und joll hanptiählicd durch 
” „Rördlicd von Yo os drang während der geſtrigen Nacht eine deutſche BN 5 RR BR N N, ‚all FIR | General Funſtons Haltung beitimmt worden jein. 
eg nn in einen britiihen Schützengraben ein und tötete viele /FYN ) RZ ——— — Kl General Obregon jagte nur, er werde die Erklärung dem Präfidenten 
der Inſaſſen desjelben und madıte die anderen zu Gefangenen. 7 \ a £ EL / EN} | Barranza unterbreiten und deilen Antwort abwarten. Jm Uebrigen ſprach 
‚ ln der Verduner Front nahmen die Geſchützkämpfe an Heitig- | a \ SH; I er nodı die Hoffnung aus, daß die Beratungen gütlih ablanfen würden, 
a zu. Auf dem wentiidien —* der Maas — es ung zu Dandagranaten: | 58 ) Ma re AT | Eine weitere Konferenz findet hente jtatt. 
ampfen zwiichen Borpoitenabteilungen nordoitlih von Avocourt. 7 N — Ta re De Die Entwicklung iſt offenbar Fritiicher geworden. Obregon wünſcht 
„Auf dem öſtlichen Ufer, ſüdlich vvn Douanmont und im Cailettewald, — me REN TEN Tee FRE: feinen rien mit den Ber. Staaten, — aber er will and feinen politiichen 
wurden franzöſiſche Augriffe in einem mehrere —* anhaltenden Hand⸗ | . u A| * Y Selbitmord begehen! 
gemenge don unjeren Iruppen zurudaeidiagen. Die deutihen Stellungen | NH, ; — Cu San Antonio, Ter., 2. War. Es tit ſchon wieder das Gerücht verbreitet, 
wurden ſämmtlich feſt behauptet. WO IST UNSER LIEBLING? ICH GEH un! . ge das Billiitifche Soldaten zu Yayitas, Tex. eingebrochen jeien. Tod) wird der 
Wang As ö j — R t : H GEH JA SCHON: - -guf daß Sur Be ua ! e En 
„Ein franzöſiſcher Meroplan wurde in einem Luftgefecht über dem WIR MUESSEN IHN IN DER ALTEN, PASSIRT IST! DA-DA,GU-GU: ' Angabe jehr wenig Glauben geichenft. 
WOHNUNG VERGESBEN HARIEN: u | EI Paſo, Ter., 2. Mai. General Scott und General Funſton hielten 
anderer frauzöſiſcher Aeroplau über dem Walde von Thierville, ſüdweſtlich Fi längere Beratung ab über die erweiterten Inſtruktionen, die ihnen aus 
von Verdun. Cherleutnant Boelke ſchoß geitern über den Pfefferhöhen nörd- ) mm Waſhington zugegangen waren und jeden Vorſchlag betreffs fofortiger Zu- 
lich von Verdun jeinen Fünfzehnten feindliden Aeroplan herab. | BET HL HS. —] — — rückziehung amerikaniſcher Truppen aus Mexiko ausſchließen. Alsdann 
























































Fort Chaume, weſtlich von Verdun, am Sonntag heruntergebracht, und ein 














Oberleutnant v. Althaus ſchoß geſtern nördlich des Forts St. Michel | wurde an die merifaniichen (Carranziſtiſchen) Vertreter das Erſuchen um 
jenen fünften reindlidhen Aeroplan herunter. eine weitere gemeinjame Konferenz iibermittelt. 








„Bon der ruſſiſchen und der Balfanfront iſt nichts zu berichten.“ NN I. "Hl un 4 a ae | ee — mug RT, 

Paris, 2. Mai. (12:15 Uhr Nachm.) Das franzöſiſche Kriegsamt mel N ||) BENACHRICHTIGEN, \ Deutſche und türfiihe Neihsboten. Ssunerpolitiihes. 
det aufangs Nachmittags, die Franzöftiben Truppen hätten vergangene - u - (A VMA II) TELEPHONVERBINDUNG. \ / ' Berlin, 2. Mai. (Drahtlos über Wafhington, D. E., 2, Mai, Se 
Nacht auf deutiche Stellungen ſüdöſtlich vom Fort Douaumont, an der F GASANDREHEN — Saypille, &. 3) Aus Konftantinopel |nator Eummins (früherer Gouverneur 
Verduner Front, einen itarfen Angriff unternommen und eimen deutſchen > — wird berichtet: Die Mitglieder des von Jowa) verreiſt gegen Ende : 
Schützengraben von 500 Meter Länge genommen und 100 Gefangene | or hs MACHT SICH AU FEUERVERSICHERUNG | \ >|] Itürfifchen Parlamentsausihuffes für Woche nach Oregon, um für feine Auf- 
gemacht. Weitlih von der Maas habe die Artillerietätigfeit von der Gegend IT DEN AUCHOARKINDERN KRIEGSLEKTUE MILCH ABZUBESTELLEN NK as E° | Einheit und Fortfchritt gaben Sonnz | ftellung als republifanifcher Präfi- 
von Avocourt bi nad) dem „Totemannhügel“ die ganze Nacht forigedauert. . —— ZEITUNGEN! E — tiagabend einer, zur Zeit in Konitantiz | pentfchaftstandidat bei den kommen— 
Bei ihren Angriffen am 29. und 30. April hätten die Franzoſen deutiche * ee ER — nopel weilenden Abordnung deutſcher den Vorwahlen daſelbſt zu wirken. 

















300 bis 600 Metern gewonnen. 
Angelonmen: 
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Schügengräben in einer Front von etwa 1000 Metern und einer Tiefe Ben; A| * WAESCHE ABZUHOLEN K % Ah, Reichs lagsabgeordneten ein Bankett. 
N \ 
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ung A —* In ſeiner Begrüßungsanſprache Dampfernachrichten. 
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5 ni uber pe 
, , —M — 8 ſagte Halil Bey, der Miniſter Des! sit: Yeimonie — — 
* EN + 44 Ve He % - | N | x EN : * Br ge J > h = vw 2) baimoma bon Londen über as 
Wieder zwei britiſche Krie asboote futich ‘ A \) >) LG, * AUTCH. | MHeußeren, daß der Krea in letzter Li— litag; Cal von Me 3 Bee SE = 
: / nie im St. Petersburg feinen Ur— vinteıe Keriolaung durch ein Taudboot 


London, 2. Mai. Die britiſche armirte Jacht „Aeguſa“, Napitan Vize NE A, | 
admiral a. D. Walker, und der britiſche Mineuſucher „Naſturtium“, Kapi— ; fi “ | E MM 24 J * Ve jprung hatte, da Rußland die Dar-| ioraiar. Eulaprio von em SMerf nad 
tän R. W. Lloyd, jind im Mittelmeer anf Minen gelanfen und untergegan- | WAR DER HIER ODER > —— \r —— — —8 IE Ddaonrellen zu erobern wünſchte und, von ca 
— N £ y * 7 





* Barcelona ‚anne! GCalbo don New Vorf 
england ermutigt, den Kampf um! viverpoot; Koiladelpbia (umeritaudihe Binke) 
nn et 


| den Befig einer freien Ausfahrt nad ; vor New dort; Zominion don Kanada, 
dem Mittelmeer aufzunehmen wagte. | — * — 


gen, wie geſtern Abend amtlich verkündet wurde. Die Kapitäne und Offi— en WIR DEN 
siere der beiden Schiffe wurden gerettet. Won ter Beſatzung der „Meania” GEBRACHTT. 


werden ſechs, von der Beſatzung der „Naſturtium“ jicben Mann vermißt. 
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ev Wort herona nah Neapel 


| Diefe Tatfache enthielt ſchon die Er— | Sipraltar: Regina d'Italia, von Neapel wach 


In den Keller hinab. klärung des ruſſiſchen Auslandmini— "as: a Touraine nad New Norl, 
London, 2. Mai, Der britiibe Dampfer „Hendon Ball“, welcher aut ee ber Ag ger on Giasgom: Galifornia nad) New York 
7. April von Bortland, Maine, und am 11. April von Louisburg, C. B.,! n ’. Baia iin ER Augenblick, ſich Freien Zutritt zu den a 
i. u 1 5 IC, . 3 AL 2 Q, = ’r J u 2 yy 6 A = j n - > > > 
s * er - | eeren zır ber 6 Zwiebelt Dampfergeſellſchaften. 
nach Rotterdam abgefahren war, iſt verſenkt worden. Die Beſatzung rettete Ar Kleinekriegsnachrichlen Meeren zu verſchaffen, endlich gekom —— a 
c | . 118 5 rien jet, — eine Erflaruna, die bon — 
> 


ih. („Sendon Sall“ perdrangte 3994 Tonnen: wurde 1901 acbaut.) — — Ruhlanbs poltiiidien rühren und Stadt will ſie zur Badıtung von Tode 
3166 * ———— rt ver ER am neuen Kier zwingen. 
Zlufitand noch — Ban zu Enoe: — an ln . —— er Oberbautommiffär Moorhoufe be: 
Daggneda, Arland, 2. Mai. Eine Partie von Sinn Fein Nebellen ($ > [ . > 4 d — 2 281 Nerfi r > ‚tung aufgea ‚daß es ich nchrinhri > Ge ? 
Dag Ind, 2* ‚zum | elle 4 Berlin, 2. Mai. -untendepeiche | 33 I. ., nachrichtigte heute die Graham & 
arıff frühmorgeus die Polizei zu Garristown an, 16 Meilen nordwveitlid eu yr eines eut) ch-amerikaniſchen Saypille, Long Seland.) Bro ba —* —* ha voliktfee Mettunn, | Roeton Transportation Co. und die 
Dubli M 8 f | pe MR Een . Rußland um e itiſche Notwen- - ap u; 2 
von Dublin, und verwundete 4 Mann. 5 der Rebellen wurden gefangen ne jeffor Paul Milutow, Führer einer | digfeit handle. Der britifche Premier | Yoodrich Tranſit Eo., daß ihre Pacht 


Ä 5 | 7 * , =, * — rare B 
nommen: die Mebrigen aber entfamen. | ru ches ſo ziemlich vorbei. Abordnung von Mitgliedern der ruſ- gob gleichfalls die Verficherung, dar | zerträge mit der Stadt, fraft deren fie 
| 

















Ruſſiſche „Boltsvertreter” in England 





Vs . . - In a DIN 54 = $ ⸗ = ( 2 — er, : c ; 
* Rare > eg nod immer in den Dubliner Boritadten und fifchen Duma, die einer Einladung der | Auklands Anfprüche als berechtint an- | Dods am Fluſſe inne ar aufge: 
Zn von ben — — britiſchen Regierung, England zu be |erfannt werden müßten. Bei Aus- | ON werden würden. Durch ben 


— "ar ” Au ee, i * a pin ! juchen, Folge geleiitet hatten, ſprach 3 Krieaes k ie Mftiirten Sbritt hofft die Stadtverwaltung, 
Dublin, 2. Mai. (Meber London.) In den ſiebentägigen Strakenfam- Doch nicht zu hoffnungsvoll ſein! —* ne * re ges — ns ———— — | beide Gejellfchaften zu ziwinaen, Dods 
" . . > or 2} * w 1 C 5 ! N e ir . | — vV * * —— 
pjen dahier wurden mindeſtens 500 Rebellen getötet, und 1500 verwundet. | gelaufenen Depeiche gemäß wie nach Fan das ein Sien ber Wlltirten die am neuen Hädtiichen ‘Pier auf der Höbe 
Tas iit En die Schätzung von Soldaten, welche in verſchiedenen Senn | (Öelieiert don der „Aſſosiirten Brefie* und den „United Breb Atſociations ttehend aus: Der Zweck unferer Reife Unterbrüdun ‚der Zürfei j ur Folge der Grand Abe. zu pachten. Der 
en der Stadt Grhebunnen anitellten. Berlin, 1. Mai. (Ueber London.) D fünfti — F an ARD. ZIERT steile rudung der Zu zur Folge Oberbautommiffär hat beiven Gefell 
F page Berl ge er zondon.) Den zukünftigen deutich-amerifani- | beſtand darin, die Beziehungen zwi- gehabt hätte. Deutichland Hingeaen 5 
tal; MU VIER * ſchen Beziehungen darf man aller Wahrjcheinlichteit nach mit geri f elanı ), die in! mei ich mit feinem Bünpnik, | (harten mabegelegt, Dods am neuen 
Italiene zurückgeſchlagen. | 5 lan ach mit geringerer |ichen Rußland und England, die im) meine es ehrlich mit feinem Bündniß. Hier zu pachten hat aber feine Genen: 
m ‚ fe — * IS ” i a ., . | pi zu 4J ul ck : HL z 
wien 2. Mai. (Ueber Berlin und funfentelegraphiid nadı Senpille, | Dem Vertreter der Aijoziirten Preſſe wurde es erlaubt, obige Erflä- Bun ein a en = YBulgariihe Abgeordnete uf Reiſen. liebe gefunden. iDe Leiter der Good- 
Yong „sland.) Tas öſterreich ungariſche Kriegsamt meldete geſtern Abend: rung abzugeben, trotzdem Berichte über die Art der deutſchen Antwort anf Fi au nn * © a ae Ena ! Berlin, 2. Mai. (Drahtlos nach rich Tranſit Co. haben ihm ſehr fühl 
ME sage an der italieniſchen Front iſt - Allgemeinen | die amerifanijihe Note betreffs der Interjecbvotfriegführung von der * Ay rn Aue * Tuckerton, N. J.) Vertreter der bul- | geantwortet, daß der Pachtzins für Die 
e htm \ s N J > 1:8 nt 4 3 - ” . 8 Pan — SC 2 ⸗ — = . a Ku . 
Im Diſtrikt Adamello ſchlugen unſere Truppen Angriffe des Feindes zurüd,| Zenjur zurüdgehalten werden. — on . 91 * J— * agariſchen geſetzgeberiſchen Körperſchaft neuen Docks zu hoch ſei. Der Ein— 
welche ſich hauptſächlich gegen den Fargodiapaß richteten. Die italieniſchen Die Verhandlungen im Großen Hauptquartier ſind beendet. Botſchaf— erg = = een wurden in Bubapeit, Ungarn, einer) vand des Kommiffärs, daf bie Nor 
Alpini (mebit den Berjaglieri die Kerntruppen der italieniſchen Armee) er- | ter Gerard iit geitern Abend nadı Berlin abgereiit und trifft Dienstag ee — — —* IN. Depeiche der Ueberfeeifchen Neuig- thern Michigan Transportation Eo,, 
litten ſchwere Verluſte.“ mittag hier ein. 1068 ers Sch waren Aigen wenn feitsagentur zufolge von der Bebölke- die Docks an dem neuen Pier gepachtet 
ae Fu . 2 —F RER. 24 es uns mit Geld unierſtützt, denn wir 3 “ ontufioititch omhfanaen 6 hat, die Preiſe nicht zu hoch finde 
Türkſſches Transportboot verſenkt? ne dentſchländiſchen Zeitungen ſchlagen aber uoch immer meiſtens haben unſere geſammte Armee gegen iS ——— ——— iz .. — — 
einen ſehr ernſten Ton an und warnen vor zu großer Hoffnungsieligkeit. rn Straßen und Häufer waren ifnen zu Macpte Zeinen Eindruc auf Die Geſel 
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Other “ 3 ' — ır rhor \ op Fitiſches T . !de Fei ſchickt. ma I} re — — * rn Nnfaiss * J 24 
Athen, 2. Mai. Es wird bierber gemeldet, daß eim britiſche s Taud}boot | (Wetiefert von den „United Brei Aflociations“.) Teich an rn gegen Ehren prächtig defchmückt worden. Die ſchaft. Infolge deſſen ſucht die Stadt— 
im Marmarameer ein türtiſches Transvortboot verſenkt habe. Tie Angabe | Berlin, 2. Mai. (Mecber Yondon.) Der amerikaniſche Botjchajter |g" DE mil —* — 2 Bulgaren werden auch in Wien und verwaltung auf beide Geſellſchaften 
iſt noch unbeſtätigt. Gerard iſt endgiltig vom kaiſerlichen Hauptquartier hierher zurückgekehrt. ampft. Profeſſor Milutow ſagte des Yerfin ihren Vefuch abſtatten. durch Kündigung ihrer Pachtverträge 
— — — — —— Er fand eine lauge amtliche Depeſche aus Waſhington vor, über deren In— Weiteren, in Rußland herrſche Nieder- ER ER einen Drud auszuüben. 
Arbeit und Kapital neaie Steel Co“ wurden aus Gary | halt fid noch nichts in Erfahrung bringen läht. 9 gefchlagenbeit, und e3 hätte den n- rg ee ‚ Entgegen der bisherigen Annahme 
Bee RO wenn 7 en URS Waſhington, D. E., 2. Mai. In dent Rotichni in Shi ſchein erwedt, als ob die Konferenz) Berlin, 2. Mai. (Drahtlos nach | wird der neue Pier nicht dor Ende 
Fittsburger Straßenbahnſtreit durch Yer- | und Youngstown in den Pittöburger | . alhington, I. D., =. Dat. In deutſchen Botſchaftskreiſen ſcheint der | i 7 N. J Ni Juni trieb ü 
———— — Eindruck zu herrſchen, daß die dentſche Antwort R der Alliirten in Paris mehr gegen Tuckerton, N. J.. Die Verhandlun- Juni dem Betrieb übergeben werben: 
— — Diſtriktt gebracht, um die Anlagen der |! 3 ! ‚ daR die dentſche Antwort noch weitere Verhandlungen |. - 5 “ie — * — Er 
nme. Ta * he Pi Brad. in der Tauchbootfragen anregen werde, trosdem es hieh, die amerifaniidie Rußland gerichtet geweſen fei, als ge- gen von Vertretern der deutfchen und: Trotzdem der Bau nicht für den repub- 
ee gi * * ln 9n: Regierung würde ſich anf nichts dergleichen einlaijen j gen Deutichland. : öjterreich-ungarifchen Regierungen über likaniſchen Nationaltonvent am 7. Juni 
h, , 5 ’ 1 1 J n ne cv 8 * — 14 FR 2 \ > . x ." . " „ ſo “fl ? 5 iſch ta Jet P ir ; t «5 r 12 
haben die ftreifenden Kondukteure und  . 0, Einsita Tonkı i Genf, 2. Mai. iUeber London.) Es wird gemeldet, der frühere deutihe! Angeblicher Kardinalsprief nerätim? Zollbberträge und andere ötkonomiſche fertig werden wird, hat der Oberbun 
Motor! Array u , lagen, in denen Streits drohen, be⸗ geid stansler Türkt ». Pi * Fr a Dre | ragen haben, wie aus einer von kommiſſär doch Präfident Busby ven 
Motorleute der „Pitteburg Railwahs yuchen su helfen. Noch 400 Mann oe ysfanzler Fürſt v. Yıllom jet nach Deutſchiaud zurüdgefehrt und biete! Berlin, 2, Mai. (Funkendepeſche der Wien aefandien Deveich der Ueber: |den Giraf fellich sten erfucht 
24 in . En s ß 26 BE V ẽ ei : N . - 3 * hr Sg x — Wien geſe en Depeſchend ebe en Straf geſellſcha t. 
Co.“ heute Nachmittag bei der Abſtim- | mehr ſollen kommen. Das erſtgenannte ge —8 ——— eg re zen —— Ueberſeeifchen Nochrichtenagentur nach ſeeiſchen Neuigfeitsagentur erſichtlich auf den zum Vier führenden Straßen— 
RR )) Ey, I ve ı — * N xondon, 2. Mai. Lie „Exchange Zelegraph Co.” laßt ſich aus MImiter- |e : \r PT PT A I H en = Sue Zunge an = k a — 
mung den Vergleichsvorſchlag ange— zn hat N ei —* ran dam melden: ’ — — en —* rain — iſt, einen ſehr zufriedenſtellenden Er- bahnlinien am 7. Juni den Betrieb zu 
d i⸗ erſonal, un ede Stunde werden en: Eu i * — r ‚Dt genannte ‚ |} Di iſ Finel- | eröffnen it die $ = 
nommen, — der Verband ber Zei — me | „Diplomatiſche Kreife, melde ınit Deutihland Fühlung haben, glau- | Kardinal Mercier als Antwort an Ge-| —* * — a —* re per a Kon 
tungSherausgeber und die Geſchäfts— Ka Gate Ag B ” ben, die Antwort Teutfhlands auf die ameritanifche Note werde am Don- Ineral v. Biffina, den Generalgouder- | pe, Beiden Ränb ver näher Wodem — Bier ben a ar 
tührer der Handelsbazare ausgearbei- | I. Louis, 2. Mai. 10,000 Yanb- nerstag übermittelt werden; fie werde aber aller Wahrſcheinlichkeit nad) nicht |neur don Belgien, richtete, aefälfcht | Berlin beiprod * — a 
tet hatten. Darauf wurde jofort die | werfer im Baugewerbe ſtreiten. Mit den Karafter einer endgiltigen Ermwiderung haben. Sie erwarten, Deutjch- war! Die eigentlichen Urheber des \ ——— | Das Wetter. 
Arbeit wieder aufgenommen. Die neue ‚einem Ausſtand der Mörtelträger fing | land werde Gegenvorſchläge bezüglich der Nufitellung neuer Regeln für die Briefes maren ein Herr Nothombe, | Rt RT Chicago und Umgegend: Heute Abend Har 
= . .. ı & / z e . . fi 1 7 ern 3 } Rn * 34 Wi ſtä ri F . Imwraen ı itändig; ambaltend fübl M ig 
Stala, die für zwei Jahre gelten ſoll, es an, und dann ſtreikten Andere in Führung des Tauchbootkrieges machen. Chefredakteur der halbamtlichen belgi⸗ Wieder ſtärkere Einwanderung | morgen unbetän unbaltend fübl, Mähig 
ichließt eine Lohnerhöhung in ſich. Sympathie mit. | Es tit davon die ‚Rede, dab der König don Spanienm erſucht ſchen Zeitung „Winatieme Siecle“ in, Waſhington, D. C., 2. Mat. Ned); Ilinois: ündenandig. morgen — 
Pittsburg. 2. Mat. Ein großer) Toledo, O. 2. Mai. 200 Zinn — ſoll, zwiſchen Deutſchland und den Ver. Staaten in der Frage des Habre, und M. Quille, der Vatikan-  monatelangem Stillitand, verurſacht ee — 
Streit ift in den Anlagen der „Umes |jeute an dem Zn welche die Tauchbootfrieges zu dermmtteht. Iforrejpondent des „Journal des De- durch den europäiichen Krieg, iſt Die „, en De a m ee SE 
rican Steel & Wire Co.” (vont Stahl | Srunbeigentumsbekörbe ie — * — —ñ bats“. Beide mißbrauchten einige per- Einwanderung nach den Ver. Staaten me —— — —— B% 
trust) zu Braddod und zu Ranfin im Hochzeitsgeſchenk für ihre langjährige, | Im Kongreß. Mafhinaton, D. E., 2. Mai Im | Tönliche Aussprüche des Kardinals wieder neubeledt wort.n. Nach einem | send md moraen. beute Send Froft 
\ Strpifp ts erichiene 4 = * : X Bor Mrd: 5 . — J — — RN n ! j 3 Sin . aß : gen etwas wärmer, an der Weftlüfte fon beute 
— ren —— erſchienen um hochverdiente Hilfsſekretärin Frl. Waſhington, D. C., 2. Mai. Das, Senat wurde die Beſprechung über die —— bei der Zuſammenſtellung des vom Ein wan derungs büto dahier ver⸗ Nd | — 
Ate 28 3 fi 8 | 2 . 5 iico 8. Wisconſin: Teilweiſe bewöllt und 
die * —2 Anſchluß an Pleßzner erbauen läßt, und welches um Abgeordnetenhaus lehnte mit 213 Ländereien betreffende „Kreditbill“ Briefe PETER ER. ip ng Deonat | beute Sibenb " unb meSrkim 
— ee dabei gab 4 Uhr Heute Nachmittag fertig fein gegen 165 Stimmen den Glark’jchen| fottgeſett. Vizepräfident Marfhal; u Pa ' us ı März er —— U..:eifa | Nuhaitend fü. Heute vibend _maccrmeinic 
= = Bette —* —*—— Pe eh ttellten plößlic bie Arbeit ein. | Zuſatz zur Philippinenbill ab und | übergab dem Ausſchuß ‚für Marines | Berlin. M . Ban en epeſche | ein, zur ar X —* —— — u Zeiinenuntergang. beute; 
der Ar + —* igen wurde —* un Green Ban, Wis., 2. Mat. Plum— nahm dann ala Erſatz für die ganze angelegenheiten einen Brief des Admi— über Saybi —* Is and.) Das | 17,000 im Januar. ARE RR en Ein— —— morgen: 
’ ) an a Wir sr |Y ur . . N * / * * 2 S ri 2 u . . 
noch verſchiedene benachbarte Anlagen bergehilfen bahier find.am Ausftande. | Vorlage, die Jonesfche Vorlage, welche rals Bradley A. Fiste, in dem biefer | Rathaus in Lille, frankreich, ift durch wanderer fommen aus Ytalien; an Tempernturftand. 
gejdjlofen, modurd Die Zahl der Sie, verlangen eine Lohnerhöhung um |die Philippinen auf umbeftimmte Zeit! den Marinefefretär Daniels fritifirte. ; Feuer zerftört worden. Die Vorſtehe- zweiter Stelle kommt England, am,  sachjichend der Temweratmeitand nach 
müßigen Leute un nod etwa 8000 ;25 Cents pro Tag — ſodaß der Ta- nur ein größeres Mad der Gelbit- Im Haufe-farden nur weitere De: rin der in dem Gebäude befindlichen | dritter Die ſtandinaviſchen Länder. | der jiimdlichen Aufzeichnung des Metterz 
— an | — > . | > ° * J = — a F 261 > DR ] > * FERN , s a nie 
* wurde. 4 gelohn auf 85 käme — und einen hal- regierung gewähren will, mit 251 ge- batten über die „Landwirtſchaftsvor Bibliothek, eine Franzöſin, ſuchte ſo Aus Italien trafen im Monat März — RE 
Man hofft, dab es dem Bürger- ben Feiertag am Samstag. Die Ar-|gen 17-Stimmen an. Dies war eine lage“ ftatt. ſchnell als möglich die mwertoolliten 3000 Einwanderer ein. ‚übe Nadım......d? 4 Ude — 
meiſter Armitrong nod) heute gelingt, ‚beitgcber find Willens, den Iegteren zu | Schlappe der Adminiftration; 30 De- > Bücher aus und reichte fie deutichen 6 ee —— nu re age 
‚ den hiejigen Straßenbahnitreif zu gewähren, aber nicht bie Lohn- |morfraten ftimmten bei dem Votum! — euer im Gefchäftsteil von Soldaten, die eine Kette bildeten, mo- | — Pritier Nabhresfonvent der | ; Ab MbendE. 46 Morgens. ...d 
en . . * * * a * * Pr . * J Ir Abends, ....45 Mm 9....49 
chlichten. — erhöhung. Elf Werkftätten find in | über den Glarfe ſchen Zuſatz mit den Raleigh, N. C., zerſtörte 7 Gebäude. darch ſehr viel gerettet werden lonnte. Internationalen Sindergartenunion | 9 uw Abends... 3— — 
‚@elicert bon ben „United Treb Affociations”.) | ben Streif berividelt, und infolge Republilanern. Die Vorlage muß| Direkter Verluſi etwa $200,000. Das Die Feuerwehr von Lille onnte nur wurde in Cleveland eröffnet, im Wei. [19 — 


Pittöburg, 2, Mai. Hundert Kohle⸗ deſſen jtoct die Ausführung mehrerer |jekt vor einen aemeinfamen Ko ‚ in ei Slaeri - eine Verbreitung des Feuers auf nahe: ſei D Die Ver: }12 Upr Mitternadit > Uhr Mittags. ...da 
van Gifen-Arivatpofistien ber „Ente ſſen j führung meh er jetz gemeinſ Konferenz⸗ Feuer war in einem hölzernen Leih- eine V ng bes F uf nabe- |fein von 500 Delegaten. Die Ver- |1? Une Ude Mittand. ds 





großer und michti Axrbeiaa⸗ —, Inuäfchuk beiner Känfer fommen. all entitandem . . aeleoene Gebäude verhindern. sbandlunaen dauern drei Taae > Ubr Morgens. . Aa Ubr Ram. .un.hb 
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KRe⸗ 


kann die Geſundheit weſentlich 

m ſchädigen. 

Es gibt viele Leute, die glauben, daß 

N 5% Unverdaulichteit leiden, während 

ihre Beſchwerden in Wirflichleit von Ver⸗ 
en, 

7 Blähungen, mit ber fie begleitenden 

Peiebergeichlagenbeit, Migräne, dem Auf- 

ben faurer Magengafe ufw., werden oft 

Untätigfeit der Eingeweide verurſacht. 

t den Drud, und die Beſchwerden 

ver ven gewöhnlid. Der Gebrauch 

von —— und abführenden Mitteln 

follte jedoch vermieden werden; dieſe ber 

unruhigen den Körper unnötig, und im 

beiten Fall tft der Erfolg nur ein zeit⸗ 

mweiliger. Ein mildes Abführmittel iſt bei 
weitem vorzuziehen. 

Die Miſchung aus einfachen, abführen- 
den Kräutern, die ale Dr. Cal ee 
— Bepfin befannt iſt und in Apotheken 
zu Cents die Flaſche verfauft wird, 
wirb ſehr empfohlen. Herr Beni. Baifin, 

Madifon Str., y, Ind., bält 
Dr. Caldwell's Syrup Pepſin für eine 
wundervolle Medizin. Vor vier Jahren 
Ittt er an ſchwerer Unverdaulichfeit und 
Beritopfung, ehe er es mit Dr. Caldwell’s 


Syrup Bepfin probirte, den er gern Allen 


Beritopfung verurſacht fein 


* Sernachläſſigung wichtiger Funktion 


Ven. Bailin. 


empfiehlt, die an Magen⸗ und Eingeweide⸗ 
befchwerden leiden h 

Eine Flaſche von Dr. Caldwell’8 Syrup 
Bepfin follte in jedem Haufe für etwaigen 
Gebrauch gehalten werden. Cine Probe 
flaſche kann man frei erhalten, wenn man 
an Dr. W. B. Caldivell, 442 Wafhtnaton 
Str., Monticello, Ill., ſchreibt. 











Deutſches Erbe. 


Roman aus dem Baltenlande von 
Lena Voß. 


Cophright by Gretplein & Co. Sm. b. 9. ner fort, „aber für feine Freiheit — 


Xeipaig 1916, 


(12. Fortſetzung.) 

„sa, Vater. Und dann — ich darf 
es Dir wohl im Vertrauen jagen: Dr. 
Rüdiger hat zu Johanni gekündigt zur 
großen Empörung des Barons. Sein 
Intereſſe an Rußland, zu dem er ung 
in Baufh und Bogen rechnet, ſcheint 
befriedigt zu fein und er will wieder in 
feine Heimat zurüd. Uns läßt er bei 
jeber Gelegenheit fühlen, daß er uns 
mehr als Ruffen denn als Deutiche be- 
trachtet. „Ein Häuflein anfpruchs- 
voller Ariſtokraten“ nannte er uns 
einmal. Daß es nicht die Herrfchaft 
der Ariftolvatie ift, ſondern daß ſich 

.m Kurland das ariitotratiiche Le- 
bensprinzip durchgefegt hat, dafür hat 


diefer Spießbürger ja gar fein Ber: | 


ſtändniß. Trotz ſeiner eminenten 
Tüchtigkeit wird ihm feiner nach— 
trauern; ich möchte wiſſen, ob alle 
Reichsdeutſchen ſo ſind? Alexander 
‚will feinen neuen Hauslehrer, er will 
in die Stadt aufs Gymnaſium.“ 
„Möchteſt Du nicht auch dorthin? 


Hätteit Du nicht Luft, ſpäter zu ſtu— 


diren? Du jollit frei jein in der Wahl | 


Deines Berufes, ich ichlage Dir feinen 
Wunſch ab.“ 

Leo mollte etwas erwidern, jtocte, 
errötete und jah feinen Water hilflos 
an, 
„Was haft Du, Junge? Sage es 
nur offen heraus. Ich will ja, daß 
‚weine Kinder es aut haben im Leben. 


Du wirſt doch vor Deinem Vater nicht | 


bange fein?“ 

Da bat Leo mit zudenden Lippen: 
„Schenfe mir das verlaflene Buſch— 
wächterhäuschen an der Walgalen’- 
ihen Grenze und etwas Land da 
herum, und erlaube, daß unfer Zim: 
mermann mir hilft, das Haus zurecht- 
zumaden, und daß ein Arbeiter das 
Land umgräbt.“ 

Wilczinski brach in ſchallendes Ge— 
lächter aus. „So ein Kinderwunſch! 
Wir ſprechen von Deiner Zukunft und 
Du willſt Dir ein Robinſonhäuschen 
einrichten! Ja, natürlich, mein Junge, 
das Haus kannſt Du haben und Dir 
einen Garten herum machen, ſo groß, 
wie es Dir beliebt — ja, ja!" Er 
ladhte immer mehr. „Ha, ha, ha! das 
wird ein ſchöner Spaß! Nun — das 
fehe ih — wird aus den Lernen 
nichts mehr! Brouchſt fein fo un- 
glückliches Gefiht zu machen, mein 
Sunge, fei nur ruhia, ich zminge Dich 


it. Ich muß fofort zurüdeilen und 
wollte Ihnen nur mitteilen, daß dem 
guten Paſtor Prätorius Gefahr 
| droht.“ 

Wera ſtieß einen leifen Schrei aus. 
| „Nicht für fein Leben,” fuhr Meiß— 


für jein Amt. Es ilt dem Popen in 
Goldingen hinterbracht und der hat 
ſogleich weiter berichtet, daß der treff- 
liche alte Herr ohne Rüdficht auf das 
Geſetz Kinder aus Mifchehen getauft 
und getraut hat, ſie auch zur Kom: 
munion zugelaffen. — Das find jtraf: 
"bare Handlungen. Die Einheit der 
Religion iſt ja eine der Hauptjtüßen 
'des ruffiichen Staates. Die orthodore 
Kirche mirbt mit folhem Eifer um 
jede einzelne Seele, meil in dem ruf: 
ſiſchen Reich jede Kulturgemeinichaft 
‚fehlt, die fi) in anderen Staaten als 
aemeinfames Band um die verjchieden- 
prachliche Bebölkerung fchlingt. Ein» 
heit der Religion und Einheit ver 
Sprace foll die mangelnde Geiſtesge— 
meinſchaft erfegen. Das brutale Ge- 
ſetz, daß alle Kinder aus Mifchehen 
fth zum orthodoren Glauben befennen 
müflen, führt dem Slamentum jährlich 
QTaufende von Seelen aus andern Völ— 
ferfchaften zu. „Früher kümmerte fich 
die Regierung nicht darum, daß das 
Geſetz allgemein übertreten wurde, jebt 
bet den immer mehr wachſenden Ruffi- 
fizirungsbeftrebungen mird es in 
ſchärfere Anwendung gebracht.“ 
ı „OD! rief Wera, „ich habe ihn in 
Unglück geſtoßen!“ 
icht Sie allein, gnädiges Fräu— 
lein, die Anklagepunkte gehen weit zu— 
rück. Allerdings glaube ich, daß Ihr 
Fall den Stein ind Rollen brachte. Ein 
Verräter muß es dem Popen hinter: 
bracht haben.“ 
| „Urimoff, das ift klar!“ rief Leo 
„Aber er ift fein Werräter, bloß ein 
Schwäitzer!“ 
„Hoffentlich nichts Schlimmeres,“ 
ſagte Meißner ernſt. „Die ruſſiſchen 
Prieſterſeminare ſind ja wahre Brut— 
ſtätten des Nihilismus und ihre Zög— 
linge die gefährlichſten Träger um— 
ſtürzleriſcher Ideen. In Rußland 
ſieht man ſolch verdächtigen Indi— 
viduen ſcharf auf die Finger, in den 
Oſtſeeprovbinzen drückt die Gen— 
darmerie die Augen zu, ſo lange dieſe 
ehrenwerten Herren nur probiren, das 
feſte Bollwerk deutſcher Kultur etwas 
zu unterwühlen. 
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| Bartei, 

Arximoff. 
lich iſt — 
gut, 
ler größeres Unheil anrichtet. 
| falls hat er über ben Paitor geſchwatzt. 


möglicherweile auch dieſer 


Viele diefer Leute, 
itehen im Solde der panſlawiſtiſchen 


Ob er harmlos oder qefähr- | 
einerlei, Baron Turn täte: 
ihn ſchleunigſt fortzuſchicken, ehe 
Jeden⸗ 


morgen früh zu verlaſſen und auf Um | 
wegen, ohne Goldingen zu berühren, 
nach Libau und von da nad Memel 
zu fahren. Der Polizeimeifter in Po— 
langen ift mir perfönlich gut befannt, 
an den will ich telegraphiren um zwei 
Auslandspäſſe, wie fie an der Grenze 
anjtandslos für drei Tage auägeftellt 
werden, wenn unbefcholtene, den dorti— 
Igen Beamten perfönlich befannte Leute 
darum erfuchen. Ich vente, daß eine 
der Töchter ihren Water begleitet. Es 
iſt natürlich ein Abſchied fürs Leben, 
|mwieberfommen darf der alte Herr nie 
mehr. Nun mollte ich Sie, lieber Leo, 
bitten, gleich hinzureiten und den Töch— 
tern des Paſtors alle mitzuteilen. Die 
| Damen können ih dann mit dem Ges kamſchen Richterkonvent, der geſtern 
danfen bertraut machen und ihrem die Kandidaten für die Richtertvahl am | 
Vater die Schreckens botſchaft ſchonend 5, Juni auswählte. Während der | 
beibringen, wenn er aus der Kirche demokratiſche Nichterfonvent bei der | 
fommt. Auch wird ihnen wohl jede Auswahl. der Richterfandidaten das 
Minute kojtbar werden, und fie haben | peutiche Element böllia übergangen 
Zeit, unterdes ſchon einige Reiſevor⸗ nat, berüdfichtigten die Republitaner | 
bereitungen zu treffen.“ |e3 mit der Nomination Ald. Utpatels | 
„Und ich?“ fragte Wera zitternd vor | yon der 15. Ward. Die Nominationen | 
Furcht. für die ſieben Superiorrichterämter, 
„Ihnen, gnädiges Fräulein, dürfte deren eines durch den Rücktritt Richter 
wohl nichts geſchehen. Der Pope wird Freemans vom Amt freigeworden iſt, 
Sie vielleicht auffordern, in ſeiner ſind, wie folgt: | 
Kirche das Heilige Abendmahl zu neh- Richter Nobert €. Turney, 25 
men, und wenn Sie diefer Aufforde- Mard. 
rung nicht nachlommen, fo wird er Henry Utpatel, 15. Ward. 
Sie mit Ernft dazu ermahnen. Weiter] Hofen W. Wells, 18. Wrd. 
reicht feine Befuanif nicht. Jedoch/ George A. Dupuy, 26. Ward. 
um Ihrem Heren Vater feine Unan-| Robert E. Crowe, 13. Ward. 
nehmlichfeiten zu bereiten, der doch ald| Edward J. Herblida, 34. Ward. 
Offizier gemwiffermafen für die! Andrew J. Redmond, Dat Park, 
Staatsgeſehe Partei nehmen muß, für die Vakanz. 
wäre es das Einfahite, Sie fügten Alle Faktionen ftimmen zu. 
fi) der Aufforderung des Priefters.| Alle Nominationen bis auf die des 
Es würde dieſes ja feinen Uebertritt Böhmen Herdlida waren in einer 
‚für Sie bedeuten, da Sie im griechiſch. Konferenz der Vertreter der drei af 
katholiſchen Ritus erzogen und unferer - 


“ — tionen gutgeheißen worden, die dem 
Kirche erſt ſeit Kurzem, gleichſam nut Richterkonvent vorausging. Herdlicka 
als Gaſt angehören. Zu anderer Zeit 


dr zeit wurde im legten Augenblick in einem 
'und an anderem Drt könnte Ihr Ein- 


ee yi . : Kaufus der Vertreter der Weſtſeite 
tritt in die enangelifche Kirche immer | ausgewählt, die zur Rathausfattion 
noch) erfolgen.” 


‘ — gehören. Sie waren ſich nicht einig, 
Wera brach in umnaufbaltfames|op für den Platz ein Böhme oder ein 
Schluchzen aus. Während der Vater Israelit ausgewählt werden ſollte. 
fte mit den zärtlichiten Verfprechungen | Sharles Vavrik, Vertreter der 34. 
zu tröjten fuchte, verabjchtedete ſich Ward, blieb jiegreich und wählte Herb- 
Meiner eilig. Leo bealeitete ihn bi3 licka aus, 
zur Haustür. Seine Wangen glüh- Von der Faltion Deneen nominirt 
ten, fein Herz brannte vor Verlangen, | wurden Richter Turnen, der im Amt 
tätig helfend einzugreifen. Wie glüds|ift, Ald. Henry Utpatel von der 15. 
lich war doch der Primaner, der jeinen | Ward und George A. Dubuy von ber 
Lehrer fahren durfte und ihn eine 26. Ward, ein früherer Richter. Die 
Stunde allein für fich hatte, Faktion der Neutralen nominirte 
Meißner fchien in der Seele de3 Hoſea W. Wells, einen friiheren 
Jünglings zu lefen. Gr drücdte ihm | Stadtrichter, und U. X. Redmond von 
zum Abſchied die Hand und fagte mit| Dat Park. Die Rathausfaltion end- 
\gebämpfter Stimme: „Wenn Sie in;lich Itellte Robert GE. Crowe von der 
I#iefer Sache mehr tun, ala den bloßen] 13. Ward und €. Serdlifa von 
| Botendienft, fo laſſen Sie Ihren Vater | der 34. Ward auf. 
‚nicht darum willen. Er ai _— mit! Sarmenie in Simt. | 
‚ganzem Nerzen, it w aber | . . Eu, TE | 
Inidht nöihgen, Spfer age ee Die „Zatfache, daß alle Faltionen 
Ionen. Ins ge —— auf das Richterticket eintgen konn⸗ 
| Sade nicht Märturer not Nondern | wurde in politiſchen Kreiſen als 
Ifere ch — hu . Näte je günstiges Anzeichen dafür ausae 
6* wollen feine Leibenfejafien ent | 9 daß auch —— bezüglich = 
= ‘ “ ı Organifirung der Countyparteileitung 
‚Hammen, feine umftürzende Tat be⸗ erzieft werden könnte. Der County: 
I geben, —— ——— treuer, nim⸗ zondent tritt am Donerstag zufam: 
| mermüber Arbeit zujammenfchließen, men, am zu verfuchen, die County: 
jum ben Goldſchatz, ber un parteileittung zu oraanifiren, Es ift 
| Voltes Seele liegt, von allen Schladen nicht ausgefchloffen, daß William 9. 
‚gereinigt ber Welt als ebeifted Gut zu Weber von Blue Island zum Nor 
offenbaren. An deutſchem Weſen ſoll figenden und A. W. Miller von der 12. 
die Welt geneſen! Ward zum Vizepräſidenten erwählt 
PA —* treuen — in den werden wird. 
a an tzt 
lin —* Ang‘ age Einen Appell an bie Mitalieder des 
| One zu den Seinen urückzukehren ——— — are — 2 
eilie er auf fein Dimmer fleidete fich re ee u Sruch zwiſchen den 
ven a on Nun in den | „ereinigten Staaten und den Krieg: 
— — Sim = führenden zu vermeiden, ber das Land 
 Pferdeftall, um ſelbſt zu ſatteln. Da-in den Krieg hineinziehen fünnte, hat 
bei ſah er Mittel langjamen Schritte | sry, John E. Kennedy von der 27. 
‚aus bem Haufe fonmen, „Ward an die Vertreter des Staats im | 
Ich will Ihnen helfen, Jungherr,“ Yundesienat, an die beigeorbneten 
ſprag der Soldat dienſteifrig. Kongreßabgeordneten und die Vertre— 
| „Warum * Du ſo traurig, Mil⸗ | ter ver zehn Bezirke von Coof County | 
tel?” fragte X. En 'im Repräfentantenhaus gerichtet. Mid. | 
„„ptebing weint fo fehr, entgeanete Kennedy mar es, der im ber legten | 
Der Sefragte und mifchte fich mit dem Stabtratsfigung einen Vefchlußantrag | 
Rüden der Hand über die Augen. Ihr |einreichte, daß der Stadtrat den Kon- 
Mutterbruderfohn hat heute Hochzeit, greß erfuche, einen Bruch mit Deutic;- 


Kepublitaniihe Rihterlandidaten 


Partei nominirt Ald. Henry Utpatel 
als Vertreter des Deutichtums, 





Konvent war harmoniſch. 





Ausſichten auf Ginigung bezünlich der 
Organifirung der Gountpparteileitung 
befiern sich. — Ald. Kennedy appellirt | 
an Kongreimitnlieder. 
| 


. * z * | 
Harmonie fennzeichnete den repubitz | 
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ſtatt, ber 


Es iſt Charakter in 
jedem Ding 


53 iſt Charakter in Allem, was Ihr jagt 
oder tut, im Allem, was Ihr denkt, in Allen, was 
Ihr lejet, in Allem, was Ihr eßt, in Allem, was Yhr trinkt, 


Benchtet dieſes und die Motive don 
Männern und Juſtitutionen; es ift der einzige Weg, Cha: 
rafter zu beurteilen. Zum Beijpiel, oben in der großen Stadt 
in Wisfonjin gibt es ein Bräu von Bier, bejier als irgend ein anderes, 
weil es der einzige Chrgeiz feines Grzeugers ift, es zum beiten Bier in 
Aınerifa zu machen — das feinjte Aroma, von reicher, tiefer gejunder 
Güte des Malzes darin, mit dem Geſchmack ehrlihen Hopfens, alles 
darin, nie überjtürzt oder beeilt hergeitellt, jondern lang gelagert, rein, 
jorgfältig rein — 


„Dies ift Die Urt Bier, die Bla braut‘‘ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Tlajchen in den 
beiten Plätzen 


Telephonirt nad einer Kite für Euer Heim—Haymarket A160 


Chicago Zweigoffice: Ede Union und Erie Str, 

















"ww, 


enejte Mode. | 


ui 


I 
ten, muß aber zum u die Ohren | 
jedes erleaten Hufdes beibringen. 
Für jede eingetriebene Steuer, die $2 
das Jahr beträgt, ſollen den Poliziften 
5 Bunfte und für jedes Paar Ohren 
ein Punkt qutgeichrieben werden, 


Henes Stickmuſter. 


Fin hübſcher Strumpfbentel. 





Der abgebildete Strumpfbeutel iſt 
eine entzückende Neuheit für das Zim | 
mer eines jungen Mädchens. Er ge⸗ 
reicht dem Zimmer zur Zierde und iſt 


(Eigendienſt der „Abendpoft”.} wi; 


— 
>) 


Neues Deutſches Theater, 
(Build Temple.) 
— 

Donnerſtag „Ingend von Wax Halte und! 

„Ontel Sam‘ von Hermann Brandan. 
Im Deutichen Theater (Bufh Tem: | 
pie), das bei allen legten Aufführuns | 
gen volle Häufer fah, werden auf viel: | 
jeitinen Wunſch noch einige Vorſtel- 
lungen gegeben, Die nächſte Auffüh— 
rung findet am nächſten Donnerstag 
als Benefizabend für den Leiter bes 
Theaters, Herrn Hermann Brandau, 
aus Liebe zur bdeutjchen 
Kunst dag hiefige deutſche Theater in 
der nunmehr zu Ende gehenden Sai- 
fon unter beträchtlichen Opfern vor überaus praftiih. Die Kreuzſtich— 
dem Zuſammenbruch bewahrte. Die jticferei erfordert nur ungefähr eine 
Mitglieder des Enjembles laden zu halbe Stunde Arbeit. Der Schmetter: 
diefem Abend befonbers ein. Gegeben | ling wird in gelb, braun und rofa, die | 
wird Halbes berühmtes Liebesprama | Yuchitaben in blau ausgeführt. Das 
„sugend“ und Hierauf zum erjten| auf feinem weißen Kunfttuch gedruckte 
Male ein Einakter von Herrn Bran- Mufter mit Olanzgarn und feibener 
dau, der ſich als Bühnenſchriftſteller Schnur foftet nur 35 Cents und ift bei 
bLeits einen quien Namen an deut- der Stidmufterabteilung der Abend- 
ſchen Bühnen erworben und auch hier! poft, 223 W. Wafhington Straße, zu 
in Chicago mit feinen Stüden| Haben. Bei Veftellungen durch die 
„Deutich- Amerikaner“ und „Die Bes | Poſt wolle man 5 Gent? für Porto 
duinin“ einen Erfolg erzielte. Der | peilegen. 
Ginafter betitelt ſich „Onkel Sam“ ü —— — 
und behandelt ohne Hurrah-Patriotis— Dignan freigefpronen. 
mus vom rein menfchlichen Stand- 
punft aus den gegenwärtigen deutſch— 
amerilanifchen Konflitt im einer 





j 
| 
N 
| 
! 


Praktiſches Hanskleid. 


Ein Hausfleid, das zu gleicher Zeit 
praftiich und geſchmackvoll ift, iſt mob 
der Wunſch einer jeden Dame, Die 
j abgebildete mit einem Gürtel verſehe— 


9 











Geſchworene alauben ihm, daß er in Not 
wehr gehandelt hat. 


Ein junger Mann aus meiner Abend: | 


fie batte fich fo gefreut, mit mir die 


D 


gefallen? 


zu nichts. Willſt Du Landwirt wer— 
den — gut! —! Aber dann ſollſt Dır 
es ordentlich lernen, dann irgendwo 
Verwalter fein. Wird Dir das aber 
Sieh mal, ich febe doch auch 
noch und will noch Ianae leben. Was | 
fol ih denn anfangen, wenn Du! 
Neuhof bemwirtfhafteit? Hinter dem 
Dfen ſitzen mag ich noch nicht.“ | 


I 


„Da kommt ein Schlitten auf un= | 
fern Hof gefahren!“ rief Meran. Leo 
ergriff die milltommene Gelegenheit, 
aufzuftehen und ans Fenſter zu eilen, 
er hätte feine Erregung nicht länger 
verbergen können, - 

„Das iſt Doktor Philippi,” faate er. 

„Na, es ift doch niemand bier 
frant?” | 

Leo eilte auf den Hausflur dem 
Ankömmling entgegen. Wie raſch war 


| 





der aus dem Schlitten gefprumgen!|_ 


3» 


Wie hoch und ſchlank itand er da!! 
Das war nicht die kurze, gedrungene 
Geſtalt Philippis. Wie tief war der 
Klang der gedämpften Stimme! Ja 
— es war Meißner in PBhilippis Pelz 
und Mütze, der in des Doktors Schlit- 
ten gefommen war. 

„Kann ich Ihren Herrn Water fpre- 
hen? Eind keine Dienjtboten in der | 
Nähe?“ 
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„Wollen Sie nicht ablegen, Herr luſtig erflärt und zwangsweiſe an ir⸗ 
gend einen einſamen, freudloſen Ort 


Doktor?“ 

„Rein, nein! Ihr Herr Vater wird! 
es mit wohl verzeihen, wenn ich fo ein= | 
trete!” 


zeo dffneie die Tür zum Speife- |läjtigt ihn dann nicht weiter, aber er 


zimmer. 

Wilczinsti jah dem Eintretenden er: 
ftaunt entgegen. 

Wera errötete. Der berühmte Meiß— 


Ichule ift Lehrling bei Wall. Er 
fann aut ruſſiſch und hörte ein Ge: 
jprah feines Prinzipal® mit dem 


Popen, dat Prätorius angeklagt ſei 
jund das Urteil in den nächſten Tagen | 


befannt gemacht 
würde.“ 

Wera brach in krampfhaftes Schluch— 
zen aus. 

Der General ſchlug mit der Fauft 
auf ven Tiſch. „Das iſt denn doch zu 
arg! So ein junges, unfchuldiges 
Mädchen Toll nicht beten dürfen, mie 
es ihm gefällt! Und wenn es zum 
Islam überiräte, mas geht es den 
Staat an? a, Männer, Beamte, 
ur 


und auch vollitredt 


r 
k 


das Geſetz aebunden., 
fleines, liebes Mädchen!” 
Er 309 feine Tochier 
jtreichelte ihr. berubigend das Köpf— 
ben. „Weine nicht, mien Qäubchen, 
Dir foll niemand etwas tun, dafür bin 
ich da!“ 
„DO Papaſcha, nicht um mich meine 
ih, sondern um den guten, lieben 
Paſtor.“ 

„Was wird ihm geſchehen,“ fragte 
Leo mit bebender Stimme. 

„Er wird wohl ſeines Amtes ver— 


an der Grenze Aſiens verbannt wer— 
den. Dort kann er dann zuſehen, wo— 
von er ſein Leben friſtet. Man be— 


ſteht unker polizeilicher Aufſicht.“ 

„O wie entſehllich,“ jammerte Wera. 
„Und in dem rauhen Klima gibt es 
gewiß ganz wenig Käfer und Inſek— 


ner, der noch nie ihr Haus betreten, |ten.“ 


den fie nur von den Mufifabenden her 
flüchtig fannte, was führte ihn her?) 


„Bitte, legen Sie doch ab,” jagte der 
General. 
daß ih fo eindringe! Ich muß im 
= -Augenblid für Philippi gelten. Ich 
© benuße die Zeit des Iettifchen Gottes: 
© Dienftes, ein Primaner fpielt den Kut- 
ſcher und hat deſſen Pelz angezogen, 
‚berweil Doltors Andrei in der Kirche 


„Berzeiben Sie, Erzellenz, | 


‚ner fort, „damit feine Zeit verloren | 8 
— | | 
‚Ntern Abend gefommen, als ich es er⸗ BEECHAMS 


„Ich Fam fo eilig und unter fal-! 


ſchem Dedmantel hierher,” fuhr Meiß— 


geht. Am liebiten wäre ich gleich ae- 
fuhr. Uber das hätte Auffehen er- 
regt und vielleicht alles verborben. Ich 
meine, es wäre für Prätorius das rat- 
famfte, unter dem Vorwanbe einer 
barmlofen Beſuchsfabrt 


ziere. das 
——— * * ein ſclachten gebacken und viel Bier ge— 


an fth und 


Malaalen 


| ganze Nacht zu tanzen. Aber ich habe 
ihr gelagt, dab ich heute Mitag ſchon 
\fortgeben müßte. 


Jungherr, wie fann 


| bei feiner traurigen Aufgabe, er fragte 
nur, um den treuberzigen Menfchen 
nicht durch Gleichailtigleit zu krän— 
fen. 

„Bei dem Wagger (lettifcher Aus— 
drud für Hofmeiiter oder Aufſeher) in 
der Paſtoratswidme. Die Braut it 
feine einzige Tochter. 





braut; alle Leute Sprechen davon.“ 
Jetzt horchte Leo auf. „Wen hei 
ratet jie denn?“ 

„Den Krifche, den Kutſcher un- 
ſeres gnädigen Kirchenherrn“ (Baftor). 
Blitzartig ſchoſſen allerlei Erwägun— 
gen durch Leos Hirn. „Ich werde Dir 

gelegenheit verſchaffen, Du kannſt 
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Fahr 
| ruhig bier bleiben und auf der Hoc 
| zeit tanzen,” jagte er zu dem Sol 
‚daten. „Aber nicht zu viel Brannt 
wein trinken!“ 

(Fortiegung folgt.) 


— — — 


| "Mer fein Grundeigentum ver 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zwea durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt. 








dieſe milde Familienmedizin, 
| boraubeugen und ih J 
| und au Deichiikent, 


Eid erhalten ihr Blut rein, 


und ihre Verdauung gefund und fräftig mit 
1} 


| 


Pl | 


erfanf yon irgend einer Arzuen uu der 


hter ® 
Meherall nerlanit. Au Scharen. 


Tauſende nehmen 


um Krantheit Larſen, die beſten 
Geſundheit zu berbeſſern 





Sagen Sie ſelbſt, ſcheinlich beſteht Gefahr, daß es zum 





Sie haben ae= wahren. Meiner Anficht nad) iſt aber t 
ge- das Recht amerikaniicheer Bürger, auf anitaltet, und 


| 
| 


| 


| 
! 


‚ten, welche Munition nach der Kriegs- 
“| zone 


die 





ihre Leber tätig, ihre Eingeweide in Ordnung nügend 


| 


I 
i 
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Leibe zu geben, für die die Steuern 


land zu verhindern. Das Schreiben, 
das Uld. Kennedy an die Vertreter im 


Kongreß gerichtet hat, lautet: „Nugen= | 


ich ſonſt den Abbruch der diplomatiichen Beziehun: | lie 
Dienstag Abend in Polangen fein?" gen zwiſchen den Vereinigten Staaten | Titelrolle des 
Wo iſt denn die Hochzeit?” fragte und Deutichland fommen könnte, 
Leo zerjtreut, während er den Sattel: | find fich ficherlich der 
gurt anzog. Seine Gedanten meilten bewußt, daß die Bevölkerung Chica= | 


Sie 
— | 


Zatjache wohl 
905 und bes ganzen mittleren Weiten | 
nachdrücklich gegen eine Politik ift, die | 
uns in den europäiſchen ‚Krieg ver— 
wickeln könnte. Ich bin der Anſicht, 
daß es die Pflicht unſerer Regierung 
iſt, die legitimen Rechte aller amerika— 
niſchen Bürger im vollſtem Maß zu 





Schiffen zu reifen, die Munition für 
Kriegführenden befördern, ſehr 
zweifelhaft. Auf jeden Fall iſt es nicht | 
wichtig genug, eine Handlungsweiſe zu 
rechtfertigen, die zum Krieg führen | 
würde. Meiner Anſicht nach würde 
es für unſere Regierung vernünftig 
und richtig ſein, alle Amerikaner zu 
warnen, ſich den Schiffen fernzuhal 


befördern. Meine perſönliche 
Ansicht iſt, daß, wenn die Regierung 
wirklich neutral und human handeln 
wollte, fie den Merfandt von Munition 
und Kriegsvorräten am irgend eine der 
Itiegführenden Mächte überhaupt ver: 
bieten ſollte.“ 


TZrübe Tage. 





Sie werden jetst für Oak Parks Hundebe- 
völferung anbredien. 

Die Poliziften Albers, Somon und 
Schützen der Polizei 
im Dat Park, wurden aeftern mit ge: 
Munition ausgerüjtet, um 
jolhen Hunden jenes Vorortes zu 


nicht bezahlt find. Die Beamten er: | 
bielten den ftrengen Befehl, die 
Steuern einzutreiben, oder jedem 
Hundeleben ben Garaus zu machen. 
Derjenige Beamte, der die meijten 
Tiere zur Strede bringt, foll einen 





„Tante Regina” 


W 


wertvollen Revolver ala Breis erhals!pofpital überwieſen 


padenden Epifode. nr 
Am Sonntag folgt ein Gaftipiel der 
durch ihre frühere Tätigkeit am hieſi— 





I} 
liebten Frau Luiſe Brückner in der! 
köſtlichen Luſtſpiels 
‚ von Hugo Lubliner. 
und Verehrer vieler 


Ulle Freunde 


| Künftlerin werden fih das Ereigniß | 


| 


gewiß nicht entgehen laſſen und mwürs | 
den aut tun, fich ihre Tickets beizeiten | 
zu beitellen. Die Xelephonnummer 
des Theaters iſt Superior 5906. 
* * 
(Eingefandt.) , . 
Am Fommenden Donneritag wird ein 
Ehrenabend für Hermanıı Brandau im) 


|deutfchen Theater im Buſh Temple ver ner Arbeiter zu bermeiden. 
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es gilt ibm an dieſem 


Abend zur zeiven, daß wenigſtens ein Teil 
des Dentichtums ſein Wirien am deut 
ſchen Theater im veriloijenen Winter | 
dankbar anerkennt. Wer ihm näher! 
jtebt, weiß, im wie jelbitlofer Weile und, 
mit welch ſchweren Opfern ex der beinabe | 
ausfichtslofen Sadhe diente. Herr Bran: | 
dau hat ehrlich gefäinpft, er verdient, day | 
wir ihm Aufmunterung zu Teil werden 
allen, insbefondere da an diefem Abend 
ein von ihm verfaßtes Stück zur Urauf— 
führung gelangt. 
Achtungsvoll 

G. F. Hummel, 

Chas. H. Kellermann, 

Robert Haentze. 





Weshalb nur? 


Aus rätſelhaften Gründen hat 
geſtern der Zementleger Axel Johnſon, 
Nr. 1534 Dat Grove Aoe., ſich die 
Kehle und die Handgelente durchichnit- 
ten. Er mar durch Blutverluft er: 
ſchöpft, al3 man ihn fand. Gein Zu: 
ftand wird als beforgnißerregend be— 
zeichnet. 

— — — 


Sah Geſpenſter. 


— — 


| 


BER 
...- | 


widerſetzte. 


Nach zweiſtündiger Beratung ſpra— 
chen geſtern Abend die Geſchworenen 
in Richter MacDonalds Abteilung des 


gen deutſchen Theater jo überaus be⸗ Kriminalgerichts Patrick H. Dignan 


von der Anklage des Mordes frei. 
Dignan hatte am 24. Juni 1914 
George H. Hammond, Agent ver 
Asphaltarbeitergewerkſchaft, während 
eines Streites erſchoſſen. Bei ſeiner 
Vernehmung ſagte Dignan aus, daß 
Hammond von ihm 8100 zu erpreſſen 
verſuchte, die der Angeklagte ſich ihm 
zu zahlen weigerte, da er erſt am Tage 
zuvor einem anderen Geſchäftsagenten 
derſelben Gewerkſchaft Geld ausge— 
händigt habe, um einen Ausſtand ſei— 
Dignan 
behauptete, in Notwehr gehandelt zu 
haben. 

Die Geſchworenen in Richter Thom— 


ſons Abteilung ſprachen geſtern dage- 


gen John Fay des Raubüberfalles 
ſchuldig und verurteilten ihn zu einer 
Zuchthausſtrafe von einem Jahre bis 
auf Lebenszeit. Wie geſtern berichtet, 
machte der Angeklagte int offenen Ge— 
richtsfaal einen tätlihen Angriff auf 
Hilfsftaatsanwalt Harry Lightfoot, 
als diefer fich dem Begehren des Fay, 
ihn auf ein Schuldbelenntniß bin zu 
einer milderen Strafe zu verurteilen, 


— ge — 


Aerztliche Beamtenwahl. 


Bei einem Effen der Chicago Me— 
dical Society im Hotel Sherman wur: 
ben geftern Abend Kandidaten für die 
am 20. Juni ftattfindenden Beamten 
wahl aufgeftellt. Zur Bequemlichkeit 
der Mitglieder werden Stimmpläße 
an 15 Stellen in der Stabt eingerich- 
tet werden. Zu wählen find der Prä- 





In einem Anfalle von Verfolgung? 
wahn fie hielt jich für verfolat von 
Geſpenſtern — jprang geiterm die im 


Haushalte von H. PB. Shimmin, Nr. 


2401 Pioneer Road, Evanſton, beſchäf⸗ 
tigte Köchin Thereſa Hannigan aus 
einem offenen Fenſier. Die Unglüd- 
lihe mwurbe heute dem Detentions⸗ 


fident, fünf Beiräte und fünf Stell: 


|pertreter für dieſe; Präfidentichafts- | 


|fandidaten find die Doftoren Charles 
'E. Zumifton, D. 2. Schmidt und J. 
IE. Gil. Der Erwählte wird fein 
Amt erjt ein Jahr nad feiner Er— 
wählung antreten. 


Ceſet die „Bonntagpoput 








} 
‚ne ruſſiſche Blufe und der dazu pafı 
ſende Rod erfiillt beide Bedingungen, 
Der Halsausfchnitt und die Man: 
ſchetten find mit einem ſchmalen Bande 
abgefertigt. Der Rod bejteht aus drei 
Bahnen und ijt ziemlich voll. 

Für mittlere Größe find 53% Yards 
36 30ll breiten Material® und 54% 
Yards Band erforderlich. 

Scnittmufter Nr. 7723 





1723. Größen: 
36, 40 und 44 Zoll Brujtweite, 
' 

Schnittmuſter find unter Angabe der 
gewünschten Größe und der betreiienden 
ı Nummer genen Einſendung von 10 Gents 
zu beziehen durch die „Wiodenbteilung der 
Abendpoſt“. 223 Weit Wafhingten tr. 
| Chicago, U. 








Brautechniſcher Berein, 


‚Morgen Abend findet im Hotel Biamard 
| die Jahresveriammlung ftatt. 
| Morgen Abend wird die Chicagver 
‚Abteilung der „American Society of 
‚ Breiving Technology“, des Brautechni 
Ichen Vereins, im Hotel Bismard ihre 
Sahresverfammlung abhalten. Es 
geht ihr, beginnend um 7 Uhr, ein 
igemeinjchaftliches Abendeſſen voraus, 
morauf dann die Beamten und Aus 
ſchüſſe ihre Jahresberichte verlejen 
werden. Der nädjite Buntt auf der 
Tagesordnung ilt die Beamtenwahl, 
Ian welche ſich ein von Herrn 9. €. O. 
Heinemann aebaltener Vortrag über 
die Trinkfrage anjchließen wird. Fer— 
ner ſtehen die Fragen „Auf welcher 
Baſis iſt der importirte Reis dem ein 
heimiſchen vorzuziehen?“ und „Sind 
alle Brauer berechtigt, ſogenanntes 
„Near Beer”, alkoholfreies Bier, her— 
zuſtellen?“ zur Erörterung. 

Die Mitglieder werden aufgefordert, 
ſich vollzählig zu der Verſammlung, 
der letzten in dieſer Saiſon, einzufin⸗ 
den, ſowie auch ihre Freunde mitzu⸗ 
bringen. Gäſte find herzlich willlom⸗ 
MEN. r 





Abendpoit, Chieago, Dienitag, Den 2. Mai 1916. 
Roofevelts Ausfihten. 


Nep. Führer analyiiren Yage und fin- 
den 595 Stimmen gegen ihn, 





ern 


15,746 


„Kleine Anzeigen‘ wurden im 


Bereinigte Männerhöre, 





| 
Ihr arofes Konzert im Auditorium am 


Perſonal · Aachrichten. | 
+ 444444 + | fommenden Sonntag. 


| — Frau Berthold Singer iſt aejtern | er rg = —* 
im Michael Reeſe Hoſpital mit Erfolg | 10€ ches die ereinigte ännerchöre 
boperirt worden und dürfte in drei Wochen von Chicago am kommenden Sonntag 
ſich wieder erholt haben. ar 20900 Vine Nachmittag im Auditoriumtheater un— 
Kir feiner Bohnung Ar. =920 Bine iger der Leitung bon Herrn Karl 
'&rove Ave. iſt geitern der Bauunterneh— Ned b werben iſt  vor- 
mer Charles G. Müller im Alter von 78 We zeh 5 en erben, 1 E 
Jahren geitorben. Der — — trefflich. a. m? Gem —* 
wurde in Breslau geboren und wanderte | wahl Des eiten au iefem Ge— j | 
im Nahre 1357 nad) „merifa aus. Er|piete, werden mit Solovorträgen ab-| Förnel“ im beiten all 388 von 983 BITTER RETTET MEERE FINE 
fiedelte fich fonleich in Chicago au, betrieb wechfeln für weiche unſileriſe Kräfte Stimmen im Konvent erhalten fann.— ıy) B TAN RITA SUN RUN, 
8 tung — Wilhelm Middel⸗ Ausgabe von Biandbriefen. ie Sorte, die Ihr immer gekauft habt, und die seit mehr 
von Bedeutung . “ | als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschriit von 


das Baugewerbe und zog Jich vor 30 Jah 
. Mi — | 
Ihulte, Hermann Beyer-Hane,Mildred ANGE getragen und ist von Anbeginn an 


ven bom Geſchäfte zurüd. Es überleben 
$ Ihn feine Gattin, jowie drei Söhne und | 
. M 
Brown und May Evelyn Pfeiffer —| Daß don ben 983 Delegaten zum unter seiner persönlichen Aufsicht 
geivonnen worden jind, Das Pros |republifanifchen Nationaltonvent 595 | hergestellöi werden. Lasst Euch in 
dieser Beziehung von Niemandem täuschen, Fäischungen, 
Nachahmungen und “lben-so- gut?” sind nur Experimente 


% drei Töchter. 
gramm lautet: auf ‚keinen Fall zu bewegen fein mer= | 
1. den, zu Theodore Roofevelt überzus | 
und ein gefährliches Spiel miö der Gesundheit von Säug« 
liugen und Kindern-—- Erfahrung gegen Experiment. 


“9 geben, falla er im Nationalfonvent al? | 
Was ist CASTORIA 


| Bräfidentichaftstandidat in Vorfchlag | 
gebracht werden follte, ift das Ergeb- 
niß einer Unterfuchung, die Mitglieder 
des republitanifchen Nationalausſchuſ⸗ Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Ö% 
fe3 fürzlich im „ewmer Konferenz — Paregorie, Tropfen und Soothing Syrups. Esistangenehm, 
New Yort beranjtaltet haben. Dieſes Es enthält weder Opium, Morphin noch andere narko» 
en, Spaten Refultat gründet fich, wie ein in repu= tische Bestandtheile,. Sein Alter bürgt für seinen Werth. 
Anlagen nun ftill liegen. Einfchließ-| Trodene BLNINEIR nen ni eerenne Schubert blikaniſchen Kreiſen angefehener Bar: Es vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände. Es 
‘lich der 4000 Streifer in der Deering: | "SH a heilt Diarrhoe und Windkolik, Es erleichtert die Be- 
Ichen Fabrik tit Die Zahl der Ausſtän— schwerden des Zahnens, heilt Verstopfung und Blähun- 
gen. Es befördert die Verdauung, rezulirt Magen und 


3. % Gavella Ghdre Iteiführer Heute mitteilte, auf eine 
Da a essen ieh Sithyer gründliche Analyſe der Laae und der | 
digen alfo auf 11,000 angewachien. ; . 
Gin großer Teil von dieſen ſam— Darm und verleiht einen gesunden, natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund, 


In einem fühlen Grimde Sek | Verföntichkeit der einzelnen Delegaten, 
| melte fich heute Vormittag in der Nähe 
ÄcHTEs CASTORIA ımMER 


. _Yereimgfe Männerchöre — he $ — 
Fello⸗Solo — die bisher erwählt worden ſind. Wäh— 
rend Verehrer Rooſevelts im fort— 
FEEEREETTE| der Anlagen an, ſodaß die Polizei nur 
ımit Mühe und Not die Ordnung auf 
mit der Unterschrift von 
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An Konferenz in New Ydrt. 
Nonat April Barteiführer Irmmen zu der Anſicht, daß 


NN NN INT DIT II UIRANN 
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in der Abendpoſt veröffentlicht. Jede einzelne 
davon ijt echt, jpeziell bejtellt und bezahlt. 
Diefe ungeheure Zahl von „Kleine Anzeigen‘ 
zeigt jo recht das Dertrauen, dejjen jich die 
Abendpoit in den breiten Schichten der Be. 
pölferung, denen die „Kleinen Anzeigen‘ 
meijtens entjtammen, erfreut. Die Spalten der 
„Kleinen Anzeigen‘ in derAbendpoſt find tat- 
jächlich ein interefjantes und belehrendes Tach. 
ſchlagewerk für Jedermann und follten von 
Jedermann aelejen werden. Tel.: Main 1498. 





— nfentee bene fetenje te jenfertee fe enletesfefeesfeahe 
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Ale Räder ftchen ſtill — 


Streit in MeCormickſſche Fabrik dehnt ſich 
jest anf ganze Anlage aus. BE. 
* exp M 2, WU Gavella eböre 
In der MeCormidichen Fabrik der | " Sieivenclang sersnsessseneenenmerene- Schubert 
J F eſter C Mulnlerliebe. Voigt 
International Harveſter Co. ruht der Bu Ms 
Betrieb jeht vollftändig. Heute Vor=! 3. Siolin-Solo — Wavotte EURER. 
. . 3 J B e 9 Prophet............ 00 00% chum 
mittag haben ſich aud) die 4000 Ange— | Slabontic Santafie Dporat-streisler 
f | is t Ir: Mildred Bromır, 
teilten, welche bisher noch bei ber Ar | 4. A Cavella Ebor— Sadbatfrübe......Nempfer 
beit geblieben waren, den Streikern Vereinigte Männeröre 
l er * * I 5. Sopran Sol — 
angeſchloſſen, ſodaß die ganzen großen ” ir mira m 
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rgel⸗Solo 


— Toccata und Zuge in 
Moll l 


— Sch, 


Wilhelm Middelſchulte. 
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Hermann Beyer-Hane, 
8. A Gavella Chöre — 
SDENDICIEE uooonssanssaurasnennnnee Nitenbofer | 
ET Silcher 
Vereinigte Männerchöre 
Violin⸗Solo — 
Romance Wagner 
J ER Wieniawsli 
Mildred Brown. 
U Capella Chor — Ofſian..... .. Beſchnilt 
Männerchöre 








Romance 
ſchrittlichen und republifanifchen La= | 
auf zwanzig Jahre zu je $5000 au | recht erhalten konnte. Sie forgte vor 


Serenade 
Scherzo 
ger ſich bemühen, für ihren Mann 
mit allen möglichen MittelnStimmung 
Hotelzwecken gepachtet Allem dafür, daß die Maſſen unaus 
in .. 3 “ yo . e . I 3 . 
Otto Müller aus Kr entrationslager bei | Folgende größere Hnpothefendar- | gelebt in Bemwequng blieben und daß! 


zu machen, find Mitglieder des republi- 
fanifhen Nationalausfchuffes, Die 
Montreal ausgebrochen. . 8 | 
u — nee [eben wurden im Grundbuchami an- Niemand Gelegenheit zu irgend imelz| ,. 
Als Bolizeifergeant Whitney ge— 


Satte ſchwer zu leiden, 








v. 


nicht8 bon Rooſevelt wiſſen mollen, | 
ern Abend die Ban Buren Str. ent: 


nicht untätig geblieben. Nach ihrer; 
lang aing, erreote ein 20jähriger jun— 


ger Burſche, der fih nur mıt Mühe 


aemeldet: 55,000 auf fünf Jahre zu 
512 Prozent Zinfen, Nellen K. 
an W. Volbert, Nordoſtecke der 


Ingle 
ſide Ave. und 52. 


Byrne 


chen Geſetzwidrigkeiten gegeben wurde. 
Die Stimmung war übrigens lange 
nicht ſo gereizt wie geſtern, denn 
hatte ſich herumgeſprochen, daß Ayrus 


' 
\ 


es 
| 


Str 0 bei 158 | | 
und Not vorwärts zu jchleppen ver-Fuß; 60,000 et Me&ormicd den Befehl gab, auf fei- 
mochte, feine Aufmerkſamkeit. Er ſechs Prozent, Chicago Title and| en Fall Streilbrecher anzuftelten, | 
brachte ihn mach der Wache an der ©. Truſt Co, an Samuel Lansti, Süp- und daß er fich außerdem bereit er⸗ 
Clart Str, wo ber in Obhut Genoms weſtecke der Morgan und 21. Straße; | Härte, den Leuten fo weit wie mög« | 
mene feinen Namen als Dito Müller | 850,000 auf zmei big fünf Jahre u lich entgeaenzufommen. 

angab und erzählte, daß er am Don: fechs Pro; v * Die Streiker fordern jetzt Anerken- 


U L — 

ent, Greenbaum Sons Bank! 

⸗ ) vi I . > — 

nerstag voriger Woche zuſammen mit) and Truft Go, an Names J. Wood, nung ber neu gebildeten Gewerkſchaft, 
200 ſeiner Kameraden aus einem Zinsh 7 a 


| J aus, Ecke der Seward und Elm— 
Konzentrationslager in der Nähe bon wood Ave,, Evanſton. 
Montreal, Kanada, ausbrach und da— 
bet bon einem ber Wachpoſten mit ei? „ er: a2 * 
nem Gewehr einen derartigen Schlag |, ,altdent Loeb vom Schulrat er 
aufs Bein erhielt, daß diefes beinahe | At, dab gegen bie bereits berichtete 
— 7“ Ifen der ea des Appellhofes zu Gun- 
— * * * F to Ur EM — | 
Wie Müller, ein Hamburaer don en der Lehrergewerkichaft Berufung | Bu ' J 
Geburt, weiter erzählte, kam er an- an das Staatsobergericht eingelegt PFERDE: VOTE Se VORDER DREROR. 
fonaz Muauft 18 e h werden würde. Worerft aeht der Fall Ben, ſtießen ſie auf ber Straße auf) 
rangs Auguſt 1914, alfo unmittelbar — —* ‚etwa 500 Streiker, welche fie energiſch 
nach Musbruch des Krieges den an Das Supertorgericht zurüd. etima 500 Streiter, welche nergid) 
ee — aufforderten, ſich ihnen anzuſchließen. 
Ver. Staat fand Beſchäftigung auf — —— Fun, en} 
= ‚co ur r —* A —* ver Ein Sannbanbsi Um ihren Ueberredungsverfuchen mehr | 
i 4 4 pP on - * N * - .. 
een = 2 mer er | x Nachdruck zu geben, follen die Ausſtän-⸗ 
gleich bieter bie. ee anne | € bringt William Grostopf eine An. | digen auch wiederholt von ihren Fäu— 
führte m den — An | one EM, Br A ee Bseri 
19 ur € “ I N * — * —WWV — fi 4 r Ele * | 
geholt. Am Konzentrationslager it] William Grostopf, 607 N. La u — — 
er ſehr ſchlecht behandelt worden, nicht | er Str. der aus dem Kauf, Ders) Fherles Siedier pn kar Merienie | 
nut, dah dag Gffen ſehr ſchl yar, kauf und Austaufch wertvoller Hunde | 7, er er ‚ 
‚daß das Eſſen jehr jchlecht war, | Id “ durch einen Knüppelhieb zu Boden ge— 


1} 
der Employee's Benefit Affo- | 
| |ciation und Stüdarbeit. 
| .—- ——— — 
Blutige Köpfe. 

Geſtern Nachmittag kam es zum er 
ſten Mal zu Gewaälttätigkeiten. Als 
gleich nach 43Uhr die auf ihrem Poſten 


löſung 


die Gefangenen hatten auch ſchwer un: und Katzen ein Geſchäft gemacht hat, | 
ter der Kälte zu leiden. Als fich —— even vorge Foote 
lich Gelegenheit zur Flucht bot, wurde unter der Anklage des Mißbrauchs der ' er 394 
deshalb mit are ihr Gebrauch | Bolt zu betrügerifchen Zweden Dorge- | Selid —* nn = ſig hd 
gemacht. führt und unter $2000 Bürgfchaft arziliche Behandlung begeben. Unter 
zum Prozeß gehalten, Gr hat Ge; dem Verdacht, Giebler WERBEN 
ſchäftsbriefe durch die Poſt verfandt, | SU vn. ig Frank Krumst⸗ Rt. | 
Toll aber gelegentlich wenn ihm der „716 M. — Str, verhaftet. Ferner 
teigerung der Sobenwerte an Yerfauf eines ihm zu dem Zwede über- Lahm bie Polizei Charles Zut und 
der 63. Straße in Kenwood. | nebenen Tieres nicht gelang, das Tier 

Henry Wolf hat das vor einem beziv. feinen Geldeswert dem Eigen— 
Jahre von ihm zu $105,000 erworbe= |tiimer nicht zuritderjtattet haben. 
ve Grundſtück an der Südoſtecke der! Grosfopf iſt angeklagt, eine Frau 5.) 
68. Straße und Stenmwood Ave. 150 B. Watjon in Aurora gehörende Kahe 
bei 166 Fuß, zu $123,000 an William im Werte von $200 unterfchlagen zu 
T. Brown verfauft; es ift mit $60,000 | haben. 
belaftet und mit vierſtöckigem Laden- 
und Mohngebäude, ſowie einen fünf! 
Läden enthaltenden einſtöckigem Haufe | 
bebaut. Der erzielte Gewinn beim | 
Vertauf erklärt fich aus der Steiger) „,.. 
tung der Bodenmerte infolge des Baus), .”'* 
eines aroben Bahnhofs- und Verwal: | 
tungsgebaudes feitens der Illinois 
Sentralbahn. 

Don MW. H. Loehde hat die Jllinois | 
Malleable Iron Co. zwei Liegenfchaf: | 
ten getauft, 50 bei 120 Fuß auf der 
Ditfeite der Lincoln Ave., 59 Fuß) 
nördlich von Seminary, mit $20,000 | 
belaftet, und 40 Fuß Front auf der! 
Meitfeite der Seminary Une, 442 
Fuß ſüdlich von Diverfey Parkway; 
für erſtere Liegenſchaft erhielt Loehde 


iM. 20. Straße, einen Fauſtſchlag ins 


— 
4 


Bom Grundeigentumsntarft. 


— 





= 
= 


(Große 


in der Nähe der Fabrik Zettel 


) 
.r 
x) 


Arbeit Zurückgekehrten enthielten, 


Streif dehnt Sich weiter aus. 

Gegen 800 Angeitellten der Illinois 
Malleable Iron Works, Baulina Str. 
und Diverfen Ave., ſchloſſen ſich ge- 
ſtern den Streifern an. Den Anfang 
machten 300 Gieker, die gegen 11! 
‚Uhr Vormittags die Arbeit niederleg— 
Col. Leroy I. Steivard, Ab⸗ ten, und am Nachmittag leifieten dann 
|teilungsvorfteder im hiejigen Poſtamt, gegen 500 ge ‚ver Schleiferei- 
geitern dur den Wandelgang des | Abietlung Ihrem Beiſpiel Folge. nn 
vritten Stodwerts im Bundesgebäude |. IE Forderungen nicht bewilligt 
ee EZ Feng -C . ,. wurden, werden am Donnerstag Mor: | 
gung, Jah er einen Mann auf das Ge Igen 6 Uhr ſämmtliche zum Verbande 
länder jteigen und ſich anfgeinend | Tehörigen « — 1J * — 
zum Sprung in die Tiefe der großen erw van * Nort u — 
Runddalle anſchicken. Col, Steward | yertfich porn Buffalo — der Nidel 
ae me gefaßt ———— aus DEE N fate Bahn, im Ganzen gegen 5 00 
Iafhe und rief dem Manne zu: a Are ar 
"Marten Sie no, lieber Steunb, Dann, * ie — Es fan- 

— Pi m * J den ſchon ſeit November vorigen ah: ! 
—* ne en eo Kann auf | Te Unterdandlungen mit den Bahn: 
nr ıup Oo ging geſellſchaften ftatt Ins Met 
327,000, wie viel für die andere, iſt der Brüftung auf Col. Steward zu. Frrwsgenge gen nn rn 
nicht bekannt. | Er wurde danıı feftgenommen, und Die Marteien aufrievenitellenden Abfchluf 

Aldert F. Marihe hat im Town Polizei brachte ihn in das Jroquois | füpren würden, da Die Gifenbahnen 
Stidnen von der Chicago Title and | Gedächtnikhofpital. Sein Name iſt fich zu einer Lohnerhöhung von fünf 
Truſt Co. ein mit $22,460 belaſtetes Richard Kuhlman. Prozent bereit erklärten, die Angeftell— 
Gebäude zu $35,850 gefauft, und der! ten verlanaten aber aud), daß ihre Or: | 
Schulrat von Hermann Bauste eim| ganifation amerfannt werte, was ent 
Gelände, 632 bei 662 Fuß, an ber, Ichteden verweigert wurde. 
Nordmeitede der Weit Wilfon und 
Kimball Ave., bis zur Leland und zur 
St. Louis Ave, Sich eritredend, 
375,000. 

Das 24. Familienhaus an der Ver 
non Moe, 173 Fuß ſüdlich von der! 
64. Straße, Grund 150 bei 124 Fuß, Jaco der Vorſitzer des Voll— 
nit 550.000 belaſtet. iſt BOOT Fiehungsausſchuſſes der American 
— en ae ae Sn Producing Company, mit zwei 
° % Ir orge A. SR @ Freunden, die er zum Abendeſſen ein 


— — —— 


Geiſtesgegenwart. 


— 
“ 
- 


Gulf. Yeron Steward verfindert einen 


Todesſprung. 


— —— — 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ‚einen, 
Zweck durch cine Heine Anzeige in 


wi, der Mbendpoit. 


>. —--— 
Hatten Pech. 
———— SE = 

Das mördceriihe Bas, 


geitern Nachmittag 


Probeweiſe entlaſſene Sträflinge nadı | 
mißglückten Rauküberfällen verhaftet. 
Nach zwei mißglückten Raubüber 

fällen in John Witzkes Fleiſchwaaren— 

handlung, Wr. 709 N. Robey Straße, | 
ſuchten geſtern Abend drei angeblich 
probeweile entlajjene Sträflinge in 


Als 


( 


Frank 


3 
1 


8 
8, 
an 


venſon, das Sechsfamilienhaus 4320 


höhere Löhne, kürzere Arbeitszeit, Auf- 


ſerit, 
yeute Früh i runien Zuſtande 3* ca 
heute früh in angetruntenem Yultan \zroifchen der Faftion der 


Frau mit Vorwürfen empfangen. Er 


| J 
— gan 
Joſeph Burek feft, meil fie angeblich ein Zimmer gemietet hatten, wurben 
ver⸗ heute Morgen zwei M 
teilten, melche Drohungen aegen die zur | 


Stelle, doch konnten die Männer nicht 
wieder ins Bewußtſein 
werden. 
tyhoſpital überführs, 
ben liegen. Nach Briefen, die in ihren 


Reorganiſationsausſchuß, der von den 
Anwälten R. Floyd Elind, John R. 
Thompſon, Jacob Newman und Kon 
‚rad Poppenhufen vertreten war. Der 


1100,000, wurde aber von dem Aus— 


'fchäftigt, damals ſetzte Richter Groß— 


ınd 22 Eid Michigan Boulevard, 
Grund 50 bei 161 Fuß, mit $24,000 | 
belaftet, zu $40,000 von Frank Burfe | 
an E. W. Hortenbower von Toppica, 
Ill., dag neue Zwölffamilienhaus an 
der Südmefiede der Van Buren Str. 
und Karlov Ape., mit $21,000 belaitet, 
3u $40,000 von Murray Walbach an! 
Charles V. Bodeen, das Zinshaus an’ 
der Güdoftede der Eaſtwood und 
Gampbell Ave, Grund 68 bei 120 
Fuß, mit $24,500 belaftet, zu $45,500, 
von F. ©. Graham an Charles E. 
Hoffmann und dag an der Nordweſt- 
ede 
Ierrace, Rogers Bart, 


a 


der Howard Ave. und Gaitlafe| Inqueſt abhielt über 
150 Bet 50, 


ı geladen hatte, feine Wohnung Nr. 453 
Fullerton Parkway betrat, fand er 
jeine Gattin entfeelt auf einem Stuhle 
vor dem Gasherd jigend. Sie war 
an Leuchtgas erfiidt, das einem cffenen 
Brenrer entſtrömte. Auf ihrem 


Schooße lag eine Zeitichrift und auf 


fiefer ihre Brille. Ale Umſtände 
deuten darauf Hin, daß die Frau das 
Opfer einer unglüdlihen Zufalls ge- 


| worden ſei. 


— ——— -— 


Unter furchtbarer Anflage. 


Die Koronersjury, die gejtern den 
den Tod der 
Frau Agnes Middleton, Nr. 3267 Ar— 


Fuß, mit 533,000 belaftet, zu 363,000 | mitage Ave., hat den angeblich fwad)- 


pon Swen A. Danielfon an Edward, 
2. Cor übertragen worden; letzterer 
gab die Liegenfchaften 1412 bis 18! 
Jarvis Ave. Grund 100 bei 150 Fuß, | 
nit 600 belaitet, zu $18,000 und das | 
Mohnhaus 1401 Chafe Xbe., Grund) 
45 bei 150 Fuß, mit $4000 belaftet, | 
zu $9000 in Kauf. 


Kedzie Abe., unter der 
Raubmord lautenden Anflage den 
ßgeſchworenen überiviefen. 


finnigen, 19jährigen Edgar Hettinger, | 


Nr. 1814 N, 
auf 
Gro 


Gebunden und beraubt. 


einem von ihnen geſtohlenen Kraft— 
wagen das Weite, Sie hatten erſt eine 
furze Strede zurüdgelegt, als fie den 


Poliziſten Roy Haßler und Arthur 
Wild begegneten. Dieſe riefen ihnen 
„Halt!“ zu und nahmen, als dem Be— 
fehl nicht Folge geleiſtet wurde, ihre 
Verfolgung auf. 


den Diverſey Parkway hinauf 
ſtreckte, gelang es den Häſchern, 
Raubgeſellen, mit denen ſie eine An— 
zahl Schüſſe gewechſelt Hatten, 
Uebergabe zu zwingen. Da ſtellte es 
ſich denn heraus, 
ı Siptiffen und ſchwere Deden ala Ku: 
aelfänger benutzt hatten, Die Häft- 
'finge entpuppten fich ala Archie Giles, 
Henry Ford und George Leonard. 
ı Sie find von Witzke mit angeblicher 
Beitimmtkeit identifizirt worden. 
Unter .:r Antlage, 


er- 


4526 Greenwood Upe., Grund 75 bei fon von zwei Banbiten überfallen, mit| Oreenberg, Nr. 208 W. Kinzie Str., 


297 Fuß verfauit, 
Martba M. Ruppert hat von Wil-' 
kam M. Morriſon das Sechsfamilien- 


haus 706 und 708 Sheriban Roab- 


vier neuen Schlipſen auf einen Stuhl 
gebunden und um $55 beraubt. Die 
Täter entfamen und haben fich bisher 
ihrer Verbaituna au entaieben gewußt. 


befhäftiate 14j. hrige Laufburfche Ru— 
dolph Beder verhaftet. Das angeblich 
geitoblene Ge:d will die Polizei in fei- 
nem Belik gefunden baben. 


daß die Halunken 
daß die Halun | ebrte. 


‚cup einen Maffeverwalter ein. Seither 
hat es viel Streit zwiſchen Bondinha— 
‚bern, Gläubigern und anderen Betei- 
zur Motorradierabteilung gehörenden 


Erſt nad) aufregen: | 
‚der Hab, die ich über einen Teil der | 


Weſtfeite und eine halbe Meile weit | wie ihr Gatte, der Makler Frank Eon: 


die | A 
| Tiebreizenden Hotelbeſitzerin 


zur, Konz ganz bezaubert geweſen jet, fo 


j 


! 


den Apothefer bi 
In feinem Herrenausſtattungsge- Dr. George U, Colin, Nr. 409 Nord yr 

Zu 320,000 hat John B. Nellegar ſchaft Nr. 5753 W. Ehicagp Ave. | Wells Straße, um $45 beftohlen zu | find, 

an Charles Wendnagle das Wohnhaus | wurde geftern Abend Hildor Fredrid- | haben, wurde geftern der von Joſeph 1915, welche $1,932,339 betrugen. Im 


Vereinigte 
.Sopran⸗Solo — 
Bolt im W 
Moörgen 
Widmung 


Leingartner 
<traud 
Schumann 


12. X Cavella Chöre — 
us der Jugendzeit 
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Das kommt davon. 


n Räuſchlein hätte für Joſ. Maſerik 
beinahe ſchlimme Folgen gehabt. | 
Der 31jährige Bäder Joſeph Mar: | 


Nr. 3738 W. 26. Str, war | 


u. 
zer 





heimgefommen und wurde von feiner | 
beaab fi in das Badezimmer und! 
drebie das Gas an, do nahm feine 
rau bald darauf den Gasgeruch wahr 
und holte mehrere Nachbarn herbei, 
die die Tür des Badezimmers erbra= 
brachen. Marſerik lag bewußtlos in 
der Badewanne, fonnte aber mit Hilfe 
eine3 Pulmotors bald wieder außer 
Gefahr gebracht werden, 

Der 27jährige Konrad Dfterling, 
Nr. 1324 W. 15. Str., der feit Jah— 
ren an der Schmindfucht leidet, ver— 
fürchte fich Heute Morgen in einem An— 
fall von Schwermut mit einem Rafir- 


‚Fällt, während Pearl Arki, Nr. 2110 meſſer den Hals zu durchſchneiden, 
legten Augenblid ben! 


muß aber im 
Mut verloren haben, da er fih nur 
eine unbedeutende Fleiſchwunde bei— 
bradte. Er wurde nach dem County— 
hoipital überführt. 

in der Herberge Nr. 1037 ©. Mor: 
Straße, wo fie ſich geitern Abend 
tänner bon Gas 
übermältigt bewußtlos auf ihren Bet- 
ten liegend aufgefunden, Die Polizei 
war bald mit einem PBulmotor zur 


zurüdgerufen 
Sie wurden nach dem Coun— 


| Dabei 


Anficht fann der „Körnel” im befien 
Fall nur 388 Delegaten erhalten, d. h. 
die, die nach Abzug der unverföhnlichen 
595 Delegaten übrig bleiben erden. | 
iſt aber nicht außer Acht zu 
faffen, daß ein quter Teil diefer Dele: | 
gaten noch nicht ausgewählt ift, und 
daß ihre Auswahl von Elementen 
fontrolirt wird, 
„Körnel” übrig haben. 
Einigung wahriceinlid. 


die nichts für den 


| 
Alle Anzeichen deuteten heute da⸗ 


raufhin, daß es zu einer Einigung 


und der Rathausfaktion in der repu— 


blikaniſchen Countyparteileitung kom— 
men wird, und daß zum Vorſitzenden 


deuttralen Schlußrede. 


| 
| 


” 


£ 


Die Sorte, Die ihr Immer Gekauft Habt, Ist 


In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren 


ENTAUR CO 


— 


TREC MPANY, 77? 


RR 2 


MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 
RER Be N .. . 








Nach kurzer Paufe 
ftaatsanmwalt Bell das Wort 
Er vermeilte zunächſt 
längere Zeit bei den Banfgejegen bes 
Staates Illinois und erflärte den 
Geſchworenen die Verantwortlichteit, 


der Countpparteileitung ein Mitglied | die eine Bank ihren Einlegern gegen- 


hausfaktion erwählt merben 


der Faktion der Neutralen und zum | über trägt. Beſonderes Gewicht legte 
Sekretär X. W. Miller von der Rat er auf den Umstand, daß die La Salle 
wird. | Str.-Banf am Tage ihre endgiltigen 


| Beide Faktionen verfuchen, für ein der- | Zufammenbruch® mehr Geld von ihren 


artiges Abfommen die Unterftügung | Yiltalbanfen an Hand Hatte, als das 
der Faktion Deneen zu erlangen. Als | Aktienkapital dieſer ſämmtlichen flei= | 
| Kandidaten für den Vorfik find Geo. | nen Banfen betrug. 


K. Schmidt von der 25. Ward und 
William H. Weber von Blue Island 
| borgeichlagen worden. 
| Manor Thompfon erklärte heute, er 
habe nishts von einem derartigen Ab— 
fommen gehört. Den Vorſchlag, Gen. 
K. Schmidt zu ermählen, 
| der Bemerkung ab, daß bisher nahezu 
‚jedes Mitglied der Parteileitung für 
den Poſten vorgeſchlagen worden Set. 
Mit dem Richtertidet, dag der repu— 


Iminirt bat, erflärte 
Ihompfon zufrieden. 
es al3 ein gutes Ticket, 


ſich Mayor 
Er bezeichnete 


frieden. Er würde vorgezogen haben, 
daß es in einer direkten Vorwahl no— 
minirt worden wäre. 





wo fie im Ster= 


Taſchen gefunden wurden, heißen fie | 


Thomas Rones und Louis Copozzo. 
Allem Anſcheine nad) hatten fie 
Gas, ehe fie ſich nieberlegten, ausge⸗ 
dreht und den Brenner verſehentlich 


wieder halb angebreht. | 


Durch Einatmen von Gas machte; © muß noch vor Ablauf der Woche 


Vereusnabung von Biendbriefen. 
D 


—4 


wi 
der Bevölkerung in der Juniwahl bie 


Habtifche Zimede zur Genehmigung un- 
terbreitet werden foll. Faßt der Aus- 
Ihuß einen dabingehenden Beſchluß, 


der 40jöhrige Jas. Planager, Nr. eine Sonderſitzung des Stadtrats ein- 
5136 Lincoln Strahe, feinem Leben | berufen werden, in der feitgefegt wer— 


ein Ende. Planager foll ſtart getruns | den muß, mie viel Bfandbriefe veraus= | 
| gabt werben jollen. 
| —— 


ſein. | 


ten baben und ſchwermütig gemefen 


— —— — 


Für #4,550,000 vertauft. 


Neargantiationsaunsichuß erwirbt die Chi 
cags-Welwanfee Elektriſche. 
Hilfsrichter 
im Bundespifirifisgericht verfaufte ge— 
Reen die Chicago & Milwaufee letz | 
triſche Bahn für $4,450,000 an ben 


Y 


Unternehmer Kohn Griffiths bot $4,- 


Ihuß überboten. Für den Illinoiſer 
Teil der Bahn merden $2,500,000, 
für den Misconfiner Teil $2,050,000 
gezahlt werben. 

Die Angelegenheiten der Bahn haben 
die Gerichte jeit dem Jahre 1908 be- 


(taten gegeben, 


— ——— — 
Die Zauberin in Florida, 


Frau Mabel Conrad, Tochter bes 
reichen Lithographen Charles Binner, 
ſchilderte Richter MeKinley geitern, 


rad, auf der Hochzeitsreife im März 
1913 in Banama Eity, Fla., von der 
Kätchen 


Charles B. Morrifon | 





| Sat ſich ausgeredet, 


| Verteidiger Fink mit feiner Anivradıe an 
| die Jury endlich fertig. 
Verteidiger Albert Fink beendete 
heute Dlittag feine Berteidigunasrede 
im Prozefje gegen den der Verſchwö— 


| ten 


| der 
Savingsbank Willtam Lorimer, Der 
Verteidiger verſchmähte es, am 
Schluſſe feiner Ausführungen noch— 


Str.Bank zurüdzulommen, und be- 
Ihäftigte ſich ausſchließlich mit der 
Perfönlichkeit des Angeklagten, dejjen 
Laufbahn als Staat3mann und Bür- 


giöfe Motiv verjtand Fink 
Rede einzuflechten. Gelegenheit hierzu 
bot ein Brief, den der Angeklagte an 
den Kongreßabgeordneten Martin A. 
Morrifon jchrieb, und den Fink vor— 
lad. Lorimer wurde von dem Abge- 
ordneten über fein Glaubensbetennt- 
niß befragt und antmoriete: „Meine 
Mutter war eine Schottin und hat 
uns Kinder im Glauben ihrer Väter 
erzogen. Meine Gattin ift Katholikin, 
und ich geitattete ihr, unfere Kinder 
den Lehren ihrer Kirche gemäß zu er— 
ziehen. 





dab Frau Conrad zehn Wochen nad) | 
der Hochzeit ins Elternhaus zurüd= | 
Sie iſt jetzt Hilfsleiterin des | 
St. Lufashofpitald. Der Richter ges | 
nehmigte ihr Scheidungsgeſuch. 
— — * 
Poſteinnahmen. 


Poſtmeiſter Campbell berichtet, daß 
e Einnahmen des Poſtamts im 
pril um 111% Prozent höher geweſen 
als die Einnahmen im April 
legten Monat 


wurden $2,183,580 
bereinnahmt, * 








Leſet die „Sonutaauof‘! 


a 6 
— ei io zo 
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ih mich, in die Fußſtapfen des Mei- 
fter3 zu treten und ihm zu folgen. 
Mein Glaubensbetenntnig iſt in ber 
Berapredigt enthalten: „Liebe und 
berzeihe Deinen Feinden, tue Gutes 
denen, die Dich haffen.” 

Fink Schloß. feine Ausführung mit 
der direften Frage an die Geſchwore— 
nen: „Spricht jo ein Dieb, wollen 
Sie fol’ einen Mann ins Zuchthaus 
unter Räuber, Diebe, Brandftifter 
und Mörder fteden? Halten Sie ihn 
für ſchuldig, ſo müffen Sie ihn dahin 
fhiden, aber Sie könnten das nicht 
mit Ihrem Gewiſſen vereinigen, bentt 
wir haben Ihnen hier den Beweis 
geliefert, daß der Angeklagte nicht 
ſchuldia it.“ 


Was mich betrifft, fo bemühe | 


tat er mit! 


I blitanifche Richterfonvent geitern no«= | 


erflärte aber, | 
er fei mit der Art und Weiſe, wie es | 
ausgewählt worden fei, nicht recht zu= | 


La Salle Str.Bank mit einerSpinne, 
die die Inſekten fo lange verjtridt, bis 
ihnen der Atem ausgegangen ift. Bell 
itellte daS Ende feiner Ausführungen 
auf morgen Abend in Ausfiht. Die 
Rechtsbelehrung Richter Devers, Die 
ebenfalla morgen Abend den Geſchwo— 
renen iiberreicht wird, enthält 60 Ab— 
fähe, über die fich die Jury ſchlüſſig 
| werden muß. 

— —— 
Kleiner Irrtum. 





Will im Duſel in das falſche Haus gera 
ten jein. 

Durch ein Geräufh au: Dem 
Schlafe geſchreckt, erwachte Frau 
Frances Perepeſo, Ar. 1137 Weit 14. 
Straße heute früh und fah einen Kerl 
|bor ihrem Bett jtehen. Sie ſchrie gel- 


lend auf, worauf ihr Mann und zwei 


das | Verausgabung von Pfandbriefen für die Straße, 


rung angeflagten früheren Präfiden- | 
La Salle Str, Truft and 


er ſtadträtliche Finanzausſchuß Koſtgänger herbeieilten und ſich auf 
rd heute Nachmittag entſcheiden, ob den Burſchen ſtürzten. Der Eindring— 


ling riß fich aber los und rannte auf 
wo er einem PBoliziiten in 
die Arme lief. In der Wache gab ber 


Verhaftete, der betrunten war, feinen 
| Namen als Aler Morasfo an und be— 
| hauptete, in feinem Dufel in dag fal- 
ſche Haus geraten zu fein. Er wurde 
unter der auf unordentliches Betragen 
lautenden Anklage gebudt. 

— — 


Undant der Welt Lohn. 


| 
| 


| Der Stadtanwaltsgebilie Michelſon Hat 
eine trübe Erfahrung nemadt. 
| Auf der Heimfahrt begriffen, ſtieß 
heute friid der Stadtanmwaltsgehilfe 
Henry D. Michelfon, Nr. 1264 Glen- 
late Ave., an Rokeby Straße und Ir— 
ving Park Boulevard auf einen dort 
haltenden Kraftwagen, in dem ein 


"Mann in Hemdsärmeln ſchlief. Damit 


mals auf die Geſchichte der La Salle 


| über den Haufen gefahren 


ger er nochmals näher beleuchtete. Ka= | voll 
rakteriſtiſch für Lorimer, fagte er, feien | führer fette, ohne fixh um ihn zu küm— 
deſſen Korrefpondenzen mit Freunden, ! mern, die Fahrt fort und enttam un- 
bon denen der Verteidiger verjchiedene | behelligt. 
zur Verleſung brachte. Auch das reli= | feiner Wohnung 
in jeine | handlung. 





I 
I 


| veranitaltet 
Bayriſche Frauen-Kranken— 


dieſer ſich nicht erkälte, weckte er ihn 
und trat dann vor das Schnauferl, 
um die Lizensnummer feſtzuſtellen. 
In dieſem Augenblick ſetzte der Wagen 
ſich in Bewegung. Michelſon wurde 
und eine 


Strecke weit mitgeſchleift. Der jetzt 


Michelſon befindet ſich in 
in ärztlicher Be— 





dene 
>+ 


Bevoritehende Bergnügungen. 


Eine Schaltjahr-Unterhaltung mit Ball 
der Oeſterreichiſch— 


unterfttüßungsperein am fon 
menden Samstag Abend in der Mozart: 
halle, 1534 Elybourn Ave. Tie Damen 
Barbara Rees, Präſ.; Mathilde Rei: 
fenberger, Luije Mamed, Hedivig Noval, 
Roſa Petſcher, Sophie Theiner und Elise 
Hübner haben für flotte Tanzmuſik, 
Ihmadhafte Erfriichungen und was jonit 
noh Alles zu einem erfolgreichen Feſt 
diejer Art gehört, mit großem Vorbedacht 
geiorgt und find zu der Erwartung be— 


rechtigt, daß fie ein volles Haus haben 


| werden. 





Sie jtellen den Bejuchern viel 
Vergnügen in Ausficht. Der Eintritt 
fojtet 25 Cents. 

Der Badifhe Frauenverein 
Nr. 1 veranitaliet am fommenden Sams— 
tag Abend einen Maiball in Lajchobers 
Halle, 52. Str. und Aſhland Ave. Das 
ous den Tamen Martha Weber, Iräfi- 
dentin; Minna Stolz, Luife Balz, Anna 
Bade, Auguſte Funk, Benedilta Blattler 
und Barbara Uhrig beitchende Komite 
Iheute feine Mühe, um den Befuchern 
einen bergnügten Abend zu bereiten. Der 
Badische Unterſtützungsverein der Süd— 
ſeite hat ſeine Mitwirkung zugeſagt und 
die Südſeite Liedertafel Fdie der Süd⸗ 
feite. Damenchor werden einige Lieder 
vortragen. Als Befangsfolift wird der 
beliebte Sänger Walter —* ſich bö⸗ 


ten laſſen. Arfana 7 Uhr, Eint itt 25 
a ie Rerinn. 


erhielt Hilfs— 
zur ı 





Er verglich Die, 


Wichtig für Männer. 


Benn Aerzte ober Arzneien Euch nicht beifen, 
berfucht unfere erprobten Heilmittel, die jelten 
le Idlagen, bet folgenden . gebeimen Krant · 
eiten: Formulgte Nr. 1 u. 2 furizen die meitten 
& fo —— Fälle von geheimen Krant⸗ 
eiten nnd Urinleiden, wie KätärrhAuswürſe 
und Eag im Urin. Breis $1.00 die Blajse, — 
Doltor Tuckers Bluͤt⸗Specifie für Intber- 
iftung in allen Stabien. —J— 2.00 per 
laſche rof. DeBois Paſtilles Bigorateur 
z Münnerihmäche, ſchlafloſe Nächte, Ne 
tät, Melancholie und nicht aufriedenitelendeß 
heleben. Breid $1.00 die Schachtel, 3 file 2.50. 
Die obigenheilmtitel find nur bei und au haben. 


Behlkes Deutihe Wotheke, 
776 Eid State Straße, Ghieann, A; 








Der Heilen Frauen-⸗Unter— 
tübunasperein feiert am flom— 
menden Samstag fein Stiftungsfeit nebit 
Unterbaltung in Fleiners Halle, 1638.N. 
Halited Sir. Das Komite unter Füh- 
rung der beliebten Präfidentin Anna’ Benz 
bat feine Mübe und ılnteiten gejcheut, 
um den Mitgliedern und Freunden einige 
vergnügte Stunden zu bereiten. Für gute 
Muſik, gutes Eſſen und Trinien ijt a "3 
Beite geiorgt. Anfang 7 Uhr Abends, 
Tickeis 2de im Vorverkauf, an ver Kafie 
35c die Berion. ’ 

Die Yahlitelle Late View Bor» 
wärtsNr. 4 des „Tue Recht und jcheue 
Niemand“ hält am fommenden Samötag 
Abend 7 Uhr in der Halle 3325 South- 
port Ave., Ede Otto Str., eine ‚Vgitas 
tionsverſammlung bei freiem Eintritt 
und freier * eivirtung ab. Alle deutichen 
Männer und Frauen im Mlter von 18 
bis 55 Jahren Tind willfommen nd fün= 
sen an Diefem Abend in diefen geachteten 
Nerein aufgenommen imerden. 

Am fommenden Samstag wird Der 
Brinzefiin Heinrich Deuiſche 
Gegenſeitige Unterſtützungsverein m 
grotßzes Maifeſt in Siebens Halle, 1457 
Clybourn Ave., abhalten. Dieſes Feſt 
wird mit einer Verloſung, Agitation und 
ſonſtiger Unterhaltung verbunden ſein. 
Das Komite unter Leitung der Präſiden— 
tin Anna Anders wird nichts underjudht 


lafjien, um den Mitgliedern undFreunden E: 


einige vergiügte Stunden zu _ bereiten. 
Kandidaten von 18 bis 58 Jahren wer— 


> 


x 


den unter günſtigen Bedingungen in den 4 


Verein aufgenommen, 
Abends. Tider3 15 Cents. 

Der Deutſchungariſche Ge— 
ſangverein gibt an dem fommenden 
Samstag Abend in der Xe Galle 
Qurnballe, 2048 Larrabee Str., ein mit 
Ball verbundene Frühjahrskonzert mit 
ichönem und jorafältig eingeüblem Pro— 
gramm. Außer Gefang und Tanz tif 
auch noch ein großes Preiskegeln ange 
fündigt, jo da an Unterhaltung kein 
Mangel fein wird. Cintrittsfarten fojten 
im Vorverfauf 2öc, 
Perſon. 

In der Halle 1843 
wird der gegenſeitige Unterſtützungsber— 
ein Bretoria am fommenden Sams— 
tag Abend eine Agitationsverjammlung 
abhalten. 
loojung wird 
fein. D — 
twillfommen. Der Verein nimmt Män— 
ner und ‚Frauen im Alter von 18 bis zu 


P> 
z. 





% 
tändiq munter gewordene Wagen Abend im Unity $ 


Ave., 





55 Jahren auf. ß 

deutſche Frauenderein Harz 
onie feiert am fonımenden Samstag 
tlubhauie, 3140 Irdiana 


it 
Tel 


ſein 15. 
Ball. 
reitet worden, die Mitglieder und 
Freunde einem genußreichen, 
Abend entgegenſehen können. 


daß 


Eintritte⸗ 


Anfang 7% Uhr 


® 
ei 


if 


an der Kaſſe 35ce die 73 


Halited Straße S 


Durh Tanz und eine Ver 5 
für Unterhaltung gejorgt $ 
Der Eintritt ijt frei, Gäfte find = 


Stiftungsfejt mit einen: 
Das Feſt iſt jo ſorgfältig vorbe 


fröhlichen 


karten bei Mitgliedern 25, an der Halle = 


50 Cents. 
beauftragte Ausſchuß 
Präſidentin Minnie 
Damen Minnie 
und Marie Sched 
Sektion 2 des 
fertigen Unterffüßungäbers 
eins veranitaiter am fommenden Sonn 
tag, Anfang 3 Uhr Nachmittags, in deu 
Halle 1145—45 W. (Chicago Ave, eine 


beitebt 
Richter 


aus 


zuſammen. 


Der mit den Vorbereitungen 5 
e 
ſowie den 
Hollmer, Bertha Bed 


Douglas Genen« 


große Aaitationsverfammlung, verbunden 


mit Verlofung und Tanz, m 
Männer und Frauen im Mlter bon 18 
bi3 55 Jahren fojtenlo3 aufgenommen 
werden. Der Verein zahlt im Krankheits⸗ 
falle in 8 Wochen je $5, ſowie $300Ster= 
beged. Der Eintritt iſt bollitändig frei. 
Gäſte Ind willkommen. 

Der deutſche Frauenverein Martha 
Waſhington veranſtaltet am kſom— 
menden Sonntag, ein Maikränzchen i 
Fleiners Halle, bei meldiem auch 
* 5° Goldſtück verlooſt werden wird 
Jede Eintrittskarte iſt zugleich ein 2oo8 


Für gute Muſik und andere Unterhaltung 
Ein rühriges Komite, beſte 
eifter, "2 


iſt gelorgt. 
bend aı-? den Tamen Lina Burme 
Rräfidentin; Anna Nollie, Vigepräſide 
tin; Auguſte Biejenhenne, #ranzisfaz 
Pankoni, Pauline Brandis, Tharlo 


Kumpfer, Klara Sander, Maria Alinter, 
Tillie Fiicher und Margarethe Tammen 
Gäiten 5 


werden Alles aufhieten, um dem J 
recht vergnügten Nachmittag zu be 


J 
J 


ei 
reiten. Anfang 3 Uhr, Eintritt 1öc° 





Eefel die,„Sonntagpoft 


welder 


a 
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England und Rußland. 


Daß die Ententemächte ſich die dent- auszuüben. Wenn bie Ber. Staaten Deutſcher u. franzöſiſcher Karatter 
bar größte Mühe geben, die Vereinig- | dem armen John Bull nicht zu Hilfe| 
ten Staaten in den europäifchen Krieg | fommen, dann fäme er am Ende gar | 
bineinzuziehen, darf in Anbetracht der in die fcheußliche Lage, feine eigenen | mal feinen Zorn ausgefchüttet 
überaus mißlichen Loge des Vierver- | 


bandes niemanden verwundern. Die 
zuffifhen Truppen erichöpfen ſich in 
einer ſchwächlichen Dffenfive, die To 
unbedeutend ift, daß die reichsdeutſchen 
Blätter von ihr faum Notiz genom- 
men haben. In der aliatiichen Tür— 


FE 
2 
E 


pier; aber diefem unmichtigen Neben- 


umftande darf dieAlliiertenpreffe feine | und did) bereit erflären, dein koſtba⸗ reden 


Beachtung jchenien, Damit Die ohnehin 
Thon große Beforgnis in den Ländern 


des Pierverbandes nicht noch durch | wenigitens fit der Grundgedante DET | denn die 


neue Hiobspoften aus Aſien vermehrt 
wird. Alles kann freilich nicht geheim 
gehalten werden. Daß die Engländer 
am Euphrat und Tiaris aanz anſehn 
lihe Prügel bezogen haben und daß 
bie zum Entjage von Hut el Amara 
ausgefandte Erpebition fich 
alles andere als beneidensiwerten 
Lage befindet, ift jegt, nach dem Falle 
ihres Objekts wohl auch den wütend— 


iten Optimiften in Condon und Paris | war nicht nur Hitchener allein, der | tens abzufchneiden. 


ar geworden. Man fucht zwar bie 
Größe der dortigen Gefahr zu ver— 
tuſchen und ſcheut jich in der Deffent 
lichkeit davon zu fprechen; innerhalb 
jeiner eigenen vier Pjähle macht man 
aber dafür feiner Entrüftung iiber den 
für jedermann jichtbaren Manael an 
Kooperation unter den Alliierten ge 
bührend Luft. 

Die Brüder jind 
Einer wirft dem anderen Lauheit und 
mangelnde Opferfreudiateit vor, und 
ber „Hauptkider“ iſt jelbjtveritändlich 
Enaland, das Land, das die Urheber 
ber grauenvollen Verwüſtung Euro— 
pas birat, das in zielbewußter Selbſt 
ſucht, mit jchamlofer Rüdfichtslofia: 
feit, Rohheit und Gemeinbeit, mit ver 
ächtlicher Hinterlift und Tücke den 
gegenwärtigen Krieg gebraut und Die 
Völker auf einander gehetzt hat. Wie 
alle Großmäuler haben die bisher hin- 
ichtlich ihres Charakters immer noch 
vielfach ſchief beurteilten Briten eine 
anſcheinend unüberwindliche Scheu, 
ſich ſelbſt gegen die von ihnen inful 
tierten Völker zu verteidigen, falls es 
ſich nicht zufällig um unzipviliſierte 
Stämme wie die Indier oder um Eleine 
Nationen wie die Buren handelt. 
Auch in diefen Fällen find Hinterlift 
und Vercat ihre beite Waffe geweſen. 
So iſt e3 auch diesmal, und die Zeit 


ſcheint nicht mehr fern zu fein, d 


einander wert. 


fommen erben, daß fie jich für Eng: 
land ruiniert haben. 
Schon jetzt herrſchen 
Alliierten ſtarke Unſtimmigkeiten, die 
> jeden Augenblick infolge irgendeiner 
= Rerwidlung zu einen erniten Zer— 
J Mürfnis führen können. Derjenige, 
der mit England und der von ihm be 
liebten Art 
prory“ zur Zeit am meiſten unzufrie- 
den ift oder mwenigitens dieſer Unzu 
friedenheit lauten Ausdruck aibt, 
Rußland, dasſelbe Rußland, von dem 
London die Retteuna des Reſtes ſei— 
ner Zegionen in Mefopotamien erhofft. 
Rußland fühlt heute, daß Eng— 
land den Krieg in jeinem eigenen In— 
ierejfe führt oder durch feine Bundes— 
genofjen führen läßt, und kann es ihm 


nicht verzeihen, daß man im veraange: | 


[a 


nen Frühſommer nicht feinen hart be- 
= drängten Truppen in Galizien und 
© »Bolen durch eine tatkräftige Aktion in 

Frankreich zu Hilfe fam und auch 
= nit im Stande war, ihm durch die 
= MUebervindung der feindlichen Darda- 
= nellenfperre den eriehnten Ausgang 
zum Mittelmeer und die Anmwartfchaft 
auf den Beſitz Konjtantinopels zu ver- 
Thaffen. Die ruffiihe R 
= if davon durchdrungen, daß England 
= Hätte mehr für die Afliterten tun fön- 
" nen und müfjen, und argmöhnt— nicht 

zum erſten Male —, daß die Briten 

ihre Truppen auf Koſten der übrigen 

Verbündeten jchonen, um mit einem 


n 


& 


7 


© intalten Heere und einer unbejchäbig: | 
ten Flotte in die Friedensunterhand— 
lungen eintreten zu fünnen, und auf! 


2 dbiefe Weife in der Lage zu fein, die 
& erfte Geige auf der Konferenz 
ſpielen. 
Der ruſſiſche Argwohn gegen Eng— 
= land ift ſchon ſeit Monaten vorhanden 
= und bon klugen Leuten, die eg qui mit 
der Zukunft ihres Qandes meinten, 
ſorgfältig genährt worden. Aber erſt 
2 zu Beginn dieſes Jahres verſtärkte er 
Eich zu einem beitimmten Verdacht und 
= e8 wurden zwifchen Petersburg und 
= 2ondon Noten gewechſelt, die, wie eg 


heit, an Schärfe und Sarkaſtik nichts | 


u wünſchen übria ließen. Als Frank— 
eich Miene machte, ſich ſchlankweg auf 


Die Seite Rußlands zu ſtellen, berief | 


as britiiche Kabinett in heller Haft 
ben berühmten Parifer Kriegsrat zu- 
fammen, um die vorhandenen Diffe- 


Srenzen auszugleiden und ein beſſeres 


Sujammenarbeiten der Ententemächte 
zu organifieren. Nur mit Mühe ge- 
Hang e3 der franzöfifchen Regierung, 

tußland zur Entfendung von Vertre- 
tern zu dieſer Beratung zu beimegen, 
und während ber Taauna. bie nad 


* 
2 


“ 
Europas Nationen zu der Ertenntnis | 


zwiſchen den 


der Kriegsführung „by! 


iſt 


egierung 


zu 


einhelliger Angabe engliſcher und fran⸗ 
zöſiſcher Blätter eine Einſtimmigkeit 
unter den Spießgeſellen ergab, iſt es 
dann zu einer ganzen Reihe von hiki- 
‚aen Auseinanderfegungen zwiſchen ven 
ruſſiſchen, franzöſiſchen und englifchen 
| Ehrenmännern gefommen, welche in- 
|deffen die bereit3 entjtandene Kluft 
auch nicht mehr zu überbrüden ver— 
| mochten. Die angebliche Entjendung 
ruſſiſcher Truppen nach dem meftlichen 
| Rriegsichauplage ift Frankreichs, nicht 
| Englands wegen gefchehen. Will man 
es auch der Welt gegenüber heute noch 
nicht wahr haben, fo ift es doch gewiß, 


oo daß Rußland in der legten Zeit ein ge- 


malliges Stüd von feinen englifchen 
Buſenfreund abgerüdt ift: ein Grund 
‚mehr für Enaland, fid nah Erjaß 
umzuſehen und einen von Tage zu 
| Tage ftärferen Drud auf die beeinfluß- 
baren Elemente in den Ber. Staaten 


Schlachten ſchlagen zu müſſen. 


Hie Junggeſell', 


bie Ehekrüppel. 
| Verheiratet oder nicht? das iſt jegt 
‚die Stage — in England nämlich. 
| Bit dir verheiratet, fo kannſt du dich) 


fei dringen die waderen Koſacken unter noch halbwegs mit Anjtand von der | „gut gebrüllt, Löwe”, wenn auch der 
Führung des langen Nitolajewitich | Erfüllung deiner Pflicht dem Vater» | Ton ein oft gehörter und die Redens— 
tapfeer weiter gegen die Mufelmanen | lande gegenüber drüden, bis du aber | 
vor, allerdings meist bloß auf dem Ba: | 


noch glücklicher Junggeſelle, dann 
mußt du in den ſauren Apfel beißen 
res engliſches Blut für die gute Sache 
der Alliirten zu veriprigen. Das 


ſeit einiger Zeit in Großbritannien 
eingeführten bedingten Wehr— 
pflicht“. 

Als im Anfang des Krieges die 
angelſächſiſchen Männer und Jüng— 
linge noch hofften, Britannien werde 


in einer | auch dieſen Kampf von Söldnern und |” 


Verbündeten ausfehten laſſen 
Inen, da machte ſich ihre Kriegsbegei— 
ſterung in lauten Worten Luft. Es 


|itolz verfiindete, England werde in 
‚turzer Zeit ein Dreimillionen-Hcer 
aus der Erde jtampfen, ſondern auch 
die britiihe männliche Jugend ſprach 
[es ibm begeijtert nad. Und man 
glaubte wohl aud), die Prophezeiung 
| werde in Erfüllung gehen. Nur hielt 
|jed. es fiir die Pflicht des anderen, 
in den Krieg zu geben, für ſich jelbit 
fand er jchnell einen Grumd, der jein 
Fernbleiben von Kampiplatze genü 
gend entichuldigte. So kam es, 
'aus dem in Ausſicht geitellten Drei 
imillionen-Seer nichts wurde, und 
ſich kaum eine Million fand, die frei 
willig die Retie über den Kanal au: 
‚trat. 

Dann hatte Lord Derby den glän 
Izenden Gedanken, die Unverheirate 
(ten zwangsweiſe auszuheben. Dod) 
ſiehe da, auch das half nicht viel, 
Denn tie Junggeiellen bradten es 
doc fertig, ſich auf alle mögliche 
Weiſe dem Heeresdienſt zır entziehen. 


Entweder ſie nahmen eine Stellung | 


im einer Munitionsfabrif aut, oder, 
wenn fie dazu zu faul waren und aute 
Beziehungen zu hohen oder höchſten 
Serrichaften hatten, wußten ste sic 
eine Starte zu verichaffen, die jie von 
Amts wegen aus diejem oder jenem 
Grunde als unabkömmlich bezeich- 
nete. Fehlte ihnen der nötige „Bull“, 
nun jo ergriff man eben den legten 
Rettungsanfer und trat in den 
Stand der heiligen Ehe, Die jungen 


‚und „ſpäten“ Mädchen hatten gute! 


Tage. Den wenigen, die aud) dazu 
nicht den nötigen Schneid hatten, 
blieb aber immer noch eine alferlekte 
Rettung, die allerdings nicht unbe— 
‚dingt einen Erfolg verivrad. Sie 
ertlärten einfach rund heraus, ihre 
religiöje Ueberzeugung oder ihr bei 
jeres Selbit verböten ihnen, einen 
Menſchen zu töten, jet es aud im ei 


nem Kriege für den Fortbeſtand der 


Ziviliſation. Und wie engliiche Zei 
tungen beridteit, 
dieſer Entihuldigung auch meiitens 
ihren Zweck. 

Inzwiſchen tobte der Krieg aber 
weiter, die Indier, Kanadter und Ir 
länder in Flandern verbluteten ſich 
immer mehr, und die deutichen Un— 
terieeboote machten eine Herbeiſchaf 
fung genügender neuer Streitfräfte 
‚aus den ziviliiirten und den in einem 
bon der Kultur noch nicht beledten 
Zultande befindlichen Kolonien un- 
möglid. So hat man fih denn in 
den Vereinigten Königreihen jetzt 
mit dent Gedanken vertraut machen 
müſſen, die edle, echt britische, Ju— 
gend doch nody in den Kampf zu 
ihiden, Die Not am Mann hat aber 
‚in England die striegöbegetiterung 
nur noch um einige Grade tiefer her: 
‚abjinfen laſſen, und beute bieten die 
‚inneren Verhältniſſe in England der 
übrigen Welt ein ungewöhnliches 
und erheiternd wirke 
‚Sie Sunggeiell’, bie Ehekrüppel! 
Das iſt heute das Feldgeichrei im 
Zande der Freiheit, der Ziviliation, 
‚der Menjchenliebe und der Krämer. 

Man beihimpft sich gegenieitig 
mit unparlamentariichen Ausdritden. 
‚Die Zeitungen ftellen Sich teilwerie 
‚auf die Seite der Verheirateten, teil- 
weiſe auf die der Nunggefellen, und 
‚beteiligen jih an der Schimpferei. 
Die einen verdammen die Drückeber— 
‚ger und erklären, die Berheirateten 
hätten ein Recht, fich zu beſchweren; 
‚denn jie hätten für eine Yamilie zu 
torgen, eme Verpflichtung, die der 
Staat ihnen nit in der erforderli- 
hen Weife abnehme, wenn fie fie als 
Soldaten nicht mehr erfüllen könn 
ten. Die anderen wiederum behaup 
ten, die Verheirateten hätten Fein 
Recht, ſich ihrer Pflicht zu entziehen, 
nur weil noch nicht alle Junggeſellen 
in die Schügengräben gezerrt feien. 
Die Tatſache, daß es einigen Feig— 
lingen geglückt ſei, ſich zu drücken, 
gebe feinem anderen das Recht, das 
lade zu tun, 
| Andere Zeitungen wieder berhal- 
ten ſich undartertich und ichieben die 


fons | 


daß | 


erreichten ſie mit! 


ndes Schauipiel. | 


* 


Abendpot, Chicago, Dienftag, den 2. Mai 1916. 





[ganze Schuld an den unhaltbaren halb ihr Vorhandenfein, Wir können 
Zuſtänden der Regierung in die | das verftehen; denn häufig genug 
Schuhe. Sie halten den fo oft ge ſtoßen wir auf Ausfprüche wie: „Das 
ſchmähten Militarismus fire die ein- | fieht man dem Kerl gar nicht an, was 
zige Rettung, nämlich die allgemeine | in ihm ſteckt.“ Aber der Franzoſe hat 
Wehrpflidt. Nur meinen fie, die- dennoch eine „Vorftellung” von dem 
jelbe hätte jchon lange eingeführt | Normal-Deutjchen, Sie ift ähnlich der 
jein jollen. Vorſtellung, die der Amerikaner von 
In der Tat ſcheint das Geſpenſt ihm hat: 
der allgemeinen zwangsweiien Aus- ger, Ochfenmaulfalat und Bier ver- 
hebung in England immer näher zu |zehrendes Ungetüm“. Von einem Nor: 
rücken. Noch iſt fie ziwar nicht ange- | mal-Franzoſen, -Italiener oder Ame— 
jnommen, man hat ſie nur in ſichere rifaner können wir Deutſche ung da= 
Ausſicht geſtellt. Diele britiiche |gegen fein rechtes Bild machen: Wir 
Stimmen befürdten allerdings, daß | verftehen fie nicht, am allerwenigften 
[es dann zu Ipat ſein wird. Nun man den Franzoſen. „Es iſt das Karak— 
kann ſie beruhigen, das ganze iſt ein teriſtiſche des Fraͤnzoſen, daß er kei— 
Streiten um des Kaiſers Bart: es nen Durchfchnittstpp bilden kann und 
wird nicht zu ſpät fein, aus dem ein- will. Die Wichtigkeit, die er der äuße— 
fachen Grunde, weil es jchon zu ſpät en Grfcheinungsform beimißt, ver: 
‚ut nei hindern jeden Schematigmus. Sein 
Bauer iſt erſt Bauer, dann Menich, 

rn dann Franzoſe; sein Kavalier erſt 

Präſident Poincare hat wieder ein- Kabalier, dann Mann (in ſeinem 
und Verhältniß zu den Frauen) und dann 
den deutfchen Kaifer „herausgefor- Frangoſe, und fein Renten verzehren 
dert“. Wie das Kabel meldet, jagte | der Bürger erſt Bourgeois, dann Fa— 
er: „Die „Allies“ werben niemals die | milienvater oder Lebemännchen und 
I Waffen niederlegen, bevor nicht das | dann Franzoſe. Bei ums dagegen 
| Schwert das liebel (Preußen) zur | fallt Im Allgemeinen zunächſt der 
Ohnmacht reduzirt hat und die Falich- | Deutſche auf und erſt in zweiter Linie 
heit abgeſchafft iſt.“ Wieder einmal ſeine menſchlichen oder ſeine ſozialen 
Eigenſchaften.“ Jede amerikaniſche, 

und ſelbſt deutſche Frau, die ſich 
art des Reizes der Neuheit entbehrt. ameritanifirt hat, ſagt, wir ſeien 
Sie wird bei allen Gelegenheiten und Rüpel. Laer ‚ — 
von allen Franzoſen, die öffentlich | Aus der Vielfältigkeit des Franzen 
gebraucht. Wer der geiftige ſchen nationalen Untliges entipringen 
Urheber der Redensar: ift, wird wohl | denn auch Gegenfäe: das Volt, das 
Iniemals fejtgejtellt merden können; ;die Kathedralen von Orleans, von 
Phrafe ſchwebte vom erften , Tours, von Reims gebaut bat, bat 
| Tage des Krieges an uuf den Lippen | den lieben Gott abgelegt und die Göt— 
aller gefräntten Franzoſen. ‚tin der Vernunft in Gejtalt einer Gri— 
| Poincare ſprach die Worte auf der ſette im Triumph einhergefahren. „Die 
ſich bereits zum zweiten Male inner= | Erbauer von Verſailles, des Vogeſen-, 
'halb ſechs Wochen verfammelnden des Vendome- und des Concordien— 
„Internationalen Delonomifchen Kon: | Plabes haben das Youbre unb_ bie 
ferenz“, die Mittel und Wege ausfin- | Tuilerien in Brand geitedt. Das 
dig zu machen verfucht, die Zentral- | gleiche Volt der Pariſer, das ſich noch 
|mächte von ven „Fleiſchtöpfen Aeghp- vor wenigen Jahren an Spott und 
Keine Theorie Satire auf die fteifen, feinem Ge 
dt, ala daß |mütsleben gänzlich fremden Englän 
un fonnte, hat die 





iſt den Alliirten zu verrü —* 
fie ſich ihrer nicht als Schreckmittei der nicht genug t \ 
für die Deuifchen bedienen. Dieje | „Entente Cordiale“ — menigftens im 
| Konferenz; hat Pläne in Erwägung, | Anfang — begeiftert bejubelt und 
Deutichland und feine Verbünvdeten | Jeanne d’Urc, Crézy und Azincourt 
vom Weltmarkt auszufchließen. So |beraefien.“ (Edgar Stern) — 

fagt man! Wielleicht erwägt die Ge-_ Wenn man dieſes Zwitterding 
felichaft auch, mie fie fich der deut- ftanzoſiſchen Thpus zu mennen ge: 
ſchen Hiebe auf dem Wirtſchaftsmarkt Zwungen ift, dann verſteht man dieſe 
nad dem Kriege erwehren fann, | Yanaufenausfprüche der franzöfiichen 
| „Meine Herren“, ſproch Poincaré, Staatsmänner beijer. Selbſt im tief 
„Sie find mit der Pflicht betraut ſten Dreck bleiben ſie immer noch — 
worden, der Welt zu zeigen, mit wem Franzoſen, und ivenn ſie bot den 20 
‚und gegen wen wir kämpfen. Wir ten bon Paris aus Milde und Barm 
werben fortfahren, bis ans Ende zu | berzigteit, und um fie ‚nicht allzu ſehr 
kämpfen, im Bewußtſein, von allen zu demütigen, vor völliger Vernich— 
'dentenden Menfchen unterftüßt zu tung bewahrt blieben, dann würden ſie 
werden. Während Sie hierher famen, immer noch jagen: „Diele Feialinge 
um Probleme der Gerechtigkeit zu bon Boche? Haben es nicht gewagt, ın 
löſen, ift es die bewaffnete Gerectig: 
keit, die an ber Yſer und am Gario 
kämpft, welche die Straße nach Salo: | 
niti verjperrt, in Trapezunt einrückt verdammten Barbaren!“ 

und Verdun verteidigt.“ gegen ſolche Tatarins zu 
Aulles ſchön und tapfer geſprochen, ſteckt einmal im Dem Bolt. 
aber: die Kat’! Wo ift die Kap’? Was | Telbit im Scheitern feines 
hat das alles mit der Gerechtigkeit zu | 
tun? Einſtweilen müſſen jelbjtver- 
ſtändlich die Engländer ſich immer 
noch an der Yſer wehren; daß die Ita- 
liener ihren Kampf um die Adria 
ſchon jeit den Tagen der Flucht des | 
| Schwiegervaters Nic verloren haben 
und daß fie für die übrigen Alliirten | 
nur noch läftige Miteffer find, das | 
weiß nachaerade jeder Scheerenſchlei— 
fer. Aber iſt das denn eine Heldentat, | 
wenn eine große Nation ſich wehrt? 
ı Man bat ja ſchließlich nichts Dagegen, land ift für politifch und milttäriich 
wenn ſich die vielgeprüften Staats Verſtorbene 
männer etwas Mut zutrinten, aber, | Händ, Was da in fidtbariten Vor 
| wenn die ruhmreichen Redensarten ZU Derarund Die arone Rolle ſpielt, war 
‚oft wiederholt werden, dann wird die neiit ſchon in der verwichenen botrevo 
Geſchichte lächerlich. . ind DS zur (utionären Zeit abastan und abaelebt, 
| Stunde iſt der Franzoſe don Stufe zu der Verfaffunasftaat beſorgt feine Ge- 
Stufe durch alle Grade der Lächerlich- zeäfte dunch die aalbanifirten Leich 
feit gefallen, wie über eine vom Eifels | ame des Ahfolutismns. Wie höhnte 
turm feiner Eitelfeit abwärts füh Die erfte Duma — übe Den aber 
rende Mendelireppe, Er kommt nicht | | asrtiun mern : — 
eher auf dem ruhenden Punkte an, bis 


tafelten Miniſter der ſchwärzeſten 
ker’ - 2 5 ı bürntratifchen Necktion der Neimzi- 
| ) die © e abmarts — ee ; 2 —* 
— — > En —* DE | gerjahte, Goremykin, als verfaſſungs 
des Ds yon 2 — fie mähigen Miniſterpräſidenten vor 
jmonale Unglugd Der Franzofen 1 ſtellle; allein die vierte Duma hat aus 
wiſſen nicht, mann ste in den Kreis a re u 
| treten. mo bie Grenae des Rächerlichen den Munde derſelben „Mumie 
re 
anfängt. 
| 


Wir Deutſche können den Franzo— 
ſen nicht verſtehen, und wir werden 
von dem Franzoſen nicht verſtanden. 
Wir beurteilen die Franzoſen nach uns 
ſelbſt, d. h. wir ſchneiden uns das 
Ideal eines Deutſchen ſo zurecht, wie 
wir ihn zu kennen glauben. Darnach 
zeichnet den Deutſchen Treue, Ehrlich— | fer Mn of 
feit, fyitematifches Streben nad dem — TF u BIER 
|Guten, Gemütstiefe, ftetiger Karalter Mich J ng N 
uſw.⸗ aus, aber er vernachläffigt um | iedererivedungen weit UDEROON 
diefer Eigenſchaften willen häufig die durch die Berufung Kuropatkins zum 
äuberen Erfcheinungsformen. Das iſt 
ein idealer Deutfcher, mie ihn ſich Ed— 
gar Stern denkt und mie er nicht fehr 
verfchteden von demNormal-Deutichen 
buligech- —— 
äugig, mit blondem Vollbart, vielleicht 
mit der Brille des Gelehrten, troß 
—— geiftiner page, er 
lich ausaebildet und gefund, Tchlicht, |” P — REIHE 
dielleicht ac läffig — natur; land und Ausland, fachmänniſche Kri— 
und geſangliebend und einer etwas er zn. 
'geräufchvollen Fröhlichteit und einem | Urteil eins, daß Sturopatting mit Un— 
guten fühlen Trunt nicht abhold vor. fähig keit und ig ge ge 
So fehen wir den Ideal- Deutfihen; paarte Nechthaberei an der Niederlage 
aber was ihm in den Mugen fremder 
Völker fehlt, Tehen mir nicht. 

Die Franzofen und in vielen Fal- 
len auch die Angelſachſen ſehen ven 
Deutſchen mit anderen Augen an. 
Sie jehen alles das, was uns neben= | nr er 
ſächlich kaum beadhtungsmwert erfcheint, er —* —————⏑— ⏑—— po 
| „das Nägerhemd wird zur Gemüt: | legen. Ten Verhältniß zu den 
tobeit, ſein Apvetit zur Tierhaftigkeit, .r :.r, En ge ARE, 
ſeine fröhliche Ausgelaffenbeit zur Beiſpiele * Wert eines angauungs- 
Barbarei.”" Die inneren Werte des reihen Zehrbehelfs eriangt. Am 
Deuiſchen, die nur im Drange der | graujamten geht übrigens gerade dem 
Notwendigkeit hervortreten und nicht De ren Beh ee 
immer zur Schau getragen werben, bat erö die ruſſiſche Kriegsli wer 
fieht der Ausländer, beſonders aber —* Zu bon Ba De Fr 

a — neh⸗ 
ber Romane nicht und beſtreitet des— nt Pia Non ass Teolh« 





ehp 
eore 


unvergleichliche Parts, 


iſt 
Es 


Was 
tun? 


wahnſinni 


eher aus der Hand zu legen, bis das 
Uebel zur Ohnmacht zerſchmettert iſt“, 
ſich als Heroen. Vollſtändiger Ver 
nichtung kann es nur dadurch wentae 
hen, daß es immerhin noch Ideal 
menſchen gegenüberſteht. 
würden ihn 
Einen und Alle! 


W. 


er wiedererſtandene Kuropatkin. 


D 


— 


hall und Einklang der Gefühle em— 
pfangen. Und jetzt, wo es gilt, „mit 
der Mehrheit zu regieren“ und 
„Rechte der Duma zu achten“: wer 
verrichtet dieſes Werk des Liberalis— 
mus oder gar der Demokratie? Stür— 
mer, eine verſtaubte Koſtbarkeit der 
Kanzleien. Das neue Rußland ſcheint 


Das 


all dieſer 


Wer hätte je geahnt, daß der Un— 
glücksmann des mandſchuriſchen Krie— 
ges wieder auf dem Gipfel der Macht 
Wir ſiellen uns ihn groß, Hlau- erſcheinen Lönnte? Ihn hatte nicht 
wie den armen Stößel demagogiſches 
Rachegeſchrei und feiges Suchen der 
Schuldigſten nach einem Sündenbock 


ſchuld trage. 
Als das Muſter des Feldherrn, wie 
der Militärliteratur aller Völker ſeit 
zehn Jahren eine unbeſtrittene Gel— 


zug: W. A., Kuropatkin“, wird von 
ſeinem Kriegsplan höhnend geſagt, er 
ſei durch „Grübeleien am grünen 
Tiſch“ eingegeben, erwäge ſtatt der 
erſten Schritie des Feldzuges deſſen 
Schlußakt. Gleich am Yalu hätten 
Kuropatfin „Wahngebilde von Hin- 
derniffen, von Umgebungen, überhaupt 





ein „Sauerfraut, Yimburs= | 


das Herz Frankreichs, das glorreiche, | 
die Nabe der | 
Ziviliſation uſw., einzudringen — Die | 


Es Tieht | 


gen Unterfangens, „das Schwert nicht | 


Barbaren | 
mit Keulen totichlagen. | 


Das neue, verfaſſungsbegabte Ruß: | 


ein Land fröhlicher Urs. 


poterländiichen | 
Kriegsbegeiiterung mit lautem MWiderz | 


Die; 


Und doch 
überboten 


oberſten Befehlshaber der Nordarmee. 


vor beeinflußte Richter geſchoben: nz | 


‚tik und Volksmeinung waren in dem 


der. Ruſſen gegen Japan Die Haupts 


er nicht fein fol, hat Kuropatkin in 


haben ala abſchreckende 


bon allen Schiwierigteiten ves Krieges 
' gehindert, dem Mifchtichenfo nach Ko— 


I 
| 
1} J * 
| pen ins Meer zu werfen“. Ja Kuro 
patkin wird beſchuldigt, ſchon in ſei— 
nem Kriegsplan. . . die bevorſtehen— 
den Schwierigkeiten des Krieges 


übertreiben, um die eigene Unent— 


zu rechtfertigen“, 
‚erzählt, das Aufgeben von Taſchit— 
ſchao und den fampflojen Rückzug 
nach Haitſchön habe Kuropatfin ver— 
| fügt, weil ihm fein Generalftabächef 
| Sacarom darlegte, über die Nieder- 
lagen der Generale Saſſulitſch (am 
'Yalu) und Stadelberg (bei Wafan 


‚aau) tröftete Tich das Heer mit Dex 


Hoffnung, wenn Kuropatlin Die Sache 
‚jeibft in die Hand nehmen werde, 





deß die den Mittelftanten Freundlichere | 
Geſinnung Kuropatkins nicht anfchla= 
irea zu folgen, um die auf dem Feſt- 
land ausfchiffenden japanifchen Trup= | 





Der Krieg mit Defterreih-Ungarn iſt 
unvorteilhaft. Solch nüchterne und | 
ruhige Yeitftellungen flingen im! 
Munde eines ruffichen Generals um | 
To beffer, als befanntlich ruffifche hohe | 
Dffiziere zu feiner Zeit verſchmäht 
haben, das Gewerbe von Demagogen | 
zu ergreifen. 


| 


Allzu hoch darf man ins | 
| 
gen; warnt er doch als Kriegsminiſter 
in jeiner Denkſchrift den Zaren haupt 

jählih deshalb vor Abenteuern im 
fernen Diten, weil er die Mittel des 


' Reiches gegen die an der eutopäiſchen 


zu 
ichloffenheit, jagen wir: Zaghaftigkeit 


Derſelbe Kritiker | 
ſteller erworben. 


Weltruf. 


werde der Sieg auf ſeiner Seite ſein. 
Mit einer Niederlage bei Taſchitſchao 


würde jedoch die letzte 
ſchwinden. „Geben wir Taſchitſchao 
ohne Kampf auf. 
ordnungen zum Rüdzua nad Hait- 
ſchön!“ war die Antwort des verant- 
wortungsſcheuen Kuropatkin. Allge 


Hoffnung | 


Ireffen Sie Anz | 


MWeitgrenze drohenden „Gefahren“ zu— 
fammenbhalten will. | 
Kuropatkin hat fich einſt einen ge— 
gründeten Ruhm als Militärjchrift- 
Sein Wert über den 
Ruffiihen Krieg genießt 
Dem gelehrten Manne ge- | 
lang es auch, in jüngeren Jahren un- 
ter Stobelem bei Geok-Tepe den Leu 
mund eines tiichtigen Unterführers zu | 
gewinnen. Auf den Höhen feiner; 
Mirkfamteit, als Krieggminiiter, der ! 
den japaniichen Krieg vorzubereiten, 
und als Oberfeldherr, der ihn zu lei- 
ten hatie, verfagte er jedoch vollſtändig 
und vermehrte die Zahl der anaejehe 
nen Iheoretifer der Strategie, Di 
beim Uebergang von der Lehre zur 
Tat Schiffbruch leiden. 


Türkiſch 


2 


— elf Jahre nach der zerichinetiernden 


Niederlage von Mukden wird er, der 


‚ mein ift die Klage der Teilnehmer des | 


| Krieges, daß KRuropatfin die Pflichten 


des Oberfeldherrn von denen des Uns | 


terführers nicht 
„Für ihn, als Menſchen von gewöhn— 
lichen Fähigkeiten, wurde 

der Truppen verderblich. 
ordnungen begannen 


zu ſondern wußte. 


fo oft Befieate, berufen, dem durch 
Niederlagen gebeugten ruffifchen Heere 
Siegerfraft wieder einzuflöhßen. Die! 
Zukunft wird erweiſen, ob der fühne 


Verſuch des Zaren ein alücklicher war; 


die Nähe | 
Einzelan= | 
die Direftiven | 


und allgemeinen Ideen, deren er ſchon 


jan und für jich wenig befaß, zu ber- 
dunkeln. 
nichts mehr, alles geſchah im Namen 
des Generals Kuropatkin.“ Der Ge 
ıneraljtabsoberjt Grubom aibt in fei- 
Inen Kriegserinnerungen ‚einen unter 
‚den ruffifchen Offizieren umlaufenden 
ı Wit wieder: Kuropattin habe, indem 


Von Stadelberg hörten mir | 


| 
| 
l 


| 
| 
| 
I 
| 


er alle taktifchen Einheiten zerriß und | 


einen förmlichen Miſchmaſch von 
| Truppenteilen herrichtete, den japani— 
ſchen Stabschef zum Harakiri getrie- 
\ben, da diefer „beim Nachrichtenfam 


1 
I 
I 
f 
I 


meln über die ruſſiſchen Truppenteile | 


in Verzweiflung und Wahnjinn ver- 
fallen ſei“. 
ı mals Kommandant des fechsten ſibi 
riſchen Korps, berichtet im 
Schrift 


I 


Rindsleder!“ 
General Schobolew, da- 
lehrt fein wollen und bleiben doch die 
jeinet | 
„Kuropattiniche Strategie”: | 
„Als ich Ende September bei Mukden 


eintraf, fpracı man im Stabe Kuro= | 
patfins noch immer von dem jtrateqt= | 


ſchen Erfolg bei Liaojan. Ich alaubte, 
nicht recht zu hören. Sp wurden bie 
gefunden Grundfäge der Strategie 
auf den Kopf geſtellt.“ Der Erfolg 
aber beitand nach der Meinung Kuro- 
patfins im  rechtzeitigen Rückzug. 
Nichts Tonit warf er ſich nah Mukden 
vor, als nieht ebenſo bald wie bei 
| Liaojan vor dem .imeit ſchwächeren 
Gegner gewichen zu ſein. Ueber die 
Anweiſungen, die Kuropatkin vor der 


‚+0 


! 
| 
| 


J 


Schlacht bet Mukden herausgab, ſagt 


Oberſt Nowitzki in ſeiner 
„Vom Schaho nach Mukden“: 


nun 


Schrift! 
Da! 


Schlimmſte daran war — das Bange- 


machen der Truppen vor 
Stärfe feiner Bofitionen 
ſtändiges Fordern von Vorſicht.“ 


der Kunft | 
und der Energie des Gegners, bor der 
durch be= | 


Doc) es hat laum noch Zweck, wei-⸗ 


tere Zeugniſſe ruſſiſcher 
nehmer und Kritiker zu häufen; 
gehen alle nach demſelben Ziel. 


Kriegsteil— 


lichen mehrbändigen Schrift, 
„Rechenſchaftsbericht“, ſeine Führung 
nachträglich zu verteidigen. Das Werk 
iſt eine reiche Quelle 
ruſſiſcher Zuſtände 
auswärtiger Politik; 


und 


die Abſicht, 


ſie 
Ku—⸗ 
ropatkin ſuchte in einer ſehr ausführs | 
dem ! 


ber Erkenniniß | 
ruſſiſcher 


Kuropattin von ſeinen eigenen Nieder: | 


lagen reinzuwaſchen, fann es natürlich 
nicht erreichen. Es erweckt vielmehr 
duch Das Beitreben 


des Verfaſſers, 


andere als die Schuldigen vorzufchies | 


ben, einen recht peinlichen Eindrud. 
Maa auch no hingehen, daß er Witte 
zum SHaupturleber des Kri.1es ma— 
chen will, wiewohl die Antwort des 


Nachmittags 


Angegriffenen Kuropatkin nicht gerade 


günſtig abſchneiden laßt, mag man es 


daß 
nach Kräften 


begreiflich finden, 
ſeine Unterführer 
ſchwarzt, obſchon 
eigenen Fehler ſchwerer wiegt als die 
der :hrigen“: was aber ſoll man dazu 
fagen, wenn der Oberfeldhirr in ſei— 
nem Nechenichaftsbericht, um die Ver— 
antivortung der Niederlage bei Wa- 
fangau von ſich abzufchteben, pen 
Truppen qanz ungerecdhifertigt „unzu— 
Standhaftigkeit“ nachſagt, 


uns 


ı reichende 
darunter 
die Schwere Verlujte erlitten hatten? 
Kein Feldherr und fein Karakter, 
das iſt der Eindrud, mit 
von Seinem Werte jcheidet. Sonſt 
mag es wohl milder jtimmen, daß Ku— 
ropatkin mit dem Panſlavismus nicht 


por einem Kriege mit Deutfchland und 


nexion eines Teiles 


den oſtſibiriſchen Schüßen, | 


Oeſterreich Ungarn warnte, „Die Uns en 3344 
P M 


des preußiſchen 


Kuropatkin 


„die Summe der 


| Emma 


I 


| 


dem man 


| 


ı Mutter 


aemem haben wollte und ausdrücklich 


Gebietes“, fo jchreibt er, „wäre zwar | 
möglich, allein die Bevölkerung dieſes 


Teiles wird kraft 
gehörigkeit zur Nationalität der übri— 
gen Teile Deutſchlands uns 
feindlich geſinnt bleiben.“ 
und weil die Beſiegung eines großen 
Volkes 
löſe, 

Deutſchland. 


iſt er gegen 
Ueber 


Oeſterreichs benötigen unſere Hilfe 
nicht. Mit großer Beharrlichkeit er— 
obern ſie ſich Jahr für Jahr auf 
friedlichem Wege ein Recht nach dem 
andern, durch das fie den Deutſchen 
und Ungarn gleichgeſtellt 
Auch hier gelanat er au dem Scluffe: 


ihrer fulturellen | 
Ueberlegenheit und infolge ihrer Anz | 


ftets | 
Deshalb | 


unftillbare Rachegefühle aus: | 
einen Krieg mit‘ 

Deiterreich-Un: 
garn jagt Kuropatlin: „Die Slapen | 


1} 
I 
I 
N 


| 


RXF 2 
u * 


daß er auferhalb Rußlands undent: | 
bar wäre, ſteht wohl feit. 

>+» Eu ı 

* — — 2 

Der freche Floh. — „Denke dir 

nur,“ erzählt der Mandelſtamm jei- | 


nem Freunde, „das bat man von jei- |. 


ner Gutmütigkeit! Als ich diefe Nacht | 
einen Floh gefangen babe, jperre ich | 
ihn aus Barımberzigfeit in meine Ta— 
ſchenuhr. Heute früh denke ich, das 
Vieh iſt tot, pih! Da ſitzt es frech auf 
dem Sekundenzeiger und fahrt Nas | 
ruſſel!“ 
— Aus der Inſtruktionsſtunde. 

Unteroffizier: „Wieviel Baar 
hat der Soldat?“ 


„wei er 


Stifel 


Paar! Unteroffizier: 
„Wovon?“ — Freiwilliger: 
Unteroffizier: 
doch die Freiwilligen immer jo ge— 


wo 
jein 


einfachſten Antworten ſchuldig 
von das eine gebputzt 
muß!“ 


9* 





— 


We. 


Wie erferne 
idı Das 
Braftiiche Anle 


Bhot 
leitung Fire Anfünger, Breis 


'‚Koelling & Klappenbach 


Deutihe Buchhandlung, 


170 Weſt Adams Str. Sel.: Franflin 858, 


a 








Todesanzeige, 
id Belannten die traurige 


> reunden i \ 
ct, dab unſer geliebier Gatte und 


yıc 
Nachri 
Bater 
Charles ©. Muller 
Mat 1916 im ſeinem 
geſtorb Pit J 


anı ! 'einen 

jahre 

<tr.) 

Mittwoch, 

mittaas, \ 7 

Greve de, Roſehill-Frie 

Um ſtille X ne btiten die frauern 

den Hinterbliebenen: 

Emma 2. Muller, 6 
Lima Muller, "ran 
Rlbert, Walter, Harven 
Muller, Kinder. 


Nice und 
Elenore Robb, 
Edward 


aftiır 
itin? 


Todesanzeige. 
inden und Beſannten die traurige 
riet, daß meine geliebte Gattin und ımtere | 
Mutter 


T- N 
te 


Thereſia Sagmeiſter 
am April im Alter bon 41 Jahre 
naten und 20 Tagen ſanft entſchlafen iſt. Di 
Beerdigung ſtatt am Mittwoch, den 3. 
at, 9:30 Vormittags Trauerhauſe Nr. 
266 Root Str, nah der Si. Georg-lkirche 
da nach dem Babnbof am 47. und Stewart Abe 
und dann mit der Grand Trunk Bahn nach Dem 
St. Maria-Gottesacker. Um ftilles Beileid bit— 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Janatz Sagmeiſter, Gatte: NRöoſie, 

Frant und John, minder: Joſ. Oswaid, 
der: John Sagmeiſter, Schiwager, mebit 
wandten, 


Int 30 ren. 8 Mo 


ndet 
nnocl 


Nr 
Irır 
Seo 





TodesSanzerge 


die traurige 
und 


Nach 


Freunden und Bekannten 
j unſere 


richt, daß meine geliebte Gattin 
liebe Mutter und Schweſter 

Annie Fink 
April geſtorben iſt. Tie 2 
tt am Mittwoch, Den 5, Mai, um 1:30 
bon der Siavelle 34176 NR. Glarf 
Str. nane Belmont Mpe., mit Autos nah dem 
Monirofe- Friedhof Um ftilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 


am 30 


finder fta 


William 9. Fink, Gatte; William G. Fink und 


Frau Elſie Jackſon, stinder; Charles Strautz, 
Frau Mary Meißner, Frau Xena Brettin, 
Lonis Strautz Frau Ida Sc 


und Schlien, 


Imivrtter, | 





greumden und Belannten die traurige Nadı- 


riet, dab mein gelicbter Gatte und umfer lieb | 


Sohn und Bruder 
Ghriit Ramiſch 
am 530. April asftorben it. tt 
wod), den 3, Mai vom Trauer 
hauſe, 1646 steenan Str, mit Autos nad Mont 
rofe Witglied der Blattdeutfhen Gilde Wr. 1. 
Um itille Teilnahme bitten die trauernden 
Sinierbliebenen: 
Ramiſch. geb. Korbus, Gaitin. Alice 
und Charlie, Kinder, Frau Anna Ramiic, 
Mutter, John, Nicholas und Joſeph, Yrüder 
modi 


Nater 


Todesanzeige. 
Freunden ımd Belannien die traurige Nach— 
richt, das unſere aeliebte Gattin und Mutter 
Johanna Mneller, 
der beriiorbenen George und 
Diueller, am 9, April im Alter von 70 Jahren 
ud 3 Monaten geltorben ift. Beerdigung am 
Mittwoch, dent 3, Mai, 9:30 Borm., bom Trauer 
Laufe, 1525 N. Weſtern Mpde., nach der St, 
ſius-Kirche, don da mit Autos nah dem 
BonifaziusGottesacker. Um ſtille 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Gatte. Mary, Anna, 
und Henry Mueller, Kinder. 





et. 


Hernan 
fomodi 


Todedanzetrge 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, dab ımier aclichter Gatte und Bater 
Ludwig Mocller 

am 1. Mai im Alter bon 54 
it. Die Beerdigung findet ſtatt am Douneritag, 
ven 4. Mai, um 2 Uhr Nachmittags, vom 
Zrauerhaufe Ar. 3922 N. Sacrgmento Abenne 
nah dem Montroſe-Friedhof. Um ftille Teil 
nabme bitten die trauernden Sinterblicberen: 
Marie Moeller, Gattin: Walter, Lonis, William, 
Fred, Lilian, Margaret, Ella und Fran Clara 
Grauf. Kinder, 


or 


Todesanzeige. 
‚Fremden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab unſer geliebter Sohn und Bruder 


Lonis D. 3. Loren; 


am 1. Mai 1916 im Mlter bon einem Jahr und ! 


>4 Tagen in 5050 Addiſon Str. 
4. Mai, m 1 Ude Nachmittags, von George Z. 
Weſtfalls Kapelle, 1910 Milwäulee Adenue, mit 


—— dem Eden⸗Friedhoſ. Um tilles 


werden.” Beii 


Lonis und Matilda Lore 


eb. Freeſe, Eltern: 
Euelun und Ethel. Ge foitter. — dimi 


die Ni 


Nun taucht | 
er von neuem aus der Verſenkung auf: 


ı Ysider 


Freiwilliger:! 


7 
„Bon 


— 
— 


| 
2 
| 


| Goit 


Bi Schlar” 


* WA 


von | 


Joſephine | 


Ver⸗ 
Todesanzeige. 


William 


Aloh⸗ 


Teilnahme 


Nach N 


Jahren geitorben | 
dimi | 


2 . 5 geſtorben iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Dormeritag, den | 


Wir und die Welt 

_ Diefes überaus beiannte Gediht vom Hang 
Heinz Ewers it in der Sammlu 

Seutſqe Kriegslieder⸗ 

enthalten. Dieſe Gedichtſammſlung iſt mit einer 
Photographie boy H. H. Ewers ſowie Autograph 
es —— .. 25 
Sen; Seiz Ewers, Grotesien 


A.KROCH&CO 
Tentiche Buchhandiung 
59 und 61 Ost Monroe Str. 


zwiſchen Wabaſh und Michigan Ave.) 











Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die ir 5 
RNachricht, daß unſer geltebter Sater, Son 
Bruder ımd Schwager 
Herman Beier 

im liter don 26 Jahren und 

entſchlafen til Die Be 

ftatt am Mittwoch, den 3. Dia 

2 Uhr Nachm. don Kirchers 

pelle, 1623 R. Halſted Str, mit U 3 

nach dem Graceland- Friedbof, Um itille 

Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 

bliebenen: 

Evelyn Peter, Tochter, Herr nnd Frau 
3. Peter, Eltern. Fred, Lizzie, Molim, 
Seite, Wintam und Glara, Scichwiiter, 
R. Hilzert, M. Rilen, E, Kect, W, Yang, 
W. Joerger, Zchmwäger; e Ver 


wandten modt 


Todedanzerıge, 
nden und Belannten d 
5 unſere liebe Mutter 
RAgnes Berhar, 
Auguſt Bethge und Matter 
Sbereia Linnemann, am , 
bon 73 Jahren 5 Monaten geltorbert 
nosanzeige ſpäter. Um jtilles Bei— 
e trauernden stinder: 
Frant Bethge und Fran Amelie 
Maͤhnke. modt 
TodeSanzetge 
Blattdeutihe Gilde Chicago Nr. 1. 
Ten Beamter und Mitgliederıt 
ir Nachricht, dat umier 


ie traurige 





GChiit Ramiſch 
ar Zonmtag, den 30. April 
Beerdigung Findet flatt 
Kai 1916, Nacmittags 2 ihr, 
1646 Keenon Straße miı 
Friedhof. Die Bean: 
30 Nachm. der 


ſtorben ti am 
Mittwoch, den 3, 
bom Zranerbaute ir, 
Autos mad dem Montroſe 
verſammeln fh um 1 
bar! Halle. 
Paul Lehuhardt, Meiſte 
CElaus Goettſche, Schricber. 





T 


Todesanzeige. 
Belannten die traurige 
richt, daß unſere bte in und Mutter 
Caroline Flamm 
ant 1. Mai geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 
ftatt am Donnerstag, den 4. Mai, 8 Uhr 30 
Morgens, bom Trauerhauſe, 5135 Loomis Str 
nach der ei Auguſtinus-ktirche, von da nach dent 
zit. Bonifazius-Goftesacker. Um stille Teilnabme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Joſeph Alamm, Saite. Ida, Roſe, Joicph, Ed- 
ward, Heury, Kinder 


eunden und Nach⸗ 


ac 
ec 


— — — — 


— 
Todesanzeige. 
d Bekannten die traurigçe 
liebe Mutter 

Bertha Buchholz, 
Gattin des it. Albert 
1916 im Alter bon 
geſtorben iſt 


Freunden un 
ı rich, daß meine 
geb. Tees, 
Buchbolz, am 50, Mori 
Jsabren 2. 6 Monat 
serdiaung am 3. Mat, um 
Ubr Rachm Trauerhaufſe, 7220 So.Marib 
fteld Ave ; nach Bethania Friedbor. 
Die trauernde Tochter: 


her 
Der 
Q4 

} 


Frau Loniin Bors. 


Zur Erinnerung 


Eri an unſere 


J nnerung hoff⸗ 


In wehmütiger 

nungsvolle Tochter 
| Heine 
I die beute dor einem 


ı u 
ng ım 


Schmudde, 
Jahr, am, 2. Mai 1915 
Herrn entſchlafen iſt. 


Ach, fünnt th doch noch einmal drücken 
An's ‚ mein Kind, jo lieb und traut 
NRoch einmal dir in’3 Auge bliden, 

| Und lauſchen deiner Stimme Laut, 
Noch einmal ftreiden deine Wangen 

I Und Dalten deine liebe Hand. 

sie bat mein Herz an dir gebangen, 
Ich bin zu deinem Grab’ gegangen, 
Trost fuchend, den ich, ad, nicht fanb. 


\ n 
Nor 
a 


Gewidimet von deinen dich liebenden Eltern 
Arthur und Anna Schmudde mebit Bruder 





Zur Erinnerung 
am mein liebes Enlellind 
Adine Schmudde, 
eute einen Sabr,. am 2. Mat 1018, 
jelig im Herrn entichlafen iſt. 
der Mutter eing 
otellde, ‚ 
denn alle biefg 
Beiden, 
liebes Adinechen, denn Erde Dig 
{ „, bevedet, 
I io auf dein Grab dir pflanzen. 


vor 


Icoit 


war des Vaters 


aber licht mih mehr 


wohl 


deiner Großmutter 


Anna Staichte, 


LDHEI 


FRIEDHOF 
BurhMetropolitan-Hohbakn für 5e zu erreichen, 
auch ınit alien Etratenkahnen. Billige Vegräds 
| wiboläge find in diefem jhönen Srieddof auf Aus 
| Ihlanszablungen au baben.- -Beneral Dffices: 
I gorelt Bart, ZU, Telepbon: Auftin 796; Locef 
| Keievbon: Horeit Bar! 757. ©. F. Geil, Bräf.; 
' Auanit Watt, Visepräf.; red Maas, Cofrctir 
‚und Shagmeijter; Salob Bar) x Zupt. 
d . 


— 8 — 
ntdofafondi 


(An mo * 
Gewidmet von re 














MOUNT AUBURN 


| „Der orachtvotle Park Friedhof“, 41. Strage um 
Sat Part Ave — Ogden Ave. Var bis Ta 
Park Me. oder E., B. & Q. Pahı bis Ber— 
woyn, Bus nah dem Friedhof. 
Familien⸗Lots S30 m. aufw.— Leichte Unzal 
Stadt-Office: 54 W. Lake Str, Tel. 


ẽ 


ylirytıg, 


Central 3833 


2tapinttk 


Deutsches Theater 


Buſh Temple. Tel.: Superior 5906, 








n 
Reerdigumg ı 


Dienitag, und morgen aeihloiien, 


— — 


| Hente, 
Tonneritag, 4. Mat, Abends 8 "Hr: 
* 
3 
Jugend 
Liebesdrama von Mar Halbe. 
Hierauf zum erſten Male: 


Onkel Sam 


Skizze in 1 Mit von Hermann Brandau. 


Sonntag, den 7. Mai: 
Gaſtſpiel von Louiſe Brueckner: 


Tante Regine 


Donnerſtag. den 11. Mai: 
Intimer Abend der „Freien Bühne“, 
Nugenderinnerungen, Abſchieds-Souper. 


a un — 


Achtung! 
Douglass Gegenseit. Kranken- 
' Unterst.-Verein, Sektion 2. 

Di: für den 7. Mai angeingte Ygita= 


‚tions: Periammlung fällt bis auf Wei- 
teres aus, 


I 


'Edelweiss Pavillon. 


835 W. North Ave, nahe Halited Str, 
TB Hdente ie 
JImperator Borfbierjeit 


j 
Bauernlavelle — Rumdgefänge u. Sf. w. 

| Ein originelles Bocbierfeit, 

ME A Mündıener Düdıe. BE 

| no „Ir 





EMIL H. SCHINTZ, 


139 M. Clark Str,, nahe Randolph 
N zu 5 6i$ 8 Prozent Binfen au 
Geld ee y.. er 
u verlaufen, Zel. 6% Central, 
a isibidofajo* 





I 








} . Berlaugt 


Biedermann's Kafice 
Dentich · Ameritaniſche Firma 
| Ein ieber Deumche liebt guten Raffee, 





Der Rampfum Orland 


Das Recht der Tränen, um Prohibi: | 
tiousabſtimmungen nachzuſuchen. 


Dr. Theodor Sachs' Teſtament. 


Die Wittwe die Alleinerbin. — Bahnprä— 
ſident MeDoel enterbt Neffen 
Nichten. — Frau Elia Walker 
denkt Hoſpital. 


be 


„Selbſt wenn Frauen das 
haben, in örtlichen Prohibitions 
wahlen zu ſtimmen, ſo hat ihnen die 
Legislatur doch nicht das Recht ae 
geben, Geſuche um ſolche Abſtimmun 
gen zu unterzeichnen“, führte 
vor Countyrichter Scully der Anwalt 
Alired Austrian aus, der Vertreter | 
des liberalen Elements, weldes die 
Verwandlung von Orland in einen 
Brohibitionsbezirf bekämpft, „ausge 
nommen, dab; das Geſuch um die Ab— 
ftimmung völlig einwandfrei geweſen 
wäre, jo bat die Zegislatur dod nicht 
den Frauen das Recht zum Stimmen 
gegeben, wo die Frage in einem 
Townſhip unterbreitet worden iſt, 


denn ein Townſhip iſt fein politticer ı 


Bezirk, nad dem Wortlaut und der 
Auslegung des Frauenſtimmrechts 
geſetzes. Tatſache iſt weiterhin, dat; 
eine Anzahl Namen unter dem Geſuch 
um die Abſtimmung ſtehen, die von 
anderen Perſonen geſchrieben worden 
ſind, was das Geſuch ungiltig macht, 
da es, nad; Ausmerzung jener Ka 
men, nicht genug Unterſchriften be 
halten würde.“ Richter Scully ant 
wort te, daß er dieſe Bedenten in Er 
wägung ziehen werde, und verichob 
daher um dreißig Tage die Zählung 
der in jener Prohibitionsabſtimmung 
abgegebenen Stimmen. Die Wirt 
ichaften in Orland verbleiben daher 
vorläufig in Betrieb, 
Drei Teitamente. 
ZIm Nachlaßgericht wurden 


vi 


unt 
Uln 


anderen heute die Teſtamente von Dr. | 


langjährigen 


— 
Lungenheil 


Theodor Sachs, dem 
Leiter der ſtädtiſchen 
anjtalt, William Henry MeDoel, 
maligen Präſidenten der Mononbahn, 
und Frau Elia M. Walker hinterlegt. 
Dr. Sachs hat ſein Teſtament vor 5 
Jahren gemacht und darin, in weni 
gen Zeilen, ſeine Gattin Luiſe zur 
Alleinerbin ſeines Nachlaſſes einge 
ſetzt; wie groß dieſer iſt, wird nicht 
geſagt. 

Frau 


ehe 


*90, 000 hinter 
beinahe 340,000 


Walker hat 
laſſen und davon 
für wohltätige 3wede 
nämlich zu Gunſten de: 
hojpitals, des Vereins en 
den Stranfenpfleger, der Vereinigten 
MWohltätiafeitsgefelichaften und von 
mittellofen Studenten der Univerfität 
Michigan. 

MeDoel hat 100,000 in Grund 
eigentum und $500,000 in — 
hinterlaſſen, davon $2« 

Enkelin; ſeine Tochter Marı) Menien 
vertwittimete Hickman, das Geld 
verwalten. In einem Nachlak hat ver 
alte Herr zahlreiche Vermächtniſſe, io 
die Zinſen eine: Fonds von $15,000 
an die Gattin feines Bruders Sofeph, ! 
ie $5000 an die Nichten Ruth Rey: 
nolds, Dorothn Cope, Margaret Me 


Presbyter 
* beſuchen 


Fat 
ya 


Doel, Zindgenuß von $25,000 an den 


Neffen James Findley MeDoel uſw., 
widerrufen und verfügt, daß 25 Jahre 
ach Seinem Tode der Nachlaß, auper 
pen der Enkelin ausgejegten $200, 
000, an feine iiberlebenden aeletlichen 
Erben verteilt werben fol, 
Shakeſpeares „Auferſtehung“. 

Kreisrichter Tuthill hat, wie ver 
ſprochen, heute ſeine „Entſcheidung“ 
aufgehoben, laut welcher Lord Bacon 
der Verfaſſer von Shakeſpeares Wer— 
fen ſein ſoll. Der Streitfall wird jetzt 
von Kreisrichter Smith endgiltig ab 
getan werben. 

Ron der Berſicherung ausgeſchloſſen. 

Der jugendliche John Auſtera war 
Mitglied des Derlicherungsordens 
Modern Woodmen; dieſer ſchied jet 
nerzeit alle Mitalieder aus, welche im 
Handel mit beraufchenden Getränten 
tätig waren. Auſtera erfrantte an 
der Lungenſchwindſucht und ſiedelte 
nach Kolorado über. Schließlich er— 
warb er ſeinen Unterhalt als Schant— 
wärter in Denver, wo ihn ſeine beiden 
Brüder häufig beſuchten. Ihr Vater, 


John Auſtera, ging eine neue Ehe ein 


und überſchrieb der jungen Gattin ſein 
Zinshaus im Werte von $11,000, in 
folae deifen die beiden Söhne ſich mit 
thm verfeindeten. Als nun der Bru— 


der in Denver infolge eines Kraftwa— 


genunfalls jtarb, verweigerte der Dr 
den die Bezahlung der Lebensverſiche 
rung bon $1000 an den Vater, zu 








Männer! 
Diejenigen, welche andersivo ohne 
Erfolg behandelt 
wurden, 


Kommt zu mir. 


Nicht ein Dollar zu 

bezahlen, bis id 

Erfolg gezeigt babe 

Ich bin ein Arzt für 

Männer, welder 

ſeit Jahren deren 
zu ſeinem Spezialſtu— 
dium gemacht hat, und der weiß, 
was und wann zu geſchehen hat. 
Ich garantire Erfolge in allen pri— 
vaten rg chroniſchen Männer: 
frantheite Blutvergiftung, Vari— 
cocele, —— Smdrocele, Ver 
Inft der Mannesfraft, ſchwache Bla— 
ie. Hämprrboiden uſw. Ich benutze 
alle die neueſten und moderniten 
Methoden in meiner Behandlung, 
wie 914 Neo Salvarſan, Vac⸗ 
cine und Rheumatic Phylocogen 
uſw. Zögert nicht, und ſprecht ſo— 
fort vor, wenn Ihr in irgend einer 
Weiſe bebeftet ſeid. 

Suſtation irci. 

Zecechſtunden: Täg-, 9 Vorm. bis S Abds. 
SEomaase uMeiertag:, nur 4 bis 2 Nad. 


Dr. BURGESS 


422 So, Statt Str, Chicagu, FU. 
Segemüber Ziegel Coober & %o,) 


Strantheiten 


:7bdidojcion* 


heute | 


ausgeſetßt, 


faßt und eine Strecke 
ſchleift. 
Lokomotive gleich darauf an, fo daß 


davonkam. 


Haben die Flöhe auch Weibchen?“ — 
IB.: 


— 


zıbend»yoit, 





| deifen Gunften fie eußgefettigt morben | 
* | war, 


und der Vater 


| ftrengte im 
Countygericht eine Klage an. 


Diele 


| wurde heute vor Richter Coote verhanz | 


delt. Da truten beide Söhne gegen 
den Vater auf, fie bezeugten, daß ber 
| Bruder Schankwärter geweſen ſei und | 
| getrunfen habe. Die Folge mar, daß | 
die Klage zurüdgezogen wurde. 
Haftpflicht für Fahranit. 


Als ein Straßenbahnwagen 


und | einen Kraftwagen der Aſhland Auto! dern ihn 


Garage Eo. hineinfuhr, wurde die 
darin ſitzende Frau Katherine Doran 
ſchwer verletzt, weshalb Geſchworene 
in Richter Coopers Abteilung ihr 


Recht Heute 83000 Schadenerſatz gegen bie Brexel 


Chicago Railways Co, und die Auto 
Garage Co. zuſprachen. 
Do Kriensihauplak in Oſt Moline. 
Zur Unterhaltung im Staat&hofpi: 
Hart für Irrſinnige in Oſt Moline, SI. 
gehören augenicheinlich 
Zwar find folche auch in anderen Uns 
Halten, wo viele Menichen eng zuſam— 
menhauſen müflen, nichts jeltenes, 
aber in jener Anftalt ſcheint e& doch an 
der richtigen Auffiht zu mangeln, 
denn von dort fommen ſolche Berichte 
fait täglich. Vom 28, und 29 April 
jind nicht weniger als vier Prügeleten 
zu berichten, bei denen es ſich um 
Krante aus dem County Coot han— 
deite, über die Vermundeten aus den 
anderen Countie® wird dorthin be= 
richtet, nicht nach dem biefigen County- 
gericht. Mit Betrübniß fam man da 
lefen, daß Mary Galley an der Stirn 
eine leichte Wunde erlitt, Henry Ku: 
Iıcherold im Geficht aefehrammt wurde, 
auch U. Balumino, hingegen John Gil— 
lis die Treppe hinunter jtürzte und 
feichte Verlegungen an der Nafe und 
‚an der Stirn erlitt. 


j 


> 





Sell oder duntel. Beide vorziiglid. 
Prima (Biliner), Rialto 


Telephon Lincoln 4302. dim 


inzeige 
——— ——— 


Treue Syweterloge No. 6. 


Morgen Abend7 7 30 Uhr findet die 
öffentliche Inſtallirung der neuer— 
wählten Beamtinnen der 
Schweſtern Loge Nr. 6, 
der Hermannsſchweſtern, in Yondorfs 
Halle, North Ave. und N. 
Straße, mit „Faney Drill“ unter Lei 
tung von Kapitänin Johanna Siegel 
ſtatt, wozu alle Ordensſchweſtern und 
Freunde des Ordens herzlich eingela 
den ſind, da ſie ſicher einen vergnüg— 
ten Abend verleben werden. Es gibt 
allerlei Ueberraſchungen, auch ein 
Kaffeekränzchen mit Muſik und Tanz. 
Eintritt 10 Cents. Die neuerwählten 
Beamtinnen find: Erpräfivdentin, Als 
wine Spaldina; Präſidentin, Unna 
Anders (16. Termin); Bizepräfiden 
tin, Lina Gerhardt (T. Termin); Pro 
tofolffefretärin, Adolpbine Peter (12. 
Termin); Finanzſekretärin, 
Baade: Schuimeifterin, Katie Seiden 
ipinner; Verwaltungsrat: Lizzie Haf- 
ferkamp, Rofalte Nies und Mathilde 
Streeg; Finanztomite: Maria Lorz, 
Maria Hausburg und Elia C. Zad— 
ler; Führerin, Anna Yottig; Innere 
Wache, Friederike Wolff; Aeußere 
Dache, Chriſtine Luebt Bummel 
—— —— Luebke; Erfriſchungs 

ſinnie Fribelin, Anna Win 


Drden 


tt 
ff; 


Lo 
l 
7* 

omite: 
terhof und Louiſe Alm. 


Auf dem alten Fleck. 


Noch kein weiterer 
Geſchworenen 

John T. Brown, eines der bisher 
bereidigten Mitglieder der Jury, die 
die der Verſchwörung und ſon 
Geſetzwidrigteiten 
Mitglieder von Arbeitergewerkſchaften 
zu Gericht zu ſihen hat, wird ſeines 
Fußleidens halber nicht vom Geſchwo 
renendienſt befreit werden. Wie be 
reits geſtern berichtet, hätte das Aus 
cheiden Browns bedingt, daß die 
ihm vereidigten bier 
auch vom Dienſte hätten befreit werden 
müſſen. Richter Scanlan entſchied 
heute, daß auf Brown beſondere Rück— 
ſicht zu nehmen ſei, wenn die Geſchwo— 
renen nach der Gerichtsſitzung in ihr 
Hotel geleitet werden, oder wenn ſie zu 
ihrer Erholung von 
ſpazieren geführt werden. Im ganzen 
ſind bis jetzt 199 Geſchworene teils 
ſeitens der Staatsanwaltichaft, teils 
ſeitens der Verteidiger abgelehnt wor— 
den. Bis 
Nachmittagsſitzung wurde noch 
weiterer Geſchworener vereidigt. 


actommen. 


tiger 


m 


fein 
Rich 


tere 100 Bürger zum Geichmorenen: 
dienft vorzuladen, und auch für Don: 
nerstaa find die felben Vorkehrungen 
aetroffen worden. 


> 
> 


Geheimnißtraäme 


» 





Sin etwa 40jähriger Mann fiel 
ı heute die Treppe des Haufes Nr. 617 
| Wells Straße hinunter und brach das 
Genick. Die Leiche wurde nach dem 
| Beftattungsaefcäft Nr. 708 Wells 
' Straße geſchafft und dort von einem 
Mitglied der Bädergewertichaft als 
die eines Genoſſen identifizirt. Der 
Gewerkſchaftler weigerte ſich jedoch, 
ſeine Adreſſe oder den Namen des 
Opfers zu nennen. Damit habe es, 
meinte er, bis zum Inqueſt Zeit, zu 
dem ſich einzufinden er verſprach. 
— —— — 


| 
| 
I 
I 
) 
I 
| 
I 


Stand Todesangit aus, 


An Blue Island und Oakley Ave. | 


‚wurde der 29jährige Arbeiter Frank 
Yaubud, Nr. 2006 ©. Waſhtenaw 
Une, vom Stredenräumer einer Ran- 
girlokomotive der Burlingtonbahn er: 
meit mitae- 
Glücklicher Weiſe hielt Die 


der Mann mit leichteren Verletzungen 


— 





Umgekehrt 


richtig. — ads 
„Ic weiß nur, daß viele Weib: | 
"den Flöhe haben.“ 


| Opfer von Banditen muß 


durch dieſes der Preis 
(Mündner). | 
| dahin, 
Cents das Quart betragen Tollte, 


Treue 


Halited | 


‚tet erklärte. 


Zäzilie | 
‚ihm jeinen 


‚ten. 


zu den bier vereidigten | 


angeklagten 


Mary 


Jahren einen Schädelbruch 
ſchon wiederholt die Familienwohnung 
Ge ſchworene n, beric 
zurückzutehren. 


Ho 
Gerichtsdienern 


zur Aufnahme der heutigen | 


ter Scanlan aab Befehl, morgen mei= 
Frau Mollie Kaproll, 
Morgan Straße davon, als fie einen 


heben wollte und der 


ı Countyhofpital überführt werden. 


35 21 


Gründlihe Arbeit. 


ihnen 
feine Kluft überlaiien. | 
George Neff machte heute früh, als 


\er feiner Wohnung Nr. 4815 Drexel 
Blod. zuftrebte und fchon beinahe das | 


Haus erreicht hatte, die er 
Ivon drei bewaffneten Wegelagerern, | 
die ihm nicht allein feine aus $5 beſte⸗ 


hende Baarſchaft und ein Paar golde— 
in ner Manſchettenknöpfe abnahmen, ſon- Frauen planen draſtiſche I 


auch zwangen, auf der Stra- 
be feinen Anzug und feinen Ueber 

zieher dam. Dann verbanden ihm | 
die Halunten die Augen und führten | 
ihn in den Hof des Haufes Nr. 4721| 
Blod., wo Sie ihn feinem 
Schickſal überließen. Einer von ihnen 


| ivar grokmütig genug, Neff jeinen als 


'ten zerrifienen Anzug binzumerfen, | 


nachdem er ſich in die Prachtkluft ge— 
|worfen, 1 die vorher Neffs Blöße 


rd Det 
Raufereten. | 


ge⸗ 
hatte. 
— — ñ— 


Die Milchproduzenten . 


direktt ans Publikum zu verkaufen. 

Im Hotel Morriſon fanden ſich 
heute Vormittag etwa drei Dutzend 
der bekannteſten Milchprodugzenten aus 
der Umgegend Chicagos zufammen, 
um darüber zu beraten, wie ſie, mit 


ı Umgebung der Zwifchenhandler, —— 


ihrer Anſicht nach bisher den Löwen— 


anteil des Gewinns in die Taſche ſteck- Thompſon 121 Schanklizenſen wider⸗ 
ten, 


ihre Waare ſelbſt auf den Markt 
bringen und direft an das Publikum! 
perfaufen fönnen. Die Frage wurde 
auf das Eingehendite erörtert, worauf |? 
man den Beichluß fahte, eine Koopera 
tiogefellfehaft zu bilden, welche nicht 
nur beim Vertauf der Milch die In 
tereffen der Mitglieder wahrzunehmen | 
fondern aegebenenfalls auch das Ange: | 
bot zu requliren hat, damit nicht etwa 
herabgedrückt 
Die allgemeine Anſicht ging 
daß der Preis nach wie vor 8 


werde. 


Die Beamten der neu gebildeten Ge 
ſellſchaft werden erſt am ſpäten Nach— 
mittag erwählt werden. 

— — —— — — 
Deteftive angeihofien, 


| Der Täter, ein Bewertichnitier, der Po 


lizei angeblich unvorteilbait befannt. 

Von Edward Neff, einem Mitalied | 
der @leftriter Gewerfihaft Nr. 134, 
ver nach Unaabe der Polizei verichie= | 
dentlich in Wrbeiterwirren eine Rolle 
jpielte, wurde heute Der Deteltibe= 
jergeant Michael Moran in die line! 
Wade geichoffen. Er traf Neff in der 
Wirtfhaft Nr. 1134 Wei 69. Str. 
und nahm ihn in ein Verhör. Neff 
erlaubte fich anzüaliche Bemerkungen | 


Polizei im Allgemeinen zu Ichimpfen, | 
marauf der Detektive ihn für verhaf 

Er hatte feinen Häftling 
die Tür geführt, als diefer |. 
jih auf Moran ftürzte und | 
Revolver aus der Hüften: | 
taſche riß. Ein Kampf entfpann ich | 
nun, im Laufe deſſen Neff mehrere | 
Schüſſe auf Moran abfeuerte, der zu 
Boden ſtürzte. Neff entfam und bie 
Polizei fahndet auf ihm. 

PRESSE OD LEE 


Teutigameritaniiher Frauentlub. 


Nachmittag 2 Uhr wird 
der Unabhängige dentfchameritanifche | 
Frauenklub feine regelmäßige Ber- 
ſammlung im Hotel Kaiſerhof abhal: 
Frau Carolyn C. vans Blac- 
und Dr. William J. Hickſon 
Vorträge halten. 

Me 


bereitö vor 
jich losriß, 


Morgen 


corm 
werden 


Kurz und Men. 

John Williams, Nr. 2239 Weſt 
Madiſon Straße, erſuchte heute die 
Polizei, nach ſeiner 45jährigen Gattin | 
zu forſchen, die ſeit dem 17. 
April verſchwunden iſt. Wie Williams 
angab, erlitt die Frau vor mehreren 
und hat 
verlaſſen, um erſt nach einigen Tagen 

* Mährend der Sofährige Gharles 
(fe, Nr. 5411 Süd Rockwell Str., 
n dem Gebäude Nr. 5121 Auftine 
Straße eine Veranda ausbefferte, ver 
(or er das Gleichgewicht und ftürzte ab, 
Holfe brach das Genid und war fofort 
tot, 

* An der Taylor Straße wurde der 
Sojährige Harry Ihompjon, deſſen 
Adreſſe noch unbefannt iſt, bon einem 
Zuge der Wabafh Bahn überfahren 
und auf der Stelle getötet. 

* Schwere Brühwunden ar Rumpf 
und den Beinen trug die 2Tjährige 
Kr. 1301 Süd 


Keſſel voll heigen Waffers vom Herde 
Inhalt fich über 
mußte nad dem | 


fie ergoß. Sie 


—— 
> 


— 





Druckfehler. 
Wäldchen hinterm Teiche hat man 
heute früh die arme Frau C. als! 
Reiche aufgefunden. 





MÄNNER 


&s wird Gucd: 


ſchließlich einholten 


nichts kolten | 


Dr, Roß betrefis 
Shwäde Blute, 
fen: oder 
ſultiren. 
VBeralteten oder chroniſchen 
Krantheitenew vird ſpezielle Auſ⸗ 
merlfamteit aeihentt. Die zus | 
verlätligiten imd neneften Seil % 
methoden, Berfäumen Zie nicht, 


Ines einer verlraulichen | 


1} 
irgend einer | 
} Nerven vla⸗ 
Nrierenleiden su Ton | 


Anlerredung vorzulpiechen. | 


Kommen Sie und erfahren Sie den wahren 
Zuſtand Ihres Leidens und wie Sie ge- 
heilt werben fünnen, 


Es wird Deutſch geſprochen. 


DR. B. M. ROSS 


>> Süd Dearboru Sır., Ge Monroe, Ghicann 
Grip Bldg. Nehmt Glevator zum 5. Floor 


Dreiundzwanzig Jahre an ein 
nnd demjelben Blase. 


Spredfitunden: Zägl, 9 bis 4. Sounntags 0 
—3 „I Wontags, mMitivod, Freitags u. Sum | 
7 bis 8 Uhr Abends, 





imai.dibnie* 


Hotel 
| material | beiprochen, das die „Woman | 
Church Federation“ 
Samstag zum Sonntag gegen Kaba— 
rets und Tanzhallen geſammelt hat, | 
und 


der 
Paſtor Melville PB. Boynton von der | 
Frau! | 
Joſeph T. Bowen von der Vereinigung | 
Davis | 


* 22Rdehend 
über Moran und begann dann auf die gehend 


'in dem Haufe Nr. 


‚eine Menge 


ınung bon 


Chieago, Dienitag, den 2. Mai 1916. 


... Weniger Scanklizenfen 


Ihre Zahl iſt im abgelaufenen 
Lizensiahr am 56 zurüdgegangen. 


Andere find zweifelhaft, 


Ordinanz, welde 
den Ausſchank geiitiner Getränfe in 
Öffentlichen Lekalen verbietet, in denen | 
getanzt wird, 


Chicago hat geftern das neue X Lizens⸗ 
jahr mit 84 Wirtſchaften weniger an— 
gefangen, als am 
Jahrs beſtanden haben. 56 Schank— 
lizenſen ſind erloſchen. Hinſichtlich an— 
derer 28 Lizenſen beſtehen ernſte Zwei—⸗ 
fel. Davon find fünfzehn von Mayor 
Thompſon widerrufen worden, Es 
‚dürfte faum möglich fein, fie im neuen | 


| Cigensjaht twiederauszuftellen oder zu | 
Kooperativgeſellſchaft nebildet, um Milch erneuern. 


In dreizehn anderen Fällen 


bezahlt worden. Ueber das Schickſal 
der Lizenien in beiden Gruppen muß | 
der Korporationsanwalt entjcheiden. 
Sind fie als erloſchen anzufehen, fo iſt 
die Zahl der Schantligenfen auf 7066 | 
gefallen gegenüber 7150 im Vorjahr. 

Seit dem 1. November hat Manor 


Davon wurden 92 wieder an! 
Inhaber ausgeitellt und vierzehn | 


rufen. 
ihre 


wurden erneuert unter der Bedingung, | 


daß fie an andere Perfonen übertragen ! 
würden. Fünfzehn find nicht erneuert | 
worden. Geitern widerrief Mayor 


| Thompfon die Schanklizens von Anto- 


nio Gorrojo und die Reftaurantlizens 
bon J. J. Sullivan, 1835 W. Van! 
Buren Str, weil in der Halle über! 
ihren Lotalen eine Klopffechterei ver= | 


anitaltet worden mar. 


Planen draitiiche Ordinan;. 
In einer Konferenz im Auditorium | 
wurde geitern das Beweis— 


in der Wacht vom 


dem Stadtrat eine 
unterbreiten, die den 


beichlofien, 
Ordinanz zu 


'Ausichant aeiftiger Getränfe in allen! 


öffentlichen Lokalen verbietet, in denen | 
getanzt wird. , An der Konferenz be⸗ 
teiligten ſich F Frau G. M. Mat bes bon 
„Womans Church Federation“, 


„Chicago Church Federation“, 
für Jugendfürforge und E. J 
von der Anti-Saloon Denen. 
wurde Die —* beſprochen, 
mas mit dem geſammelten Beweis— 
material geſchehen ſolle. In 
fommt, es dem Mayor 
ven Staatsanwalt zu 
In feinem Fall handelt es 
'aber darum, die Befiber der ein- 
zelnen Lokale ftrafrechtlich zu verfol- 


Ein- 


gen, jondern dem Spitem zu Leibe zu 


gehen, 
Paſtor 


das Die Zuſtände ermöglicht. | 
Boynton ug 3 durchbliden, 





Sog den Tod vor, 


Behanptet, jein Geſpons habe ihm auf 
Erden eine Hölle bereitet, 


Auf Veranlaffung feiner Frau, die, 
dem Tode bebroht | 


er angeblihb mit 
hatte, wurde am Samätag im Vororte | 





1. Mai vorigen | 


Frage | 
oder 
übermeifen. | 


ſich 


daß | | endete. 


Berimpn der AOjährige Zimmermann 


| fängniß eingefperrt. Geitern wurde 
er tot in jeiner Zelle 


Er hatte ſich erhängt. 





In einem hin 


terlaſſenen Schreiben gab er an, daß! 


er eine Wittwe mit fünf Kindern ge- 
heiratet hatte und alles für fie tat, 
was in jeinen Kräften ſtand, trogdem 


| Hätte fie ihm das Leben zur Hölle ges | 


| macht. 

In einem Unfall 
machte die 69jährige 
| yanes im Badezimmer 
nung, 
Leben ein Ende, 
\einem Raſirmeſſer die Kehle durch— 
ſchnitt. 

Vandeline Loch, Nr. 4606 S. Fair 


von Schwermut 


ihrer Woh— 


field Ave., ſchloß ſich geſtern in das 
ſind die Uebertragungsgebühren nicht Vadez zimmer ein, tik den Gasarın von 


der Dede und ließ das Gas ausitrö- | 
men. Er mar tot, 
Gattin aufgefunden wurde. Der| 
| Mann Toll jert längerer Zeit kränklich 
geweſen fein. 
— 
A. 3, Grahams Beerdigung. 


Sein Nachlaß wird anf mehrere Millio 
nen Dollars geſchäkt. 

Die Totenfeier für den verjtorbenen 

Undrem I. Graham, Chef des Bant- 

hauſes Graham & Sons, wird 


| Uhr in der St. Mathäuskirche an Al— 
banı Ave. und Walnut Str. abgehal- 
ten werben. 


der Veritorbene 
| friethofe, 

| Grahams 
Millionen Dollars 
| Lebensverficherung 
$1,500,000, 
ı mehr als jo viel, 


Nachlaß wird auf mehrere 
geſchätzt. Seine 
allein 


und das Grund 


eigentum wird ebenfalls auf F",0- »,- | 


000 geiihägt. Dem Wunfche des Ver- 

| ftorbenen entfprechend wird die Bant 
am Begräbnigtage nicht 
werden, 


— 
» 


— 





Hat ausgelitten. 


— —— 


| 


Vater des mihhandelter Säuglings hat 
jeßt ichwere Anklage zu gewärtigen. 
Im Countyhoſpital ſtarb 

die einjährige Helen Dzick, Nr. 2825 

Short Straße, an Verletzungen, die 

ihr angeblich von ihrem Vater Walter 

Dzick beigebracht wurden, der 

| Zeit in der Bridewell ſitzt. 


zut 


der Water, | 
die Bruft 


feitgeftellt wurde, hatte 
wenn das Kindehen fchrie, 


| Jenmengeprent, bi5 Das 


Die Mutter, die die Miß 


jeiner Anficht der Todel den Mayor „bandlungen nicht länger mit anfeben | 


| voraebe, 
Polizeichef Healey wird am Montag | 


dein Stadtrat jeme amtlichen Be richte | abgebüßt haben 


über 
‚legen. 


in Kabarets 
ſtadträtliche 


die Zuſtände 


Der 


bor- 
Rechtsaus— 


ſchuß forderte die Berichte geſtern von 
Major Funkhouſer ein, der ſie aber 
unterbreitet 


bereits 
hatte. 


dem Polizeichef 
Der Polizeigewaltige erklärte, 


‚er werde ſie dem Stadtrat übermitteln, 


._—— —— 


Ihre Rache, 


„Billn the Kin“ won einer nor unbefann— 
ter Frau der Rolizei verraten, 
Eine Fran, die geitern das Deiet- 
tivebüro tefephonifch anrief, verriet 
ber Polizei, wo fich ein langgeſuchter 
Einbrecher aufhielt, und veranlaßte fo 
jeine Feſtnahme. Die Angeberin, die 


anſcheinend einen Streit mit dem Ge— 


jelle.. gehabt hatte und fich rächen 
wollte, jaate, daß „Billy the Kid“ fich | 
50 Dit Illinois 
Straͤße aufhalte, wo die Polizei auch | 
geftohlener Gegenftände | 
finden werde. Deteftives begaben ſich 
ſofort dorthin und fanden auch twirf- 


ih William Murrah, alias „Billy the | 
' Kid“, anf den fie ſchon längere Zeit | 


gefehndet hatten. In feinem Zimmer |, 
entdedten ſie drei geladene per 
mehrere Uhren, Raſirmeſſer und ı 


| Me: ige Briefmarfen. 


— — ——— 
Verdient Ertrawurſt. 


vBulldogge eines Wirtes ſchlägt bevvaiine 
ten Banditen in die Flucht. 

Die Bulldogge des MWirtes Louis 

Ceelig, defjen Schankraum fi an 31. 


und Federal Straße befindet, bewahrte | während der nuchiten Monate gezeigt } 
'geftern ihren Herrn und 13 Kunden | 


davor, don einem maskirten 
werden. Das Tier fprang dem Kerl 
an die Kerle, und er hatte Mühe, es 
'abzufhütteln, worauf 

= gab. Die Kunden Tehten 


ibm nad, 


und ein Polizift fchloß ſich der Hat | 


an. Er feuerte mehrere Schüffe auf 
den Flüchtling ab, die ihn zwar nicht | 
trafen, aber zwei andere Boliziiten zur | 
Stelle brachten, die den Flüchtling | 
und verbafteten. 
In der Wache gab der Gefangene an, 
Edgar Butler zu neiben und ber Be- 
figer der Billardhalle Nr. 3136 Süd 
State Straße zu fein. 

Einbrecher ftatteten geitern dem 
Haufe Ni. 2664 Waſhington Bivd. 
einen Beſuch ab und drangen in meh— 
tere Wohnungen ein. In der Woh— 


ftablen fie $140 in Baar und 
goldene Uhren, Harold Foſſett büßte 
$12 und eine Uhr ein, während fie in, 
der Wohnung‘ bon Frau May Cole—⸗ 
man eine Uhr und eine $8 enthaltene | 
Brieftafche erbeuteten. 


er Ferſengeld 


rau Frida Neddermener 
zwei 








Trinkt 


Denisons Kafiee 


iramer rein und schmackhaft 
%Eialiaz 


treffe, der gegen anſtößige Lokale nicht | fonnie, wandte ſich ſchließlich an die | 


die den brutalen Burſchen 
Sobald er feine Strafe! 
wird, 
Ifihwererer Untlage aufs 
| haftet werven. 


| Polizei, 
verhaftete. 


— “— —— 


Kirmes⸗Wandelbilder. 


Erweiſen ſich als anſehnliche Einnahme 
| quelle für Hilfsgeſellſchaft. 

Die Kirmeswandelbilder 
| während der näciten zehn 
folgenden Theatern gezeiat werben: 

Heute — Hedwig, Irving 
und Kedzie Ave. 

Morgen — Lake 
Broadway. 

4, Mat — Hyde Park, 
Park Ave. 

5. Mai — Plaiſir, 
Ixg Park Ave. 

8. Mai — Model, 
| Avenue. 

9, Mai — Bertha, 
Avenue. 

10. Mai—Mohowk, 
ua ve. 

Mat — 
in te 
. Mai — 

| in 

13. Mat — Jewell, 2017 N. 
| ſted Straße. 
Einlaßkarten zu dieſen Theatern 
ſind für 10 Cents im Büro der! 
| Deutfchen und Defterreich-lingarifchen | 
Hilfsgeſellſchaft, Ede Randolph und, 
ga Sale Straße, zu haben und find! 
für alle * giltig, auch für alle 
Tolche, in melden die Wanbelbilder 


Shore, Wr, 





2351 


Milwaukee 


4717 Lincoln 
9 


Nr. 


Fullerton, 


| 


Star, 1415 Fullerton 


werden. Aus allen ſolchen Eintritts 


und be: larten fließt der Hilfsgeſellſchaft ein | min” su 
In den fleinen | waffneten Banditen ausgeraubt zu! ‚anfehnlicher Progentfat zu. Zehn Ein: | 


laßfarten in Buchform werden zu $1| 
| abaegeben. 


Re Arbeit des 
Sahveritändigen 


wird bei jedem Baar Gläfer angewendet, 
| das von uns gemadıt Wird, beites Matcriat 
wird gebraucht und Genauigkeit und Zufrie- 
denftellung hat den Namen Schroeder 


sum eriten Gedanken bei Angenlciben ge— 
mat, 


| 


' 








| 


Unier Eriolg iſt der Tatſache zuzuſchrei⸗ 
ben, daß wir das VBeriranen von über 40,000 
suniriedbenneitellien Kunden er 
worben haben,indem wir den höchſten Stans 
dard anfrechterhielten in Onalität und per- 
fetter Zufriedenſtellung bei jedem Baar 
Släjer, das wir anfertigten. 





18 
av29fadi* 


Fr 
| 


Martin Davis verhaftet und im Ges | 


funden. | — 
aufgeft MILWAUKEE AVENUE at  PAULINA STREET 


33ies Jubiläum 


Frau Helen | 


Nr. 624 W. 48. Straße, ihrem | 
indem ſie ich mit | 


als er von ſeiner 


am | 
|nädften Donnerftag Morgen um 9:15 | 


Biſchof Muldoon aus | 
Rodford wird ſprechen. Beerdigt wird | 
auf dem —— 


beträgt 
der Wert der Fahrhabe 


aeichloflen | 


gejtern 


Dem | 
Kinde war die Bruft eingebrüdt, aud) | 
maren mehrere Rippen gebrochen. Wie 


ſoll er unter | 
Neue ver=! 
| 


werden | 
Tage in 


Park 
3175 
5314 Late 


Crawford und 


2424 Lin- 


Hal: | 


_ 








J. ©. King’ 


200 Yards auf der Spule, in 
Weiß, alle begehrten Nummern, 
3e Sorte, von 2 bis 6 Abends, 


| 6 Spulen an 1 Kunden, 6 für.. 


| 
| 





Maschinen - Faden © 2: 


8 


Schwarz oder 


80 





Elaſtiſche Garter Längen, Grandmas 
alfortirte Farben und Brei 


ten Se Corte, 1 
— 


die de 
Pin-on Strumpihalter für 
stinder, Yırawahl v. Farben 
) und Größen, beite 10 3 
te ſpeziell, 
Beiiet Marfe Maihinen- 
Del, fleckt nicht um toird 
m ut diet oder Tlebri a 
ie Zorte Slafche, 


Damen-Strümpfe 
nr aber —* feine baumwollene 


naht loſe verſtartte Fer 
sr ) 1 24 


15 Nd8 
Sorte, fves., 
"Nidelylakt. 

deln 

auf — 

Zor bis Sc. fpei., 

we eiß, 

rolle 


Rolle...... 





yo 2% r 
Männer-Strümpfe 
Sawarze, (00- ober fanchiarbige baum 
wollene nahlloſe Männerſtrümpfe > pP 
Doppelte ‚serien ur 1d eben, äı1..... „“ 


Stinder-Strümpfe 
gerippte baumwollene nahtioie 


impie, doppelte Ferfer n und 7— 
Größen 6 bis Yu, foez ie! PR | 


Knaben-Bluſen 


Größen 6 Die 16 Jahre, ſchlicht Liaıt, loh⸗ 
farbig oder belle und dunkle Farben 
Rercales, mit Lint Knopf tragen, 

fpesiell ı am Mitwmwoch, 


sawarze 
Kinderitr 
jeben, 


[2125 
zei. 
ziua 


| Sinaben-Hoien 
Einzelne Anider- Tee für Knaben, Grö— 
* 16b. 16 Jahre, ſchön een C 
uch geitreift und gemifcht, Tpestell. 39 
Haus Slippers 
Juliet Hans-Stippers fir Damen, 
| ſache geben, Patentſpitzen, niedrig Abſätze, 
gute Lederſohlen nnd Abſäße, alle * 
| Größen, 31.50 Wert en N 
Cauvas Pumps 
| Leibe Kanvas Ankle Strav Pumps fur 
! stinder, mit echten Eliffin Sohlen, gut we 
i madt, alle Größen bis 8, $1.00 
N erte, Tpesiell 31 
} N 5 
Mus 
| Gebleichter Muslin, 36 Sol breit, 
weicher Finifb, ganze Stüde eite 
LOc Zorte, Dard zue... - 
Kiſſen— Bezüge 
Riſſenbezüge, aus feinem weichem 
‚kusltit. gemawi 'peziell, Raar..... 
TIafel-Damait 
Merzerijirter Tiihdamait. 
niſh, aroße Auswahl von ) 
wert 3öc, fvesiell. Yard........... 


Deltud 


114 Yards 
Fubrif: 


ern 


lin 
feiner 


6: 


5t 


glän;ender Fi 


Nuitern 19c 


Tiſch Oeltuch. 
duntle Muiſter 


die Nard zu. 


breit, heile u». 


Damenleibchen. 
Hals, ſchön 
oder keine 


niedriger 
garuirt, Wing: 


* an 19 
Barten Henri 


zeeense Büſche, 
r Zweige, — 
3 Doch 


babenr 

. 3— 

1% 

uud 8 
0 

12 

ulm, 


= vollen, 
® ne end 


Pfirſichbaume, 6 
uß hoch — m Ihe 
Ivadı de Nr -ant 
ſpeziell, Stü 
Tuberojen 
tra jet it 


das 


’ 


er 


New Centurn Mehl, 
das beite, das gemah— 


len wird, $1. 65 


1, Bbl.. 
Suder, jeiniter | 
10 Pid. 


grannlirter, 
in einen Kun-71 
den, Pind. 4 FC 
weine Mihigan 
| taby No J nem, | friich 
fünf Pfund | fee 
| Air Bade 


Fanch 
dðrrte vurſiche 
wei Pfund 
TREPPEN: 

Quater sriich ae 
mablenes Oatmeal, 
| otel Badete 


gelbe 


Zurten 


| Zuverlaſf ige 
Zahn-Arbeit 


| 22-lar. Gold» 
| * tronen 


83. 45 
Bolle Platten 
54.95 


———— Arbeit. 


| Dr. Goldstein u. Assistenten 


— — 
n —“ weiß, 
1? epule. 
4 Spulen. 


alle Größen, 
wert von oc 


Tuwiited Tape, 


24 Hards 
dte 10c 


4 Be, . 

des Säuglings wiederholt jo lange zu⸗ Spezialitäten in Somme er⸗ — 
Geſchrei 
ſchließlich in einem leiſen Wimmern 


Groceeries 


ic: Tee, Pfun 


Nartfe! 
ne stats | 


J * 250 





Zahnärzte bei Wieboldts. 











R. & J. Baiit —— 

ur Hnaben und Mädchen, 

alle Größ sen von 2 2 bis 

14 oc Sorte, 31 
Seitianen, 500 Yards anf 

de ıc in weiß, 

wert 


brau 


sc 
Zimerneitsnn. | 
Dupe 


⸗ 

von se ze 
- uur im 

auf der 


‚6c 


Kleider-Zormen 
u Zeetion veritellbare Kleideriormen, alle 
Größen bon 32 bie 48, $4.05 
> erte, fpesieli Nittw J 82.8 
Bat ĩ ſt 


—— — Batiſt. heller Grund mit 43c 3 
ſchönen gedruckten Muſtern, YDard.... 


tern, 


3c 


rt, a 
Yet 


BT u 1 7 BEE 
Diana Strumpipaiten 
jortirte Farben, 25€ 


Sorte daS Baar 





ſpeziell 


Longeloth 
Weißes Longeloth, 36 3011 breit, 
weicher intin, Fabrikreſter 
is zu — 8** ſpeziell 1 
Pi .. 
Swiuß 
geimpites u 
chen M er! 
Yard. 


Slleider Erepe 
Gewebter Kleider rg große — 
bon fanch Streifen, 15c Wert 
eziell, die Ward 
Scide Boplin 
ſchillerndes Seide-Boptin, 
Finiſh. wert $1.00, Yard 
Tu rreta 
Sqwarze —— nn, 
feiner Wo — Finifſh, vor 
Schwarz, die Ward 


Mohair 


Enaliſches Mohair, 42 Zoll breit, ſchwarz, 


Nabh und grau— — ng 39 
c 


ide Fimſb. wert bis 


Prolino — 
zu ino NRugs, Größe 36x 72 Zoll, extra 


ſchwere Sorte aifort. tal, Mu⸗ 
iter, v ihe gemifchte Sarben ſpez zu. 89: 
r 
Rag Rugs 
E he ſchwere befran te Rag Russ, Größe 
‚ aus neuen Lururd 69 


x ven gemacht, 
sSmwabl von gem, 81 Wert 


feiner 


Weißes 


von bill 


szor e Po = - 


die 8e 


wert 


365 ;ölf. 
glä 


J Zoll ‚breit, 


zügliches 


— u N 


„garden, 


2 = 
Gardinen Boile 
Habrifreiter von jeinem mercerijirt. Voile 
v IN arquiſ⸗ tte tür _Saı dinen, in Weiß 
> eit, affort. Längen, 


Yard. 


Spiben- Gardinen 
er Seconds von ein Baar Partie feine 
Nott —— Pig CHgardinen, W eiß 


Damenleibgen. 
e Mormel 


niedriger 


Seine Palbriggan Hemben 
lc ide te fi ür 
alle Gr - -19e 
1 cWerte 
pc — Suits für 
rnuaben wo öß en ni c 
som bed —— Mäns- 
F iden, furze 


tige 


talit ät, 
„gerne ‚genen u. Bein, 


» feir 








eiföre 


Tafelbier, Kiſte von 
. sanch Genion vder | Dutzend 
IS rgii ſh vregtſaſt 
N biste 
art 52x, 


v2 fiir 


—— K ten ser } 
Scherer 8 mi 
drei Büchſen 


5166 


*32 Bourben, 


an in Bond, 79 


Rival „maste Imi Quart. 
Flaſche 
mer von Hi ni 22 
. c | 


— Ken 31.00 
DR. HI RSCH 
Jahre bei Wieboldts 


Augen leiden 
durch Gebrandı DZ 


garantirter wen 


Gläſer neheilt. 
Goldene Aunenglaier 
Goldene Brillen zu 


Woldene Angengläier für Fern und Kurs 
ſichtige zu $2 


Einiaſſungen wersen 
Linien im eriten Jahre 
Yentich ipremende 


— N 


20 Jahre garantirt, 
irei umgetauſcht. 
Toltarın, 























Brieffaften, 


Glück. — Derartige 
Iſchon dor Jahren von Der 
| worden, und falls ſolche BVermittler ihr Gew erbe 
| roch im Geheimen bier ausüben foliten, fo find 
ihre Namen uns nicht defannt 
I 98. In 203 Angeles 
mania”, San Diego 3 
Deutſche Zeitung“ In Lo Angeles befindet 
lich ein deut ſches Konfmat, in San Dieno nicht. 

In Milwaufee ericheinen „Germa 
dieſe Adreſſen genügen, 
deutiche Sehergewerfichaft Kr. 9 verſammelt 
ie am 1. Monat in der Halle 
zells Str. 
K. 


Agenturen ind hier 


erſcheint die „Gerz 


in Fued California 


Die 
fich 
542 
C. F. 
boraus. Wie ſollen wir heute wiſſen, ob ſich 
Jemand mit der Abſicht drägt, nah Beendigung 
des Krieges deſſen Geſchichte in Heften heraus 
zugeben? 

Neugieriger. Bislang war dieſer 
eminente Filmfchauipieler noch nicht im Irren— 
' baufe, was man zuweilen bedauert, wenn man 
feine Zeitungen genießt. 

Paul H. — Ohne einen Auslandspaß nimmt 

Sie leine Dampferlinie an, und das Staats 
ı department ſtellt einen ſolchen nur in dringen: 
den Ausnahmefällen aus, und Jelöftverftändtich 
mır an amerilaniihe Bürger, Der stonful kann 
Ihnen in diefem Falle gar nichts nügen, 


Montag im 


I Tägliber Leſer. — Laſſen Sie fi bon 
der Amtsſtelle. die fie urfprünglich ausfertigte, | 
ein Duplilat der „erſten Papiere“ auejftellen 
und fommei Sie dann im Kreis— ober im Sır 
periorgeriht um den VBürgerbrief ein. 

E B. — Phyſilaliſche Nätfeliragen werden im 
Brieifaiten nicht beantwortet. 

Fran E. S. Wenden Cie ſich in dieſer 
Angelegenbeit an das deutihe swonlulat, 
<=. Michigan Avo. 

Alter Lefer, 

ı gericht Ihres Beziris 


E 


— Erwirlen Sie im 
einen Haftbeſehl gegen den 


! Sundebeliger wegen Schaffung eines öffentlichen | 


Gemeinſchadens. 
I &in alter Leſer. Sie 
Bibliothel der Chicago Directory Ko. im 
| fide Brei Blog. Fol Str. nnd Plymouth Court., 
‚ einen Wobnungsanzeiger bon Brooflyn. 
Sie die Adreſſe nicht darin, fo 
New Morter Staatszeitung, New 
(diefe Moreffe genügt), eine Notiz 
bringen, dab dem Betrefienden eine 
sugefallen iit. 
Auitria 
Engelbach, 
fretär Der 
Vereine don Übicago zu 
Befuch der Sallerie Ticht dem Budifum 
enfo die der Gerichtsſäle. — Es aibt bier fein 
e— — oder Baudebille. — Wo 


Norf Cityꝰ 
darüber zu 
Erbſchaft 
— Wenden 
3151 M. 


— 
=. 


i 
| 
| 
1° 
| 
| 
} 


mgegend,” 





Bolizei u — dt, 


Sie jegen Prophetengabe bei uns | 


122 12 


Stadt: ı * 


finden in ber 
Lake⸗ 


Finden 
erfuchen Sie die | 


Sie ſich an Adalbert | 
Francisco Upe., den Te | N 
„Bereinigten De terreid-Ungarifhen | N 

er 


frei, | 


Sie Maſchinenſchreiben umfonit lernen —— 
viſſen wir nicht, es fei denn im der — 
Abendſchule. die aber erit im Oftober wiede 
eröffnet wird, 
P. E. — Es beiteht fei 
Dindern fünnte, auch ohne 
einen anderen Nainen an 
aber dieſe Erlaubniß ein 
durch einen Sin wali ein 
an das Coumtnger 
eine Gebühr von $1.00 die 
„Naturalisation Gleri” des 
veriorgerichts im Counthge 
turalifirte amerifaniihe Bürger, 
zwei Jahre ude er Geburt lebt, 
liert jein amerilanifches Bürgerrecht. 
Frau © Wir wiſſen micht, 
„Elridge herſteilt. 


Ss, das Sie ver⸗ 
Erlaubnis 
sollen Ste 
jolen, fo müſſen Sie 
dahinlautendes Gefuch 
icht ſtellen. — Sie erbalten für 
erſten Vapiere“ vom 
Kreis⸗ oder des Zu 
bäude, Der ma 
der länger a!s 
bei» 


n Gefe 
gerichtliche 
nehmen. 


v— 
Ixvu 


— wer die 
Zewer Machine“ 
Siudtreite. — Sie Sönnen die Pieife mu 
, dem Pieifengeſchäft an der Südoftede don Weit 
Madilon und Franklin Str. ausbeſſern laffen, 
A. K. — Nur die minderjährigen stinder wer: 
den dadurch ebenfalls Bürger. die volljährigen 
müffen fich natnraliliren laſſen. 
E. W. — Der Nachbar bat das Recht, 
den Durchgang zu verwehren. Ihr Hauswirt 
hätte Ihnen ein fol. ches Verſprechen nicht machen 
dürfen, aber falls nit c usdrüclich in Ihrem 
| Mietsfontralt angeführt iſt, lönnen Sie nichts 
machen. — Wenn der Konitrati beiagt, dab der 
Hausbeſitzer alle nötigen Reparaturen vorzu 
Inchmen bat, fo muB ex Dies auch tim, vder Dex 
‚ tontraft wird binfällig. Iſt dies aber mit der 
| $all, fo lönnen Sie ibn da; zu nicht zwingen, au 
| mich duch eine Anzeige im Geiunddeitsamt, 


| Ungenannt. 
pflanzen wollen 


nr 
Harz 
Jbhnen 


— Fal Sie Srãuch er 
embfeblen wir Ihnen „Sweet 
Bepper Dufb“, „Golden Bells“ oder „Snowball 
| Phdrangen“ falls innen: _ Anemone Jap 
uica, Bleedina Scart”, „Chriſtmas Rofe“, Yo 
| beita und Maiglöckchen („Liln of the Balleh“). 
Air haben die engliiwen Bezeihimmgen &- 
wähnt damit fte in dev Tamenbandfimg oder 
! HSandelsgärtnerei feine Schwierigfeiten baden. 
Bei beiden wird man Ihnen Abbildungen oder 
blühende Bilanzen eigen, wonach Cie Ihre 
Auswahl treffen fönıten. 
* . 

Nechtsunwalt Henn 8, Heizer, 69 8 Bali 
ington &tr., Zimmer Nummer 510, nam- 
itehende Austunft auf ihm Übermittelte Aniragen: 

F. W. Es iſt die Biliht Ihres Anwalts, 
Sie zu benadpeictigen, wann Idre Angelegent- 
beit zur Verhandlung vor Serist lommt. Das 
Gericht benadbririgt Niemanden. 

Fran M. F. Wenn Sie ſich mit Ibrer 
Hauswirtin nicht vertragen iönnen, io bieibt 
Ionen nichts werter übrig, als auszuzieben Sie 
iönnen ſie nicht zur Bezahlung der Umzugstoften 
; zwingen. 

Abendpoftleier. — Ih werd 
| Anfrage in Bezug auf Weichenſteller au 
Freitag beantworten, 


rde 
—— 








die an oder vor dem 


Fünften Mai 


Zinſen zu 


3% 


unvertcilte Brofite 
La Salle und 


Jacison Str. 





gemacht werden, ziehen 


da3 Jahr von Erſten de3 Monats an. 
Illinois Trust & Savings Bank 


Kapital, Ueberſchuß und 


Spar- Einlagen IR 


FR 


E- er, 


u 


Et 


$15,700,000 


Abendpoſt, Chicago, Dienftag, den 2. Mai 1916. 


BRirmes-U 


achklänge. 





In den bisher veröffentlichten 15 





folgende X 
| hungen des 


Lifte Nr. 16 gibt weitere $3,8 


Lilte 16: Zufammen 
Vorher veröffentlicht 


Liſte Nr. 1 bis 16 


EEE; nah ** 00 
Chas. D. MRGBEE sau nr 00. 500. 00 
C. F. Gunther .... 250.00 
Illinois Brid Co. 250.00 
Sulgberger & Sm? E0. ...... 250.00 
Geo. E. Brufiing 200.00 
A. ©. Beder & Co. 100.00 
B. U. Edbarl 100,00 
National Brick Co. 100.00 
Bad Brid Co. 
Yuilding Products Co, 
Keith Bros. Lo. 
Lonis DO. sobg .... 
Mar Mayer 

Sohn ©. Miller 


50,00 
50.00 
50.00 
50.00 
50,00 





Gegründet 1873. I& 


Raymond Lead Co 50.00 


50.00 








didO 


zen Pynchon & Co. . - E % 


W. Zeiger 50,00 





Telephon: Frantliin 5722, 


L.Kaufmann &Co., 


Dentihes Bantacihäft, Stantszeitungs- 
Gebäude, ji. Stod, 235 ©. Sth Avenue, 
Repräientanten ber 
Wiener Bant Hofmann & CD, 


Diien täglih bis 8 Uhr Abends, Sonntags 
Bee: von 9 bis 1, 


eutſche Kriensanleihen 


$140.00 
19. 0 


190.00 


der 1000 Mark 


ee 8125.00 
5130.00 
5135.00 

„125.00 
5130.00 
= 5140.00 


per 1000 Kronen 
Geldiendungen: 


520.00 | 514.00 


für 100 Mart für 100 Kronen 
unter Garantie portofrei ins Haus geihidt. 


ige 


EEE RIAD FT ET TE TREE HL EI FT RER FT EI EFT IT 


Eurspäliche Ausitände totleitirt, Erbichnits- 
finden, Rollmachten, Schiffskarten, Dotumente, 


an28*X 








Meberans günſtige Abſhhlüſſt 


ermöglichen es uns 


Heldlendungen 


nach Deutichland 
und DOejterreich:Iingarn 
zu ben 


vorteilhaftesten 
Preiſen 
zu übernehmen 


Reichs⸗ und Kriegsanleihen 


wie immer billi billigſt. 


STATE COMMERCIAL I} pi N N 


& SAVINGS 


Stant3-Sparfalie und Handeldbustf 
1935 Milwaukee Ave. Chicago 
Telephon: Humboldt 46 














— AVENUE J — 
NORTH AVE.& LARRABEE ST. 


CHICAGO 


3% auf Eriparnifie 3% 
Gelber, bor oder am 10. eines jeden Mo- 
mat3 binterlegt, ziehen Zinſen bom erjien 
desjelben Monats, 
Sicherheits3:Gewölbe 
Benmte: 
LZanbden Cabell Noje, Prüfident. 
u T. Emery, PTizepräfivent, 
Charles E. Schid, Rizepräfivent. 
Otto G. Nochling, staffiver, 
Glarence €, Stimming, SHilfslaf, 
Bictor 9. Thiele, Hilisialj. 


Dffen Samstans Abends von 6 bis 9, 




















Elaſtiſche Strümpfe 


ben B. Did 25.00 





Sicherheit 


iit den Leuten gewiß, die Ihre Er— 
fparnijje nad) der ältejten Bank in 
Chicago bringen. 


1. Durch ihr Kapital und Ueberſchuß 
bon zehn Millionen Dollars. 
. Durdy den ungewöhnlichen Karat: 
ter ihres Direktorenrats. 
Durch ihre tuohlbefannte Fonferba= 
tive Geihäftsführung. 
Durch Methoden, die die Brobe feit 
mehr als einen halbenJahrhundert 
beitanden baben. 
Alle Spareinlagen, die in diefer Bank 
am, oder bor Freitag, den 5. Mat, 
gemacht Werden, ziehen 3% Pinfen 
bom 1, Mai. 


5) 
7 
[3 

Jr 


1. 


Gtablirt 1857 


112 W. Adams Str. 





rank B. Dudenboeffer 
———— 
Harry Epitein 
Carl Gallauer 
Mari ©. Harris Co 
Equire T. Harvey Sr 
Zander, Heinemann Co 
AR. Mueſſeler Sons.... 
E. Saurenhaus 
27 Ehriftenfen 
Louis Sievens Sons Co 
Kcen H. Addington 
A. N. Anderjen.. 
N. 9. Berg 
Chas. B. ame Co 
Thomas Condon 
J. 8. 2 —— 
W. H. Gyford 
William Hoch 
Liederman Bros, & 
Albert Mathews Co 
Hatt'r Newmark 
Northſide State Saving: Bant 
"Bm. E. Renich 
Edward Rueb & Co 

yon T. Shayne Co 
Joſ. Weil 

| mer! can Due Sarpet Eo.. 
Gus. A. 


=5.00 

25,00 
25.00 
25.00 
25.00 
25.00 
25.00 
25.00 
25.00 
25.00 
15.00 
15.00 
10.00 
10,00 
10.00 
10,00 
10,00 
10.00 
10,00 
10,00 
10,00 
10,00 
10.00 
10,00 
10.00 
10.00 
10.00 
10.00 

5.00 

5.00 

5.00 


Sobovoff.. 





75.00 9 


Liiten des Finanzkomites ift iiber die 


Gefammifumme von $42,219,50 im ey auittiert worden. Die nad)- 


25.50 wieder, welche durch die Bemü— 


Finanzausſchuſſes — worden ſind. 


..$ 3,825.50 
42,219.50 


. .846,045.00 


Cameron Amberg Co 
Thomas Derjoe .... 
Sam Doctor 
Edward & Hancod 
Thomas Faith 
Richard W. Farmer 
Richter Flanagan 
Mr. Freiler 
Janſſon Bros. 

. 6, Kerber 

Albert Kraus 

sohn Yangernan 
W. Merean 
Siegfried Rubinſtein 
Carl H. Schweitzer 
Wm. Schweißer 
Wm. Witt 

J. Spiegel 


Beiträge von 82.00. 
Boedle; Karges-Nolander 
. Nelly Eo.; Dr. 
Schueller. 


Beiträne von $1.00. 
Anonymos; Cha. Appel; Ludwig Bu— 
lona; F. dinger; M. Gerlach; Alfred 
Grondl; F. U. Gund; Mr. Scherz; Mr. 
Schlundt; 2 Schneider; M. L. Thiel; 
Mrs. Witt; P. Rintelmann. 


Beiträge von 50 Cents. 

Lorenz Banfman; Mr. Bedermann; 
Frank Ellmer; John Golos; F. Gutge- 
tell; Wm. Hartmann; Louis Lok; M. 
Luftig; Arthur T. Maier; H. Noad; Os— 
car Schmidt; L. B. Steele; George 
Werniaf. 


3.00 
5.00 
5,00 
5.00 
5.00 
5.00 | 
5. 604 
3. 00 
3. 00 
2,00 
5.00 
8.00 
5.00 
5.00 
5.00 
5.00 
58.00 
5.00 


S 


WB. G. 
Auguſt 


Go.; 
Oliver Levie; 


Beiträne von 25 Gents, 
C. Anderfon; las van Heel 
Nagler; Bohn 9. Rueb. 
Geſammtſumine: $3825.50. 


Fritz 


Zur Berichtigung! 

In der geſtrigen Ausgabe bat ſich bei 
Veröffentlichun der Lilte (20. Beitrag 
de3 Stammtiſches bei Rudolph Treſſelt, 
3038 Armitag⸗ Ave.) ein Fehler einge⸗ 
ſchlichen — ſoll heißen: H. Wolterding, 
$10.00, anſtatt $5.00, 


Lite Ar. 17. wird Donnerstag, den 4. Mai, publizirt werden, 








| 
| (Sür die „Abendvoſt“.) 


| Die Marktlage. 


| Im Weizenmarfte hat ſich der| 
|itärfere Unterton, der betanntlich ſa 
immer vorhanden geweſen iſt, in den 





Nordioeſt-Ecke Clark Strap. 





mobimi | durchzuri ingen vermocht. 





First Trust and 


| 
| 
| 


'Savings Bank 


Grundfloor Firſt National Bauk Blog. 


Auf Spar-Kontos werden 


‚drei Prozent Zinjen jühr: 


lich gewährt. 


Brompte 
und höfliche Bedienung 


und abſolute Sicherheit 


‚zugejichert, in beq 
Geſchäftslage. 


— | 


temiter | 


Emile K. Boisot, Präsident. 


Kapital 

und 
Ueberihuf; 
510,000,000 


Nordmeitliche 
Ecke 

Monroe und 

Dearborn St. 


Die Aktieninhaber der Firſt Nat. Bank of | 
Ghienas findBefiter der Aftien DieferBant 


— — 


nach Deutſchland und Oeſterreich⸗ 
Ungarn. 
Garantie portofre, ind Haus 


GREENERAUM SONS 


AND TROAnN MPANY 
STAATS-BANK 
Kapital u. Neberihuß $2,000,000 


Verleihen Geld anf Grundeigentum 
und zum Bauen zu niedrigen Zinſen. 


Verkaufen 


Firſt Mortgages und Bonds 
beliebigen Summen, 


Check⸗Kontos erwünſcht. 

3% Zinſen auf Spar » Einlagen. 
Ofın Montag Abends bis um 8 Uhr. 
Ecke La Salle und Madison Strasse 
Sicherheitsſchränke $3 das Jahr. 





in 


— — —— | Die 











SOjan,iundt* 


(legten Tage mehr zur Sberfläde | 
Wir müſ— 
'jen, das fteht jegt einwandfrei feit, | 
in diefem Jahre mit einer jtarf ver 

'ringerten Anbauflähe ſowohl für 
|Winter- wie für Sommertveizen red) | 
nen. Dazu fommt, dab das Unwet— 
ter am Samstag, Sonntag und 
|geitrigen Montag in3befondere im 
'Sommeriveizengebiet weiteren erheb- 
lichen Schaden injofern verurſacht 
bat, als es die jo dringlide Einjaat 
de3 Sommerweizend in weiten Be- 
zirken jehr unliebjam verzögert und. 
hinausgeſchoben hat. B. W. Snow, 
wohl der hervorragendſte Ernte⸗ 
ſtatiſtiker, den wir haben, bat berech⸗ 
net, daß die mit Sommerweizen in 
dieſem Jahre beſtellte Fläche um 10,6 
| Prozent oder um 2,063,000 Acres 
geringer fein werde als im borigen 
Sabre. Er ſchätzt nunmehr den 
Stand des wachſenden Wintermeizens 
alles in allem auf durchſchnittlich 
Inne 79,1 Prozent und auberdem die 
'ausgewinterte Fläche Winteriveizen 
‚auf 10,1 Prozent der geſammten 
Anbaufläche oder 3,783,000 Acres. 
|  Smmerbin aber it die Situation 
im Martte doch noch voller Wider- 
prüche und durchaus nicht geklärt. 
„Bären“ Falten nad wie vor 
‚daran feit, daß noch gewaltige Ernte- 
‚borräte im Lande feien und dadurd 
der unleugbare Ausfall an der wadı- 

jenden Ernte mehr oder weniger aus: 
geglichen werde. Das bleibt indefjen 
ſehr die Frage, Denn mir dürfen 
nicht vergeiien, daß der Rüdgang in 
‚der diesjährigen Weizenernte nicht 
nur in den Vereinigten Staaten, fon- 
dern auch in wichtigen Weizenländern 


zu Anfang der Woche. 


Schluß der 





Europas als feititehende Tatſache 
ſchon jekt gelten muß." Mande 
„Experten“ nehmen beute an, daß 
‚der Ausfall an der WeizenernteC 
Europas, bon dem wichtigen Weizen- | 
lande Rußland ganz abgefehen, auf 
mindeitend 75 Millionen Bufhels 
ſich jtellen werde, da in den beiref- 
fenden Ländern die Anbauflähe um 
‚16 Prozent geringer als in den bei- 
den boraufgegangenen Jahren ſei. 

Sier in den Pereinigten Staaten 





hat der Winterweizen befonders in |- 


‚den Staaten Ohio, Indiana, Illi— 
nois und Miffonri gelitten. Man 
rechnet damit, dab diefe vier midhti- 
iger Weizenſtaaten im beiten Falle 








Nüden, Beine, Füre etc. beit Kindern und 
—— werben mit unferen neueſten 

pparaten, welche alle anderen übertreffen 
un un Tragen nicht zu feben find, voll» 
ftänbig gerade gemacht. 


Verlrünmungen deö Körper 
BYE 


Wir baben dad — 

ſchäft. mit _28-Jähriger Erfabrung in 

u Bruchbander, Leibbinden etc. 
Fabrifpretien. 


Dr. Robt, Wolfertz Ge, 


F 154 Norih 5th Avenue, Ecke Randolph Straße. 


follten bon jeder Perſon getra- | 


aen werden, die mit Krambfs | 
adern, geſchwollenen Glie 

dern oder ſchwachen Belenten | 
behaftet iſt. Cie ſchützen ge- 
gen das Bereitern vergrößer⸗ 


ter Benen,bermindern Echwel- | 
lungen und ftiigen und Icüf- | 


tigen ſchwache Gelenle. 
Jmen⸗Bedienung für Frauen. 
Herr Chas. F. Mader, Erü— 
ber bei Woifertz) ſteht jett 
dieſenn Department vor. 
2*8 —— OR $2.25 
mung gemadt, Seide.. $2.85 
Ebenfalls jede Ar 
fhub, Rnielabpen etc. Ceide oder Baumwolle, au 
a ——— niedrigen Preiſen. 
Srtuchbander, Supporters und Vorrichtungen für 
Mißgeſtaltete. 
tägli von 9 Vorm. bis 7 Uhr Abends, 
* bon 9 Vorm. bis 12 Uhr Mittags. 


801-803 Milwaukee Ave. 
Ede Chicago Abe. 


Dan nchme Fahritul. 6, Bew. | 


= eg sion. 


2; 








Aelet dir „aonniaauoft 


Da- | 


t bon Etrümpfen, Knöcel« | 


| 
| 
| 


HOTTINGER TRUSS & APPLIANCE CO, 


u > ie il 


Geſchaft offen von 8—6 Uhr, Sonntags b, per | 





HEUMATISMUS 


Abfolnt geheilt durch 
Schrages Aheumatic Gure, 


wiele Zabre im Marlte. Zaulende bon Hel- 
lungen, "one Sehlfhläge. In der ganzen Welt 
| berlauft. Die fhlimmften Fulle geheilt, von it 
endweiher Urfache und ganz glei, wie lange 
don beitchend. Sreies Auch über Heilung dom 
beumatiömus und Beugnilfe, 


Seunaocs $1,000,000 GURE 


Gier? Str. nub Züchter Ave. an 





rößte ortbopedilhe Ger 








zarum ım 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


SE Burit überall bevorzugt? "EE 

diefelbe mit der veinlichſten Reinlichlen 
aus dem beten Material dergeſtelll 
wish. Belrant Euren 


0 Millionen Buſhels Weizens für 
en Marft werden liefern fönnen, 
gege: 174 Millionen Buſhels im 
borizen Nahre. Dagegen find die 
Weizenausſichten in Kanſas, Nebras- 
‚Ta und Oflahoma gut. ° 

Unter ven gejchilderten Umständen 
rechnet man indejlen, wie jchon ge- 
jagt, im allgemeinen heute mit feiten 
und fogar höheren Preiſen. Jeden— 
fall8 würden die Preiſe ſchon jekt tat- 
jahlich bedeutend höher fein, wenn 
die Ausfuhrmöglichkeiten nicht jo 
ſehr berabgemindert worden wären. 
Im Erporthandel war in der abge- 
laufenen Berichtswoche das wichtigite 
wohl der Kontrakt, den die griedijche 
Regierung für die Lieferung bon 
| zei Millionen Durummeizen ab- 
ſchloß. Außerdem tritt e8 immer 
idhärfer hervor, da dent kanadiſchen 
Weizen, dank der brutalen Maßnah— 
men Englands, abjolut der Vorzug 
vor dem amerifaniichen Exportweizen 
gegeben wird. Maimeizen wurde am 
Samstag der abgelaufenen Berichts» 
woche an der Börfe in Chicago mit 
1,144, Dollars, um 34 Gent höher 
als Wochenanfang, notirt; Sulimeizen 
mit 1,1358 Dollars, um 214 Cents 
höher als zu Beginn der Woche; und 
Septemberweizen mit 1,15% BDol- 
Mars. amt fonar 414 Cents böber als 











— 


Bemerfens: 
wert ijt die Stärkung der Preife für 
fernerliegende Termine. Am Mon- 
taq, zu Beginn der neuen Woche, 
ſchloß Maiweizen an der Börſe in 
Chicago mit 1,1634 Dollars, Juli» 
weizen mit 1,177 Dollars und 
Seytemberweizen mit 1,173 Dol- 
Tara, 


Der Mais zeigte in der ganzen 


|verfloffenen Woche einen jehr fräfti- 


gen Ton. Im Maismarfte iſt auf 
Seiten derjenigen, die mit höheren 
Preijen rechnen, zur Zeit eine danze 
Anzahl ſehr Träftiger Händler und 
Käufer tätig. Wo Witterung und 
Bodenverhältniſſe günjtig ſind, 
ſchreitet die Beſtellung der Mais— 
felder jetzt rüſtig vorwärts. Mai— 
mais wurde am Samstag der abge— 
laufenen Berichtswoche in Chicago 
mit 7634 Cents, um rund einen 
Cent höher als zu Beginn der Woche, 
notirt; Julimais mit 771% Cents, 
um 5% Gent höher für den Verlauf 
der Woche, und Septembermais mit 
767% Cents, um 34 Cent höher als 
zu MWochenanfang. Geitern, zu Be— 
ginn der neuen Woche, war der Mais 


in Chicago praktiſch unverändert im 


Preiſe. Maimais wurde gejtern bei 
Börſe in Chicago mit 
7718 Cents, Julimais mit 771% 
Cents und Septembermai3 mit 7634 
Cents notirt. 

Der Hafermarft jtand in der abge: 
laufenen Berichtswoche jtarf unter 
dem Einfluß des nahenden 1. Mat, 
zu melden Termine größe Kontrafte 
fir Mai» in folde für Julihafer 
ungeivandelt wurden. Vom Xande 


wurde jehr reichlich verfauft, und die | 
Zufuhren waren die größten, die jeit | 


bielen Sahren um diefe Nahreszeit 
zit berzeihnen geweien find. Auch 
der Berfauf, insbefondere für Erport, 
war ſehr umfangreich. Meaihafer 
wurd: am Samstag der abgelaufenen 
Woche in Chicago mit 447% Cents, 


| praftifch unverändert fir den Ver: 


lauf der Woche, Julihafer mit 433% 
Cents, etmas höher als zu Mochen 
anfang, und Septemberhafer mit | 
3974 Cents, ebenfall3 etma3 höher | 
als zı Beginn der Woche, notirt. 
Seitern waren in Chicago die Hafer- 
preife praftiich genau diefelben mie 
am Samstag. 

F. F. Matenaers. 
— —— — — 


Hell oder dunkel. Beide vorzüglich. 
Prima (Pilſner), Rialto (Münchner, 
Telephon Lincoln 4302. ie dimi 

Anzeige, 


N 


Wechſeln ihre Boften. 


— 





Durch einen von Polizeichef Healey 
erlaſſenen Generalbefehl wurde geſtern 
Kapt. William W. Cudmore nach der 
Bezirkswache an Summerdale Avenue |; 
und Kapt. Max Danner nach der 
Wache an Weſt Chicago Avenue ver— 
ſetzt, ſie wechſelten ſomit ihre Poſten. 
Der Erlaß verfügte auch die Ver— 
ſetzung von 50 Sergeanten und Poli— 
ziſten nach anderen Wachen, wie es 
beißt, auf, eigenen Wünfch der Betref- 
fenden. 


Todesfälle, 


Naditehend veröffentliden wir die Namen ber 
Deutſchen, über deren Tod dem Gefundheitsamt 
Meldung zuging: 


Birhmann, Lottie, 52 
Bethge, Agnes, 73 3. 
Tieth, Wm., 81 J. 
Deder, Augufta, 43 


J. 2701 N. Clark Str. 


2109 Osgood Sir, 
‚4243 Wafbington Bod, 

Eilmen, bilip, 80 | 5143 S. Aſhland Ubde. 

Entorf ilhelmine, 339 ©. Lombard LAve 

Fint Annie, 3176 N. Glas Etr. 

Goedgid, Jacob, 69 3., 2720 ©. Keeler Ave, 

Geisler, Ida, 8032 Union Abe. 

Hafeniaeger, George, 58 I., 3139 RW. Bolt Str, 

Hoffman, — 50 J. ‘912 Madifon Str. 

Müller, Chas, &., 78 J. 512 Eurf Str. 

Reter, Herman, 36 J. — M, valſteb Etr, 

Ralicfer, Fred., 7656 ‘©. Morgan Er, 

Riddel, Sarrh, 2809 Logan Blvd, 

Ramilh, Ehrijt., 1646 Keenan Eir, 

Rath, Iofepb, 2715 Ahine Eıtr. 

Saar, Rabmond, & J., 925 ©. Epringfield 


Swei Anna, 2105 2 ee en. 
Zaefı —— Otto 2745 
Kon Da micld, 18, Sane 53. RR 700 "Hort, oe. 


Vom Bafebalifelde, 
Gettrine Spiele: 
„Rational League” — Brooklyn, 8; 
New Hort, 5; Cincinnati, 3; Pitts- 
burg, 0; Bofton, 5; Philadelphia, 2. 


„American League“ — Cleveland, 
le: Detroit, O (im fünften Gange wegen 
| Regen abgebrochen); Wafhington, 5; 
|Boiton, 3; Philadelphia, 4, New York, 
12; Chicago in St. Louis verregnet. 
regnet, 
Bisheriger Stand dieſer Ligen: 
| „National League.“ 
Verl. 


» 


F 








Proz. 
Broollyn 667 | 
Philadelphia 
Chicago. 

| Bolton 

ji Cincinnati 
et, Lonié« ’ 1 

Fiits vurg u 

New Vort J 


‚836 | 
‚615 | 
‚500 | 
VO | 
„500 | 
„400 | 
„too | 


> 
4 
—8 


„American Senunn" | 
Berl, Bros. | 
1} 


Waſhington ‚600 | 


Cleveland 
Boiton 
Detroit 
New % 
Chicago 
Et, Louis 
Philadelphia 
Heutige Spiele: | 
„Rational League“ — St. Louis in 
Ehicago (verichobenes Spiel vom 
legten Sonntag); Pittsburg in Eincin- 
nati; Brooklyn in New York; Phila= 
delphia in Bolton. 
„American League” — Chicago 
in St. Louis; Cleveland in Detroit; 
Bolton in Wafhington; Nem York in! 
Philadelphia. | 
.—-.——— | 


ehweizer Berein, 


| 
Schluß du zweitägigen Jubilaumsfeier 
feines GOjährigen Beſtehens. 

Auch zu der geſtern in der Nord— 
jeite Turnhalle abgehaltenen Feſtlich— 
feit, deren Reinertrag ebenfo mie der 
des Sonntags den Notleidenden in der 
Schweiz übermiefen werben wird, hatte 
ji mieder ein außerordentlich zahl: 
reiches Publifum eingefunden. Das 
Programm beftand aus mufitalifchen 
Vorträgen, unter ihnen eine fehr 
beitere Darbietung, eine Feſtrede, und 
der Vorführung von Lichtbildern, auf 
denen die Truppengattungen, Bermaff: | 
nung u. ſ. w. der fchmeizerifchen Ar= | 
mee dargeftellt wurden. Der Abend 
wurde mit einem, bon Dr. E. Bert: 
ſchinger fomponitten prächtigen 
Schweizer Militärmarfch, der von dem 
ausgezeichneten Drcheiter unter des 
Komponiſten Leitung fchneidig zu Ge— 
hör gebracht wurde, eröffnet. Den ge- 
fanglichen Teil des Programms hatte 
wieder der Schweizer Liederkranz über- 
nommen wand die trefflich geichulte 
Itarfe Sängerfhaar erwarb fich mit 
ber Wiedergabe von „Das ift der Tag 
des Herrn” und „Der Schweizer: 
pfalm“ von Zwyſig unter feines er- 
probten Dirigenten C. Gutzwillers 
Leitung großen Beifall. 

Herr Johannes Bodenmann hielt 
bie Feſtrede, in der er nach einigen kur— 
zen Erläuterungen über den Werde- 
gang des Schweizer Vereind auf ben 
Hauptzmwed der beiden Feſttage über 
ging. Der Redner fagte: Wir wollen 
heute Abend unſer altes Vaterland, 
bie liebe und Herrliche Schweiz, nicht 
bergeljen, mit ihrer aufrichtigen und 
weiſen Regierung, die in diefer fchred- 
lihen Kriegszeit die Achtung aller 





Länder geivonnen hat. Drüben, jen- 
feitö des Ogeand, mütet der Strieg | 
ringsum das alte Vaterland, aber in! 
—* Schweiz wohnt der Friede. Wie 
ſtehen unſere wackeren Soldaten mit 
unerſchütterlicher Vaterlandsliebe im 
Felde, um die Neutralität aufrecht zu 
erhalten, und das Vaterland zu be— 
wachen; aus der Schweiz ſtammt das 
Symbol der Barmherzigkeit, das „rote 
Kreuz im weißen Feld“. So ſind auch 
wir bereit, unſer Scherflein auf dem 
Altar der Barmherzigkeit zu opfern. 

Nach Schluß ſeiner ſehr beifällig 
entgegengenommenen Rede machte Herr 
Bodenmann bekannt, daß er nun noch 
einen ſehr ehrenvollen Auftrag zu er— 
füllen habe, nämlich 6 Herren, die dem 
Verein ſchon über 40 Jahre angehören, 
goldene Ehrenmedaillen zu übermeifen. 
Die jo Ausgezeichneten find die Mit- 
glieder Vinzenz Frey, Guft. Zaphard, 
Joſ. Werner, H. Ehrenfperger, John 
Schild und Ambrofe Euny. 

Dr. Otto Burri erklärte die von ihm 
| gezeigten Lichtbilder mit paffenden 
Worten, und riefige Heiterfeit verur- 
ſachte zum Schluß die Aufführung der 
muſikaliſchen Burleste „Eine Weltreife 
der berühmten Mufitfapelle bon Zan= 
zibar“. 








— 
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Kinderhor auf dem Bolfsfeit, 


> 





Anmeldungen von Kindern zu den Broben 
werden erbeten. 

Wie in früheren Jahren, wird auch 
auf dem heurigen Volksfeſt des 
Deutfchameritanifhen Nationalbun— 
des, welches vorausfichtlich am 18. und 
19. Juni in Brands Park gefeiert wer- 
den mird, ein Kinderchor bon etwa 
800 Stimmen mehrere Lieder fingen. 
Die regelmäßigen Proben für die Kin— 
ber haben begonnen und finden ftatt| 
in ber Lincoln Turnhalle, Diverfey | 
Parkway und Sheffield Ave., = 
jedem Montag von 4 bis 5 Uhr un 
in der Sozialen Zurnhalle, — 
Avenue und Paulina Str., am Don— 
nerstag zur ſelben Zeit. 

Es ergeht an die Eltern von Kna— 
ben und Mädchen im Alter von 7 bis 
15 Jahren die herzliche Bitte, ihre, 
Kinder recht zahlreich und regelmäßig | 
in dieſe Singftunden zu fehiden, damit 
die geplanten Lieber gründlich einge- 





1 


frei. 


. 


— Ein zuborfommender Gaſt. — | 
Wirt: „Sie geitatten doch, daß ich. 
Ihnen hiermit eine Anficht des Hotels 
überreihe!” — Gait: „Danfe be- 
tens; nachdem ich bei Ihnen logirt 
habe, habe ich darüber meine eigene! 
Anficht!” 


W. H. SCHMITT 


8. ss erläßulge Behannı er er 2472, 





— 
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übt werben fönnen. Der Unterricht ift |‘ 


MILWAUKEE AVE.a 


MOELLER BROTHERS 
Mitkwochs gelderfparende Offerten 





nd PAULINA ST. 





„Hope“ Muslin 
gebleicht, frei von Dref- 
ſing, hübſche weicheQua— 
lität, 36 Zoll breit; die 
reguläre 10e 7 2: 

>c 


Daiſies, 
ee 
und nei. 
wahl zu 
(Hüte fojtenfr 





Bitumen, wert bis 49c 
Juni = 


Jerfig gemiſchle farben 
Sarantirte Marte — 33 
Farben—auch ſchwarz u. 
weiß; ſtets $1.39 die 
Gallone, 
Mittwoch 


Roſen, 


etc., friſch 


ei garnirt) 








Qualität für... 
* * 
Geflügel-Draht 
Die beſte Sorte. Galvaniſirt nach 
der m Weben, damit es nicht roſtet. 
Speziell fir Mittwoch— 
Einzöllige Maihe; ; Zweisölline Maſche, 
vegu lärer Kreis | regulärer Breis 


2iac den Duas | den Qnd 
dratfuß; fpeziell ſpeziell 


13c 3 


Quadratfuß. uadratfuß. 


Iisc 
dratfuß 





Waiſts, wert bis 81.50 

Lawn und Boile Bluſen, beſtickt 
oder einfach; ſehr nett geſchnei 
dert. Convertible Kragen, hoch 
oder niedrig zu tragen; jpeziet! 
Mittwoch zu 


57e 





Seide und Wolle Fibre 


Boplin 
Zoll breit, Alle neuen 


beliebten Schatti 
Wert $1. 25 Die 


42 
und 
rungen. 
Yard 
ſpegiell 


hen. 
Schwarz 
Farben. 


Feines 


>> 
< 





zu nun 


Seide 
Strümpfe 
Toppelte Ferien u. 


und 


25c Qualität, 


Damen— Coat Kragen für 


Damen 
Auch paſſend für Kleider. 
Aus feinem Lawn 
hohlgeſäumt; nen, ge— 


rade eingetrof— 8 
ade eingetre 156 


R 
Top. 
ſortirte 
econds der 


— 
Lisle 








2.00 Baby Doll Schuhe 
für Kinder 
Glanzleder, mit weißen Cravenette 
Oberteilen. Größen, 81% bis 11. 

Zpeziell Mittwod) zu 


s1.23 





fen, 2öc wert... 
Kings Spulen: Faden 
Weib u. ſchwarz, 200 Yd. Spu- 
fen. Alle Nummern. Reguläre 
215 Spulen — zum Berfauf 
am Mittwoch 


6 Spulen für de 


(Nur 6 an einen Rinden.) 





Kinder - Beinfleider 
und Underwaiſts 
aus feinem Muslin, mit 


Stiderei Edging beſetzt, 
156 Qualität, 


Die reguläre 
Richtige 


Aermel, zu 
2 





Damen-Leibchen 


Sommerſchwere 
niedriger Hals 


2c 


Neue 121% 

Gase: 
Neueſte Blaids, 
Strei fen, fur 
Ktinderfleider - 
Mittwoch 


1Ve Sorte, 
(heds 

Damenz ı 

” 2. sell 


und ohne 








Gold Medal Mehl—%4 

Faß-Sack, ipeziell 

für nur, 
Panilla Waiers — 2% — 
INUIWOB d..uuccusceenunsennneee 14: „ce 
Quaker Tat? — Drei Badete 


Lima -» Bohnen — Feinite neue fali- 
forniiche, Pfund 

Lemonola — Delilat für ey oder 
Limonade Padete 

Geröftete Gerite oder fioänen” — 
Pfund 

Beaberry Kaffee — Extra feine : 
lität, die 25c Corte 

Gruee — Gerite oder Quchweizen, 


Sc 


. 35c 


In den ‚Drogen. 
S0e Lemtes Magentropfen — 


Mittwoch zu 
35e Limeſtone —— — 
Mittwoch zu. sn.....ssenddesse 
3 It Nature's Remcdy — 
Riftwoch Alt.. ... 
Aciger⸗ Gaſioria — 
Mit two 5 ....o 
$1.00 Bine of Cardni — 
Mittaoh äU...uorsonnnsnnnenen nenne ... 
25e Mithelis Tee — 
Mittwoch zu 





In den Likbren. 


s1.00 volle Enartilaihhe Did Rentudb | 
Club Whistey zu 

California 3:Star Cognac Brandy — | 
Flaſche 31 

Berliner 
flafche au 

En 6 genheimer 


Duppelfümmel — 


ne Whisken — 


67€ 





Km Einfauf am Kaffee-Counter 





Seins “zateibier — 2.-Tusend Kiite 
zu i 65c 








un, 











Zen, 














Etablirt 1891 





Ynter 


nat auf alle Spa 
vor dem 10. des 


Nordodt:Ede 








The National Bank 


REPUBLIC 


Regierunasanfjicht 


Bezahlt 3 Prozent Zinjen für den ganzen Mo— 


OF THE 


rfaffen-Einlagen, die am oder 
Monats gemacht werden. 


LaSalle und Monroe Str. 




















Auch eine VBorfihtsmaßregel.- 
Wie man ſchon vielfach gehört und ac | 
lefen hat, find in den Hotels von | 
Südamerika faft gar Feine werblichen- 
Dienſtboten augeſtellt. Selbit das | 
Bettmachen und das Mufräumen der 
Fremdenzimmer wird von Männern ı 
beforgt, die außerdem noch die An— 
gewohnheit haben, zu jeder Zeit, ſo 
oft es die Gelegenheit erfordert, in 
die Zimmer einzutreten, ohne ihre 
Abſicht dem anweſenden Gaſte durch 
Anklopfen anzumelden. Als num) 
kürzlich eine etwas prüde New Nor- | 
kerin in einem der erſten Hotels im! 
Rio de Naneiro abjtieg, fühlte jte ſich 
von der Wahrnehmung unangenehm 
berührt, das ein hübſcher junger 
Mann mit Flottem Schnurrbart die | 
Stelle der bisher gemöhnten Yım- | 
mermädchen vertrat. Noch größer | 
aber war ihr Eritaunen und&ntiegen, | 
als der bartige junge Mann ganz un | 
zeremoniell am nächſten Morgen fan, | 
um ihr das gewünfchte warme Wajler | x 
zu bringen. Zuerſt machte fie ihm 
aelinde Vorwürfe; als das nicht! 
balf, erſuchte ſie ihn in ſtrengem, 
befehlenden Tone, in Zukunft nicht 
eher die Tiire ihres Zimmers zu öff- 
nen, als bis fie ihm durch ihr 
„Herein“ auf jein Klopfen dazu Die 
Erlaubniß gäbe. „Ich könnte ja ge— 
rade dabei ſein, mich zu waſchen, 
wenn Sie ſo urplötzlich hereinſtür— 
zen“, ſetzte ſie empört hinzu. „Das 
haben Sie nicht zu befürchten, Sen— 
nora“, entgegnete Jean mit ſtrahlen— 
dem X Lächein „ich — ſtets die 
Vorſicht, erſt durch das Schlüſſelloch 
zu ſehen, ehe ich hereinfonme...” 











Monumente | 


für Gräberfhmüdnngstag zu be- 
dentend herabgeſetzten Breijen. 
Leichte Abzahlung, wenn ge 
wünſcht. Spredjt vor oder ſchreibt 
wegen Katalog. 


ChicagoGranitelo. 


14 Ost Jackson Blvd. 














3492 


und Van Yurcn & 





Siriegö-WAnleihe 
Deutſche, öſterreichiſche 
2* 
Hr 93% 6% 


_ Geldjendungen * 


unter meiner Garantie, 


 Shifistarten, 
Erbichaftsiachen 
K. W. Kempf 


Seit 1392: 120 NR, La&alle Sir, 
Sonntags offen bon 9 bis 12 Uhr. 


An 
= 


Deutide Sparbant 








E Hopp m wagug 77 12 





j 











Private Leiden. 


|Seriorene Manneskraft — Beſchwerden —Varice 
cele—Rrivatlrantpeiten-—Blutvergiftung Tdnell 
und zu geringen Koſten, dauernd geheilt, 


Seien Sie niht im Zweifel 


eſuchen Sie mi wegen freier Koniultation 
F — „as werde Ihnen offen und ehriih fagen, 
a8 i& für Ste tun Tann. Neine talige er. 
fpeechungen. In meiner 23jährigen Erfahrung 
als Spezialarst habe ich taufende geheilt und 
biele don vorzeitiger Schwäche gerettet. Ich ber 
nııge die neueiten Cerum-Bebandlungen. Ic 
babe die moderniten Apparate zur jagneis 


Bebanzund 

Stu d .T Aal 9 Vorm. bis 7 Uhr Abend. 
5 unden: Montags, Mittmoh3 und —— 
9 Vorm. bis 6 Üdends. Eonntag und feier 


tage: 9—11 Bormittagd. 
Dr. WEINTRAUB 
Deutſcher Spezial-Arst. 
36 Weit | Str., Ede R, Deordorn Sir. 


iter Sloor. 
ub6ladido* 


Zuverläffige Zahnarbeiß! 


Nelne Studenten. Shmezzied, Erſahrene 
Babnärzte, erabgeiepte *8 e u ntebrig wie 
“Lie Brennen 





Bolles Sa 
gähne 


Wdarebone 
Bühne 


ne frei unterinht, an gerei- 
nigt Ulle a für 10 * oc, gen 
Deutich geſprochen. 


UMNMOMN DENTAL CO. 


21 Sabre eteblirt, 
' 408 ©, Wabaſh Ave, Sudweſtece Wabaſh Ave. 
tt. — Stunden: Tägl. 3: 
Vorm. bis 9 Abends, Sonniaas 9-3. 
in18fefondt® 





Dr. A.Horn (Deuticer Arzt) 


Frauenarzt und Geburtöhelfer, 


‚2730 N. Olark Str, 


verlent feine Wohnung wid Office nun 


2423 N. Clark Str. 


2* * 3 „> 
em 25. April, — Tel.: Lincoln 7721, 























Abendpoſt, Chicago, Dienitag, den 2. Mai 1916. 




















Kin unerforjchtes Gebiet. 








Obwohl die Wifjenihaft während | 
ber letzten Jahrzehnte in allen Ziwei- | 
gen der Heilwiflenichaft ungeheure 
Fortſchritte aufzumweilen hat, 
her nur wenig ermittelt worden, 
geeignet wäre, 


mas 


ziehungen aufzuflären. 
in diefer Hinfiht bis zum heutigen 
Tage fo wenig befannt geivorden, daß 
die Wiſſenſchaft noch bezüglich aller 
Hauptpunftte im Dunteln tappt, und 
doc jteht feſt, 


Geſundheitszuſtand ausüben. 
Profeſſor Billroth, der berühmie 
Wiener Heiltundige, hatte diefem Ge— 


genitande feine bejondere Aufmerffam- | 
feit zugewandt, und veröffentlichte vor | 
etwa 30 Jahren einen Bericht, worin. 
Hauptbedinguna des Heilver- 
Patienten in fröhli- | 


er als 
fahrens empfahl, 
cher, hoffnungsfreudiger Stimmung 
zu erhalten, zu welchem Zwecke Mufit, 
Unterhaltung, humoriſtiſche Xeftüre 
und Aehnliches empfohlen wurde. Es 


bandle ſich bauptlählih darum, den 
Kranken zu verhindern, ſich geiitig mit | 


jeinem Leiden zu beſchäftigen, darüber 


nachzudenten, ufw., vielmehr feine Ges | 
auf Ternliegendes | 


danken möglichſt 
abzulenten oder dieje angenehm anzu: 


regen, damit er ſich feiner Krankheit! 


oder Schmerzen jo wenig wie möglich 
bewußt werde. 
Auto-Suggeſtion jchentte erBeachtung, 
und fchlug vor, Operationen an Per- 
onen, die derartigen Einflüffen zu 
gänglih, vorzunehmen, während ſie 
ſich in hypnotiſchem Zuſtand befinden, | 
bezw. ihren Willen in der Heilung | 
günstige Weiſe zu beeinflußen. Er! 
führte mehrere Fälle diefer Art an, die 


iit bis— | 


e die zwifchen Getit und | 
Körper des Menichen beitehenden Be: | 
Tatſächlich ift | 


daß Geilt und Gemüt | 
großen Einfluß auf den körperlichen | 


Auch der Hypnofe und! 


— : 

| Zuſtand verfegt und ihm befohlen, | 
während eines Monats fich allen Re— 
dens zu enthalten. 


; geführten Heilung bei. Als Dr. Bill- 
roth einem Patienten den üblichen 
Morgenbeſuch abjtattete, erklärte 
fer, es liege ein Skelett unter feinem 
Bette und habe diejes ihn während der 
Naht in den fFleifchigen Teil des 
Rüdens aebiffen. Man ſchob die Bett— 
ftelle zur Seite, zeigte dem Kranken 
den leeren Fußboden, und erklärte ihm, 
daß ein Skelett unzweifelhaft feinen 
ı Appetit mehr auf Fleiſch und andere 
gute Sachen Haben könne, 


nichts, 


Flecken auf, die mit Zähneabdrücken 
große Aehnlichkeit hatten. Auch hier 
griff der berühmte Arzt zu einem Ge— 
waltmittel. Er zeigte dem Kranken 
ein aus der Univerſität herbeigeholtes 


Erwacht, kam er 
dieſem Befehl auch getreulich nach und 
| trug dadurch beträchtlich zu der herbei- | 


die⸗ 


es half 
der Kranke wiederholte jeden 


1 


Morgen feine Klage über das faniba- 
liſch veranlagte Stelett, und mies jo-, 
gar an der bezeichneten Stelle blaue 


Stelett, das er erklärte, in einer Falle 


haben, rief ein paar Angeſtellte hinzu, 
und ließ dem Knochengerüſt die weitere 
Betätigung ſeines eigentümlichen Ge— 
ſchmacks durch völlige Zertrümmerung 
unmöglich machen. Der „Gebiſſene“ 
konnte nah ein paar Tagen geneſen 
und in durchaus normaler Geiſtesver— 
faſſung heimkehren. 

Die erſchöpfende Kräfteanſpannung, 
welche das moderne Leben erfordert 
und die mit der Jagd nach dem all 
mächtigen Dollar vertnüpfte Anſtren— 
|gung und Aufregung fönnen nicht! 
verfehlen, auf unfere Geiſtesverfaſſung 
und unfer Gemütsleben einen ſchädli— 
hen Einfluß auszuüben. Die Rüd- 


unter dem Krankenbett gefangen zu! 


‚| 


‚aroßen Schlafveranda darüber. 


gedeckt, 





aa = ift Goldes wert. — IE 


— 


Wer ſein ſelbſt Meiſter iſt und ſich 
beherrſchen kann. 
Dem iſt die weite Welt und Alles un— 
tertan. 
Fleming. 
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Die obige Jluftration ſtellt einer 
Ichindelgededte Cottage für eine Dit: 
(front dar. Gie ift 26 Fuß breit und 
26 Fuß lang, mit einer diagonal her: | 
vortretenden Piazza zur linten Ede, 8 
bei 12 Fuß groß, mit einer ebenfo 
Die 
Cottage ift durchweg ſolide gebaut, 
Fachwerkkonſtruktion, und dasAeußere 
iſt mit ſchweren Zedernholzſchindeln 
in abwechſelnd — und 
ſchmalen Reiben. Ale Wandſchindeln 
find moo3grün zu beizen, die Werzie- 
rungen, Karniebe, Rähme ufm. weiß 
'anzuftreichen und die Dachſchindeln in | 
‚hellgrau zu beigen. Dies macht eine 





RETTET 























bei 12 Fuß 
net. 
































während feiner Tätigkeit am Wiener wirkung gibt ich befonders in Nerven: ſehr hübſche und künſtleriſche Zuſam- 


Spital zu ſeiner Kenntniß gekommen krankheiten und Verdauungsſtörungen 


waren, von melden Br nachſtehen den 
erwähnt ſeien. 

daß ſie beim Seinten von Que eilwaffer 
eine Eidechſe verfchludt habe, und in— 
tolgedeflen feine Nahrung zu ſich neb- 
nen könne. Tatſächlich fpeite fie alle 
Nahrung wieder aus, und maaerie in- 
folgedeſſen bald außerordentlich ab. 
Miederholte Unterfuchhungen hatten er- 
geben, dat die Eidechie nur in ihrer | 
Einbilbung erijtire, doch erwies es ſich 
als unmöglich, Tie hiervon zu überzeus | 
gen. 
Billroth fie, machte einen leichten Ein- 
fchnitt in die Bauchhaut, der mit Bin- 
den ummidelt wurde, und zeigte ber 
aus der Narkoſe erwachten Frau eine 
herbeigeſchaffte Eidechſe als den aus 
ihrem Magen entfernten Störer der 
Verdauungstätigfeit desfelben. Von 
diefem Auaenblide an nahm die Pa- 
ttentin wieder Nahrung zu ſich, und 
fonnte bald als völlig genefen entlaj- 
ien werben. Ein Knabe, der ein Zun— 
aenleiden hatte, wurde in hypnotiſchen 


und im Allgemeinen in denFolgen ver 
Gefundheitspflege zu er 
mehr der materielle Er— 
Volte zum nationalen 
je weiter entfernt es ſich 


fennen. Je 
tola einem 
deal wird, 


vom Pfade beglüdender Zufriedenheit 


und des Friedens. Jede Stärfung des 
materialiftiichen Gedankens bedeutet 
eine Schwächung ibealiftiichen Stre- 
bens und wahrer Humanität. 
die ſich das „Reichwerden“ als Lebens— 


Jene, 


ziel geſteckt haben, und ſich ganz dem 


Macht hingeben, ſagen ſich von Allem 
los, was die Philoſophie aller Zeiten | 
‚ala den ſchätzenswerteſten Beſitz be: 
zeichnet hat: Geelenfrieden, 
freube, 
die Wunder und Schönheiten der Na- 


Schließlich hloroformirte Dr. erihöpfenden Streben nad Geld und Vergilbte 


tur und Schöpfungen der Kunſt und 


die Beobachtung einer natürlichen Le— 
bensweiſe. Wieviel in dieſer Richtung 


man 


die humane amerikaniſche Nation von! 


N 


dem barbartichen deutichen Volfe Ier- 


nen fönnte! 





* 








Vorgatten und Hinterhof 
follen Icon und nützlich fein, 





Viele der ſtädtiſchen Gemüſegarten— 
bejiger heaen beitimmte Anſichten, rote | 
te die Fruchtbarkeit ihres 
Landes erhöhen fönnen, und doch 
ericheint auf feinem Gebiete Ab— 
wechtlung mehr aeboten ivie hier, 
das Erdreich ſich ja 
pflanzuna, Ernten, VBerunreiniqung | 
u. |. m jährlich in feiner Zufammen: | 
vegung ändert. Für Gemüfezucht iſt 


Stüdchen | 


da! 
infolge feiner Be: | 


vv Weile verbeſſert. 
ı feititellen laßt, 
‚teile auf Die dur den Schwefel ver— 
'urfachte gefunde Verfaſſung der Wur— 
zeln zurückzuführen. Die große weiße, 
im Pferdedünger lebende Made kann 
nicht beſtehen, wo Schwefel verwendet 
wird. Kartoffelkäfer und über der Erde 
lebende Inſekten werden dagegen bom | 
| Schwefel nicht angegriffen und müſſen 
‚mit arfenifhaltiger Flüſſigkeit oder! 
Pulver beiprengt werden. 

Der Schwefel jollte möglichſt früh 


zeitig im Frühjahr benußt und fein 
werden. 


Gebrauch während der Saiſon fortge 
ſetzt werden. Mitunter ſind mehrere 


Soweit ſich feiner Wäſche braucht man die Milch 
ſind die exzielten Vor- nicht jo lange ſäuern zu laſſen. 


1 


| 


I 


tein Düngmittel empfehlensierter als | Monat e erforderlich, um die Wi riung 


get pöhnlicher Schwefel. Der ſchwerwie— 
gende Schwefel koſtet pfundweiſe we— 
niger als der leichtwiegende, reicht aber 
für q gleiche Zwecke und gleiche Flächen 
aus, Der Preis beträgt 2 bis 3 Cents 
das Pfund, und feine Verwendung | 
aibt ſich Schon in kurzer Zeit durch ge: 
fundere Pflanzen, arößere und beſſer 
gereifte Gemüſe zu erkennen, während 
viele Arten ſchon etwas früher zur 
Reife gebracht werden. 
gärten ſollte Schwefel in Mengen von | 
50 bis 100 Pfund für den Acre ver 
wendet iverben. 

Wenn das Samenbeet genügend | 
porbereitet ift, jtelle die Rillen für die 
u pflanzenden Gemüſe fertig, lege den 
Samen in jede Reihe und ſtreue den 
Schwefel in jede Höhlung. Der Schwe— 
fel ſollte in direkte Berührung mit dem 
Samen fommen; dann bedede ihn mit 
Erbe. Wo diefes Verfahren angewandt 
wird, werden die Pflanzen nicht von 
Inſekten angegriffen werden. 

Bei Kartoffeln wurde durch 
Schwefel feine reichere Ernte herbeige- 
führt, wohl aber waren fie größer und 
glatter. Die Gemwichtäprobe ergab, daß | 
durch Schwefel geförderte Kartoffeln | 


10% mehr wogen als andere. Es wur= | 


den Drei Sorten geprüft: Early 
Iriumpd, Early Rofe und Early 
Ohio. Das Mehrgewicht wurde durch, 
größere Gejtalt bedingt. 
die geſchwefelten Kartoffeln einladen- | 
per aus und hatten befjeren Geſchmack. 
„Early Roſe“ 
beſſerung infolge der Schwefelbeh 
lung auf. 

Zwiebeln, beſonders ſolche, 
Herbſt gepflanzt wurden, wurden als 
zarter ertannt, hatten weniger unan-⸗ 


and— 


genehmen Geruch und waren beträcht⸗ 


lich größer. Rarieschen, Karotten, 
Peterſilienwurzeln, Rüben und „Oy— 
fterplant“ murben weniger durch 
Schwefelbehandlung begünftigt, dage- 
gen wurden Mais, Erbien, Tomaten, 
maepHieuun und Ofra in bemerfenä: 


Für Gemiife: | 


den | 


wres bie geringite Ver⸗ 


des erſten verbrauchten Schwefels be— 
—— zu machen. Der beſondere 
Vorzug von Schwefel beſteht darin, 
daß er das Inſektleben unter der Erde 
gerade ſo beſeitigt wie pulvberiſirter 
Kalkſtein die in der Erde befindliche 
Säure. 


Infektiöſe 


EEE 





Darmefrankheiten 
Sanaling. 


beim 


Der größte Teil der Verdauungs: |” 


ſtörungen beim Säugling wird durch 
ungeeignete oder unpaſſend zufam 
mengeſetzte Nahrung, Teltener duch 
Batterien hervorgerufen. 
rien gelangen meift mit der Milch in 


einem reinen Fall von 
Darmkatarrh iſt die Körpertempera 


ſchmerzen, der Appetit ſchwindet, der 
Durft ijt jtarf, die Zahl der Entlee- 
rungen fann auf 40 bis 60 pro Tag 
ſteigen. Durch die ungenügende Aus— 
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* 
Is 
man mit reinent Waiier, 
Die Balte: | 
den Darm oder das Kind wird direft | 


durch frante Perfonen anaeitedt. Ber!’ 
infeftiojent | 


‚tur erhöht, das Kind hat heftige Leib: | 


menſtellung. 
Unter dem Gebäude iſt ein geräu— 
miger Keller. Das 1. Stodwerf iſt 9 
Fuß hoch, dag 2. Stockwerk 8Fuß. Der 
durch eine fleine Ve— 


Zutritt erfolat 
tanda zur Rechten, welche in das 19.6, 


' Küche, 


Heizanlage, zwei Feuerftätten und der | genügend Das 


Stockwerk 


Wandſchränke. 
iſt in Eichenholz, 


Der Hauptfeuerplatz liegt in der 
Mitte des Wohnzimmers und ein klei— 
nerer in der Ecke des Speiſezimmers. 
Die Speiſekammer und die Küche ſind 
mit dem Speiſezimmer verbunden. 


Stockwerk in weißer Fichte, das email | 
Die Koſten einer | 


lirt iſt, fertiggeitellt. 
derartigen Cottage werden, ausjchließ 
lih Heizanlage und Plumberarbeiten 


‚auf $2,800 bis $3,500 geichägt. 








Wiſſenswertes 
für Zausbeſiher und Mieter 











Wäſche wieder weiß zu | 
waichen. 
Man lat Buttermilch einige Tage) 


Herzens: | ſtehen und völlig ſauer werden, weicht 
ein empfängliches Gemüt für | die vergilbte Wäſche ein und laßt ste 


eine Zeit lang darin liegen (aröbere 
länger als feine). Hierauf arbeitet 
ſie gut Durch, wäſcht ſie mit 
Seife in lauwarmem Wafler, ſpült 
ſie in kaltem nach, wringt ſie aus 
und trocknet ſie. Hat das Verfahren 
noch nicht geholfen, ſo wiederhole 
man es, bis die Wäſche ihre urſprüng- 
liche Weiße wieder erlangt. Ver ſehr 


Flüſſig bleibender Leim. 
Einen Leim, der fortwährend tluj- | 
ſig bleibt und nicht erwärmt zu wer 
den braucht, bereitet man auf folgende 
Weiſe: 5 Gewichsteile Leim werden 
in einer gleichen Menge Waſſers bei 
'gelinder Wärme aufgelöit und jodann | 
Ina und nach 1 Terl Salpeterjaure | 
von 113 Gr. Fahrenheit binzugetan. | 
So zubereiteter Leim vordickt ſich nicht | 
mebr ımd kann falt verwendet 


Lackirte Gegenſtände zu reinigen, 
Um lacırte Gegenſtände, 
ſ. w., von Flecken zu reinigen 
nehme man eine Mifchung bon glei 


z. B. Mio 


chen TeilenLeinöl, Weingeiſt und Ter- | yielberühmten Schnaps, auch wenn er! I6., der niebrigte, 29.53, am 20 


pentin, und reibe mit einen mit die 
ſer Miſchung etwas befeuchteten Yap- | 
pen die Flecke, bis ſolche verſchwun 
den ſind, ſodann aber dieſe Stellen | 
nt gewöhnlichen Fließpapier ab. | 
Bluiflecke ans Fußböden zu entfernen. | 
Das beite Mittel iſt Abreiben und | 
Scheuern derſelben mit vier Teilen 
Waffer und einem Teil Schwefelſäure. 
der Flecken zeritört, ſo ſcheuert 
auf keinen 
da ſonſt ein 
Sollte noch! 


mit Seife, 
entſtünde. 


Fall aber 
Feitflecken 
Säure im Solze ſein, 
durch etwas Nauge 
ſchädlich gemacht werden. 
Pelzwerk zu iwaichen. 
Man kocht gute weiße Hausſeife in 


oder 


Waſſer und gießt die Brühe durch ein 


nützung der Ernährung wird die na=' 


türliche Widerſtandskraft des Körpers 
herabgejeßt, es fommt zu Erkrankung 
anderer Organe. Krante 
ı müffen möglichit Schnell zum Arzt ge— 
bracht werden. Zur Vorbeugung ge- 
gen derartige Erkrankungen muß voll— 


imerden, un 
Krankheitsteimen, zum Beiſpiel durch 
ihmußige Hände der Mutter, be— 
ſchmutßte Windeln verhindert werden. 
Beſchmutzte Windeln 


s zirende Flüſſigkeit zu legen, 





— Ein Fielbewußter . — Richter: 
„Es iſt empörend, mit welcher Drei— 
ftigfeit Sie dieſen Diebitahl ausge- 
führt haben!“ — Angeflagter: „So, 
wie ſollt' ich's denn jonit machen ? 
Mit krankhaftem Erröten Tommt 
man beutautaae zu nichts * 





wiederholt dies 


Kinder | 


franfer-Säug= gende Art: 
bie im | fin ge find nad) Benützung in besinfi- holz wird zwe 





(ja nicht! 
man weißes 


Tuch. In der lauwarmen 
bergen) Brübe wäſcht 


Pelzwerk ohne Reiben, blos durch ein | 


lanftes Drücken und Eintauchen und 
einigemal mit friiher 
Seifenbrübe und zulegt mit reinent 
Fluß- oder Regenwaſſer. Man trocd: ! 
net es an der Luft beitreut es mit 
Puder (Stänfemehl) und fammt c 

fo aus. Zuletzt klopft man es mit 


Auch jahen kommen einwandfreie Milch geliefert einem weichen Riemen aus 
die Uebertragung von | 


Eichenholz ſchwarz zu fürben. 

Um dem Eichenholz eine dem Eben- 
holz ähnliche tiefe ſchwarze Färbung 
zu erteilen, verfährt man auf fol=| 
i bis drei Tage lang in! 
eine mit warmem Waifer 
Alaunlöſung gelegt, hierauf aus die— 
ſer Löſung herausgenommen und mit 
einer Abkochung von Campecheholz, 
der etwas Indigokarmin hinzugeſetzt 
worden iſt, beſtrichen, hierauf getrod- 
net und mit einer in heißem Eifig be- 
rgiteten Löjung von Grünjpan fräf- 


Campecheholzdekokt 


ven eingerieben, 


geben, ſo ſchadet das nichts. 
recht 
1 hütet euch vor der Erwärmung durch 


lãhmt, 


ſo kann dieſe f 
Aſche un— ſich im Winter 





tia eingerieben. Die Behandlung mit 





und Grünſpan— 
löſung wird jo oft wiederholt, bis die 
tief ſchwarze Färbung des Holzes er⸗ 
folgt iſt; zuleßt wird das Stück no) 
mit einem mit Del getränften Lap⸗ 
worauf es dem 





Ebenholz ähnlich erſcheint. 


— 





> 


Vie warmt jih der Soldat? 


Die folgenden Ausführungen 
den Schweizeriichen Blättern für Ges | 
jundheitspflege find auch in der jetzi— 
gen Jahreszeit och nicht unzeitgemäß. 
Soldaten! Zu den Anjtrengungen 
des Dienftes gefellt jich nun noch ber | 


Froft, Wie jhügt man ſich vor ihm? 


»- 


Möglichſt wenig bon der Körpermärme | 
abgeben, den Leib mit fchleihten Wärs | 


meleitern umbüllen! Dazu gehören | 


'befonders Papier und Stroh, Papier 
‚oder Stroh in die Schuhe, 
Rod und Futter! 


Beim Schlafen und | 
Raſten zufammentriehen, recht eng 
| aneinander liegen. 
Körperwärme? 
gunß. Drohen Arme 
Beine und Füße zu erſtarren, dann 
gibt es nur ein Mittel dagegen, raſche 
und anhaltende Bewegung. 
durch wärmebildende Nahrung. Da 
ſtehen Zucker und Fett in erſter Reihe. | 


Wenn ihr warmes, recht fühes Zucker— 
am beiten. Regen, 1.28 unter dem Durchſchnitt, 
Könnt ihr etwas Tee oder Kaffee dazu | immerhin ift ſeit Neujahr 
Fett in Regenüberſchuß bon 0.12 Zoll zu ver— 


waſſer haben fönntet, iſt's 


großen Mengen ejjen. ber | 


geiſtige Getränke, befonders durch den | 


Rum oder Arraf heißt! Nicht umfonit | 
warnen eure Vorgejehten jo dringend | 
davon. Freilich wird euch für den 
Augenblick warm, vielleicht gar ſehr 
warn, vielleiht auch fchneller al? | 
duch ein anderes Mittel. Aber das | 
dauert nur ganz furze Zeit, 
| meicht die Wärme, der Körper fühlt 
tiefer aus als vorher. Die Schutzvor— 
richtungen gegen Kälte werden ge— 
Empfindung und Wille be- 
täubt, fo daß Schlaffheit, Gleichgiltig— 
feit, Schlaffucht und zum Schluß Er: 
frierung eintreten. Eine Truppe, die 
durch Alkohol vor 
Froſt ſchützen will, ſetzt Gefundheit, 
Glieder, Leben, aber auch Schlagfer— 
tigkeit, Wachſamkeit, Tatkraft, Aus 
Dauer und Begeiſterung aufs Spiel. | 
Sie arbeiiet für den Feind, nicht fürs | 
| Vaterland. 


— 





— 


Erſtannlicher Erfolg. 


Obwohl erſt zwei Jahre alt, hat die 
Bauunternehmerfirma Darling & 
Eitel Co., dank der geſchäftlichen 
Energie und fachmänniſchen Kennt— 
niſſe ihrer Leiter, ſich bereits eine her— 
vorragende Stellung unter den auf 


dem Gebiete des Häuferbaus tätigen 


Firmen erworben. Ihre Büros neh- 
men fajt baß ganze 16. Stodiwert des | 
People's Life —— Nr. 180 N. 
5. Abe. ein. Das Unternehmen wurde 


Das zu färbende Eichen- Hm April 1914 von den Herren Elliot 
. Eitel, Bru: | 
bereitete |der der Beſiter bes Hotels Biimard | mmmumen 
und des Bismard Gartens, gegründet. 


W. Darling und Robert X 


Schon im September desſelben Jahres 
begannen jie mit der Errichtung des 
17=ftödigen „People's Life Building“, 
das in weniger als 6 Monaten vollen- 
bet wurde; ihm folgte das Gejchäftd- 
gebäude bes Loren Miller &Eo.’3 De- 
bartmentlabdene. 4720—4728 Broad⸗ 


in | 


| betrug. 


‚mar das Wetter fühl, hingegen v 
| bis 
Wie erzeugt man | warm; am wärmften am 12. 77, am| 
Erjtens durch Vere- kälteſten am 6,, 


| berzeichnet. 


| mejen. 


dann ents | 


nr 


way, und im legten Monat tonnten fie | 


das Edgewater Beach Hotel an Sheri- 
dan Road ihren Auftraggebern fertig: 
geitellt übergeben. 


men, und mit den Arbeiten an einem 
$1, 000,000:Bau in Mobile, Ala., 
in Kürze begonnen werden. 

— — — —— 


Das Wetter im April. 


einander ab. 


Im Monat April war, laut Bericht 
von Prof. Cor von der Wetterwarte, 
48.1! 
Grad über der normalen, | 
aber doch beträchtlich niedriger als im 
56 Grad | 
Auffällig waren die warmen 


ıund falten Wellen in dem Donat. 
zwiſchen y 


| die 
Grad 


Durchſchnittstemperatur, 


99 


Pe 77 


April legten Jahres, als ſie 


OA 
In 
en erſten und den letzten zehn Tagen 


20. einſchließlich ungewöhnlich 


26 Grad. 


geringſte, drei Grad, am 26. April 


die geringite 17 Erad. Seit Neujahr | 
iſt der Wärmeübe: ſchuß 219 Grad ge— 
Es fielen im April 1.60 Zoll 


| zeichnen. Der burchfchnittliche Luft— 
drud, auf die Meereshöhe umgerechnet, 
war 29.98 Zoll, der höchite, 
Die 
Windrichtung war vorhertſche nd 
Weiten; der ſtärkſte Wind wurde < 
20., dom Süden, 38 Meilen 
Stunde, verzeichnet. Acht Tage 
ten klar, ebenioviele teiliveila 
vierzehn ganz bewölkt, vierzehn 
Inerifc. Leichter Froit trat am 
fchwerer am 25. April ein; am 
entlud fich ein Gewitter. 
——- 


Aus Bereinsfreijen, 


bie ie 
wa⸗ 
se! 





Ghicago Frauen-| 
ein Maitranzchen 
Vorwärts-Zurnballe, 2 
Str. Das Komite unter der Leitung 
der Bräfidentin Emilie Wolf wird 
jalles aufbieten, den Mitgliedern und | 
Freunden, die ſich an diefem Feſte be- 
‚teiligen, einige veranügte Stunden zu 
| bereiten. Für gute Mufit, qutes Sfien 
und Trinken hat dag Komite beitenz | 
geſorgt. 
Eintritt 25 Cents die Perſon. 


ſtaltet der 
verein 





Kein Tleim| 


folfte jein ohne ein 


Scherpe Piano 


Wir find Habrifanten ımd baben eine 
!' Iangiübrige Erfahrung im der Herit tellung bon 
ı Bianos und € zbiele ın. Schicken Sie für u ser 
freies kleines Bud, jo daß Ste eine Einfiht 5 
kommen über — Piano Sabrifation, 


u Bians » Fabritanien U 


J3ay,disds 








Wim. ſ ft Chi ü „ 


JFenſter⸗Rouleaux 


6 Ost Lake Str. CHICAGO 
Holt unſere Boranichläge ze Ruiz: 
Telephon Randolph 35 








“ 


große Wohnzimmer öff⸗ Das2 2. Stockwerk hat drei große Zim- 
Ein Zentralſchornſtein dient der mer, Schlafveranda, Badezimmer und 
J 
das 2. 


Inzwiſchen haben 
fie die Errichtung einer Anzahl Lager- 
häufer im Süden in Angriff genom: | 


wird | 


Waerne und kalte Wellen wechielten mit= | 


| 


om 11} 


Der größte } 
und Hände, | Wechiel, 34 Grab, wurde am 12., der) 


In den legten 46 Jahren | 
— war im April die höchſte Wärme 88, | 


noch ei, 


Um Sonntag, dem 14. Mai, veran— | 


in der! 
431 Weit 12. 


Anfang 4 Uhr Nachmittags. 


B. SCHERPE & SONS | 
2102-2104 Ciybourn Ave., Chicago. 


— Mi — * 
SEE 


Be Pr. 


ii el 
Enm 














4 


⸗ 


wird, 


Es gibt feine Entihuldigung, es 
verfehrt zu machen, jo lange Ihr 
hierher kommen und das Baus 
material und Ausitattung beſich— 
tigen Fünnt— das Neueſte und 
Beite in Heisanlagen, Beleuch— 
tung, Ventilation und Aus— 
ſchmückung —die Materialien und 
die Art der Ausführung. 





en 
ci 


Building Material Exhibit 


Ganzer zweiter Floor—Inſurance Erhange Gebäude 


173 West Jackson Boulevard 


fen frei au jedem Wochentag 


BEFORE You, 
BUILD 


— — 


Das Seim dam Träume 


Ehe Ihr baut, überlegt es Euch, was Ihr tut und was es foiten 
Macht feinen Irrtum, den 


Ahr nachher bedauern werdet. 


Ueber 150 Ausitellungen von 
Baumaterialien und Ausitaktuns 
gen jeder Art. 

b Ihr jet gleich bauen wolit 


oder nur davon träumt, eines 


— 
nr 


Tages zu bauen, Ihr jolltet kom⸗ 
men umd zwar jetzt fommten nad) 
der 


arogen Austellung, 


Chicage 




















Euch jo nahe wie Ener Phone, 
ruft auf Graceland 1112, 


THE 6EO. WITTBOLD 60. 


ELORIST 
Jetzt iſt die Zeit! 
ſich über die Bepflanzung 
Eures Gartens mit Bau- 
men und Sträuchern zul 
entichließen. 

Berlangt unjere Preis- 
lite oder laßt nmieren 
Vertreter voriprechen, | 
Euch Pläne und Boran: 
ſchläge zu machen. 
Schnittblumen fiir jede 
Gelegenheit. 

Beſucher willkommen. 


THE 6EO. WITTBOLD CO. 


737 Buckingham Place 


Ehe Ihr Enren Mietskontrakf ernenerf 


jeher unſere 


SECOND ROSELAND 
HEIGHTS BUNGALOWS: 


Soeben vollendet. 


95. und Calumet Ave. 

Alle VBerbefferungen gemacht 
und bezahlt. 

— Sprerht vor und prüft— 


Bedingungen und 
fragt an bei 


A. J. HACKETT, Mor. 























Wegen 


30.33, am  Umaszonen nad 1305 Lumber Exchange 


53 
P3 
. 


La Salle Str. 
mz14di8m 


ſhedahhobtſticd 


Bldg., 11 








=, General Building Contractor 


Peoples Life Bldg. 
‚130 N. Fifth Ave, Chicago, II 


! 








Grivart 30% — Kauft Blumbing | 
im Wholeſale 








Volles Lager von Ba— 
dezimmer nnd Küchen⸗ 
Einrichtungen vorrätig, 
fertig zum Verſandt. — 
wir erſparen Euch Geld 
Schickt nah ſfreiem Ka— 
talog. 


B. V. Karol 


800-2 &. Kedzie Ave, 
Chicago. 

















13hımd ni, 


Direft an Kunden verfauft. 
°- | Wir haben Alles, was für „Plumbian“ gebraucht 
wird, und Fönnen Euch von 40 bis 75 ſparen. 


L. LEVIN& CO. 


709-713 Wells Strafe, 


inz21di® 


Kein Heim ohne einen! 





N 


| 


Eripart s3.00. 
Spez. Verkauf 


von 


blit Vacun Reiniger 


dieſe e Woche. 


Schneidet dieſe Anzeige aus und bringt 


Einzelheiten 
1} 





ite mit der Beitellung. 


‚Beiden Supply & Mfs, Co, 


5.:D.:Erke Dearborn und Cake Sfc, 


Telephone Gentral 6857. BE 
* ER: 








N 
\ 
I 
! 


FELABORKTED ROOFINGCO, 


Vorzüglihe Dächer 
60,000 in Chicago — 


Es bezahlt ih amiere Breile 
gen, che Sie einen Kontrakt a 


Uni 
4417 


3957 
493 


| 


Fr nn] 
E 
H 
$ 


* — 
ere C hieaa⸗ Offices: 
Wentworth Abe nu 

North Afblan u Ave ue. 


Meit 1 ⁊ 
Lake © Sat vVart 
ri EN, Clarf &ir 
I — 4° Elart Str, 
Sathrange, 
1 * A > »ivilion 
ter Cart s 


und d Era ige 
Ca it ‚Ehicago, 21919 Wagon un Abe, 
, iainee, 
0. Ben 


% 

38 ; %. Clark © 
H North 19 far 

x 


| 
| 
| 
| 
| Su 
| 


1%: 
—J 
— 


. Str 


j 


gu— 6 No. Elarf Str, 
un Eith, La Porte — 6 
Str aße. 


| 
: 
: 


10-—34 5 Me 
> md Enterald Abe, 
—111 New Norf Etr. 
| 
| 21 ——— — Sammtlich 
Main 15523 
DIT I re 


25ap,dil2 





Hillebrand & Grotefeld 


Dadıdenter. 
Felt Gomposition and Gravel 
Prepared Roofing. 
3946 NR. Robey Straße. 


e und Irbing Part Blind, 
Safe Siem 695. 


John J. Wheeler Wiliem M, Byrne 


Bräfident. Sefretär, 


eẽEtablirt 1866 
THESTANDARD ROOFING GO 


1615-1623 W. Lake Str. 


1 i — Hl. 
Telephon West 5884 Ch een ii 


Ivs 


Telephon: 


Nabe Lincoln ven 





North-Western Steeple Jack Con, Co, 


Expert Sieeple Jacks 


Ale Dach: und ungew. hoben 
Arbeiten neu u. reparirt, 


1719 N. Robey $t. 


ntz eodi⸗ 








el.: Humboldt 9242. 














Wir veripreden Ihnen gute 
KReohlen rihtig abgeliefert 


Zufriedenheit garantirt oder das Geld! 
| wird zurüderjtatter. Wir liefern in dev, 
| ganzen Stadt al. 


‚Bunge Bros. Goal Go. 


2045 Cliybourn Avenue. 


Telephons West 1871. ö 
1San.dir, 





| 
| 
| 





PLUMBING SUPPLIES | —— Keen 


Repariven und Legen 


telepboniren Sie 


| Monroe 1495, 1496 oder 1497. 
American Pneumatic Carpet Cleaning Lo 


10935 W. Late Sir, Ede ng > 
r 18ap,digmt 





— Rarr Garages und Sommer: 


Cottages find transportirbar 
Wir ftellen fie in einem Zag in Eurer Pard | 
! auf und Ihr Fönnt die Koften in einem Jahre | 
an Storage-Miete fparen. Antwortet in Engliſch 


2552 Irving Park Bivd. 


Zelephan Lala Bicw su. 
ap,di* 








| 
1" Tel. Superiler 1964 
| 
| 


708 N. Wells Sir As 





Abendpoit, Chicago, Dienitag, den 2, Mai 1916. 





Stellungen fuhen: Männer und Sinaben. 
| (Uinzergen unter diefer Rubrit 1 Eent das Wort.) 


Beranügungs- 98-Wenmweiier, 


Hess Ibeateri 
Henfe geichloffen. 
unmdia, Burleske. 

pera zaube — ,Molly DO", 
8, — „Daddy Long-Legs“, 
td. — —— —— 
vis — Cbin⸗ Ebin“ 


Berlanst:e Männer und Anaben, 


erim Bufh Temple, 





Geſucht; Berheirateter A 
Jahren, der fein Geſchäft beri 
lung, beite Referenzen, 113 
Bbone: Auto 38-702, 


Bartender in mittleren 
tebt, fucht Stel 
W. Goethe Etr,, 


Aelterer, 
tür allgemeine 
bartenden; ſteſiger Blaß; gutes Heim und 
Lohn. Eolwer, der böhmiſch oder polniſch 
bevorzugt, Kommt fertig zur Arbeit nad) 


Weſt 12 — v 
„A Pait of Queens — — — Eñ 
ne. — Bolton Scans. Overa Eo, un _Berlangt: Erfahrene soliterer. 
<iorege Co. 1434 Dit 6 
—— 
Berlangt: Fubrmann für Steindbard, 
Kart Blod. Maplewood Ave. * nabe 


Mann 
Saloon 


alleinſtehender 
Hausarbeit im 


Verlangt: 
reinlich 
lein 

I cimas 
ſpricht 
1960 


| (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort) 
| 


ſucht Stelle, allein oder 
North Salited, Dintere 
4932. dimido 


St 


Brotbäcker 
2450 
Diverich 


Geſucht: 

— — z3weite Sand, 

American | Haus. Phone: 
dimido | - 


r 
V. 


The Fascingting Widow.“ 
Mariska Aldrihd und Handel: 


er£Garten. — Konzert jeden Abend | 
Sonntag Rachmittag. | 
zaniepp, 715 „Norib Ade.- Jeden Abend | 
er Eonntag Na u nd | 
Bolallonzert. 


Bartender tut auch 
am liebſten auswärts. 
"dr. 6 17 Abe ndpoit, 


Gofucht 
fucht Arbeit, 
| pfeblumaen. 


Irving | 
Weſtern. 


Gute Em 
Sei junge Männer wünfden irgend 
Be eihärligutng, narl Stamerer, 41 
de, Sloor hinten. 
Imer dritte Sand Vrotbäder woünfen 
Arbeit bei mittelmäßigem Xobn, Bäcker 
Bauwans Straße. 

6), zuverläſſig, ſucht irgeı 


ar 1 
nielfen, Adr. 


3400) Gefu 
ı weile 
| Jentwortb 


Deu tfcher 
Avenue. 


Berlangt: 
| Zimcoln 
serlangt: 
| Zagar beit, 
| — — 


Kleine Anzeigen. F erlangt: 


ndy Deuien, 
Berlangt: M änner und Knaben. 
— unter dieſer Ku brit 1Cent das X: 


Saloon, kt: 


mittag Initrumentals 


Bäder, guter Helfer Cales, 
$16. 4845 ©. Afhland 


an 


Ave. Geſucht: 








Kepar 


Geſucht: Mann (3 
welche Sarınarbeit, fein 
Abendpoft, 





Vormann, verbeirateter, 
Maun, Der Erfabrung 

des Entladens von Koh 

muß engliſch lelen md; 

Ichreiben deutſch Iprechen, ra: ! am Brot oder 

gen bei der Wilcex Co,, 3690 Min Side. ! 4060, 

Kann ſucht 


rivatfamilie. 


rlangt: Für Yard 
nüchterner ır 
‚I bat im Aufſi 

leit- md 


Zielle als eriic 


Ir * 
Geſucht: < 
Kolls, 3. Stelter, 


oder zweit 


bone: 


x ‚Berlangt: Knaben tr 16 Jabre 
Splinder- und So ordonpreiic-Einteaen 
> Weſt 


at, um 
zu erler 


ei und 


— a A r lan gt: Guter Saloonvorter. U23 
Porter im Saloon, muß bartenden, I 
Abenue. 


Junge in Bü 
Harrifon » 


reine 
ibendvoit, 


 Berlangt: 
601 Grad 


Berl tlangi! 
1402 W, 


Berlangt: Junge an 
Helles Bäckerei, 340 
verlangi Rd nner, 
derwaaren zu arbeite 
S. Weſtern e 


Verlangt: Guter 
Maſchinengewerbe; wir 
und die beſte Gelegenheit 
u werden, Marant Button 
ton ir. 


(sell I at: 
Sand 


Sabre alt, 
itet Ben y 


unge 16 
garantıren 
Liihtiger 
DD, 





oder 


Dei 
‚ger, 


Bäder veite 


s 
u 


an 
— NMunr 
mittleren Alters ſucht 

geht auch auswärts: 
Stunden arbeiten; lam 


Sandner, Cleve 


zte 


wilde 


tg 
Landba 
tler bevorz 


1808 


ritllaſſiger 
machen, 


Berlangt: 
"Dei allgem: siner Arbe 
Jalls Stürtarbeit, 
Donne. Cofort 
Lomp., 6133 WBrı vadival b 


Brot, 


 Berlangt: Lediger, guter Bäcker für 
Biscuits und Gales, Guter Yohn, „tmuter 
Noſt. Concordia Teachers College, Auguſta 
“nd Harlem Ave., River Foreſt, neben Dat 


38 Jahre 
welche 
Ange 

dimi 


utſcher Mann 
ſucht irgend 
Außzenarbeit. 
Abendpoſt. 


Gebildeter, de 

des Bartendens müde, 

dere Arbeit, am liebſten 
unter der Adr 
Erfahrener 

ſucht tell 


dimido Gefucht 
Bartenden li 

Berlangt: Morter für 
Chicago Avenue. © 
r ersucht: 


lerarbeil, 


G al Bor 
vbe nd) wit, 


modı 


. 11 
und 


3848 


Berlangi: Paiuter 
fragen nach 5 Ubr, 
2 a — - 
ngt: Knaben über iucht: Bäc 
brilarbeit, $7. W. Sarrilen Zır. imid sw: teilung 
4 yonf — \rria + N N t hscıit ind vphon: Kedait 
Berlangt: 
fammeln 
miijion. 
ma und 


6017. 
ton ( mer ra 1 u tor - Geſfucht 
2828 J er — 4 N ‚ 4 Anit >+ — 

ndpoſt. 
Verlangt: 
naet 


Ranß 
ger „san 


und 


St 


Prot 
rich 


— Deutiher M 
zung an Der Bandlüne 
wird nicht acwünicht, Lohn 
zufprehen Chicago 

Calle Str. 


Geſucht: 


ſucht 


Brot nd an 
ſofor Dive 3 


Junge 
Avenue. 


Verlangt: entlicher 


North 


modi 
Fr alle an 
am Hammer 


Weiler, 2015 Ele 


Wire Ebair Eo,, 619 N. La let. 455 
erfic 
a 

R, 


GSefucht: © 
it, oder Bau fwloreret, 
ıh Gt ırbeiten, ſucht Stell 
Hochbahr lano Ave 
öſtlich 
dimido 


r 
Verlangt: ehrere deuti 
Sabre alt, für leichte 
Wire Chair Co a Kim: 
Verlangt: Knaben 
baſtings Etr. 
Berlangt: Griabren 
und Candy Laden 
foreghen. 1624 


Manner 
Board, 
nehmt 
nd gebt 


rl lanat: 


die Geſchirt waſck 
che und 


United Dairy 
Northweſtern 
zwei Block 


ve 
modimt 


Me 

i 0% 
Salle Str iS — 

ſchäfti 

Kellner. 

Ibdpoit 


Junger ndl 
stlalie 
ig beſchäftigt 


Geſucht: 


ı als eriter 
Maſchiniſt. n sr ub Nitt 


un 
und 
Ind. 
eı 
it bainter 


Irbing Darf Blod. Une Abends, 2814 Armitage 


und Calſominer, 
Ave. 

Bu to) er, jung 
Hudſon Avo. 


Verlangt: Schubm 
zugt. 3202 W. Yafe 


Berlanat: 
zung, $1800 


Knaben um WBorierarbeit zu dei 
id ar Eandb mithelfen, Geleaenheit um 
des Seil zu lernen. Er gliſch. einer 
icht gezogen. 305 ichigan 


fucht Nartender 
heut 
on: 'incoln 


Lı 


ren 





iqgulzab leine 
der 
Abe 


lei 
deut! 
nue. 


acher t aſonmodi 
Straße, 


dh for 








Hand Büder aı 


Str. 


Dritter 
Lale 


Verlangt: Lediger Dianı 
alt, für Porterarbeit: 
umgeben fann, bevor 
4340 W. Mabifon Str 


Serlangt: eite T 


Rolls. 


oder 
154 
1 weite 

Tertig zur 


ar | Verlangt: Frauen und Mädchen. 
— * (Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent da: \ 

Brot und — 
30 Arch 


W. 
Verlangt: fer 
Kommt 


Sand an 
Arbeit, Laden und Fabriten. 
Mädchen, umt i leiten 
‚arbeiten, Buchbindermädchen 


Wwenern 


3 ——— * 
Berlangt: — Barbier für u 
Abenue. 


an Leder 
u bevor 

Filers 

Johnſon 


Fitters und 





an Or 


$ 
Go,, 


* — namental 
Berlangt‘ Schubhmache nam * 
ſtatt auf dem Lande, für 
erbeit, Anzufragen: 208 
Berlanat: Junge in Bäckerei 
308 61. tr, 


Dit 


Rädchen ferladen zu be 
it + 


Rerlangt: 
rators on 


Caps zu 
Reilly, 111 


Erfahrene Maſchinen Ope 

Damen Halſstrachten und Auto 
arbeiten. Morris Mann & 

A —— => Xıftl Wine dimide 

in Färberei, S. Fifth Vive. 
3036 Rentmortb pe. j 
Berlangt: Nüchterner 

für Haus: und Gurte 

Buggh zu fahren, Deutic 

zufragen oder fchreib! .®». ıtichurge 

Brooffield, IU. ı bitten. "E 


Ra 


willige 


Preſſen in 


hrmädchen. 


Den 


PU 


zarberei 
Went 
— dimido 
bis do \ 
Sberida: * ar 
s119, a 


Ein erianrı 
nähen 


nahe 


hone: lingto > 
En — ei Irving dmi 


Berlangt: Guter Porter, muß auch am Tiſch | _ Berlangt: 
aufwarten lönnen. Calvon, sandolpb | beiter zum 
Stzabe. ı arbeit :q 


mebrere "aute dent tiche A 
eiden und ‚andere Friedhof⸗ 
ty Companh, „Foreit 


Zofort x = r 
. —* Roſen Ar beiterinnen Erſab— 
Klehen don Muslin und Seide-Blu 
* Imen; ſtetige, Arbeit während dem ganzen 
bart, Hohbahn direkt | „I ** Mn 
nach mod | feine Interbredung; Arbeit auch nah Häauféè 
ee Re ’ _. gegeben; auch Mädchen, zwiſchen 14 und 16 
"erlangt: Aarbier, ftetiger, guter Mann. jahren, zum Lerhien, Lohn mährend der Lebr 
05 Welt Miontrofe AÄAbe. modi | seit. M. Goldberg & Co., 1515 Milwaulee Ave 
erlangt: 


MWebiter 


Aelterer Mann Mor 
Uhr Nachm.; Lohn Siminer 
4528 Lincoln Ave, 


Uhr 


0 


Verlangt: Friedhof, 
.gens bis 


und — 








— m 


Bäckerei zu 
Nachbarſchaft 





Berlangt: Junge, die 
Er arbeit, muß im der 
Willow Straße. 


erieriteit, 
m — 


DVerlangt: Kaffirerin 
Meit North pe, 


Verlangt: Mädchen, 16 Jahre oder 
älter, an Kraftmaſchinen zu arbeiten, ſo— 
wie Mädchen zum Lernen; jtetige Arbeit 

und anter Lohn, 
B. Kuppenbeimer 
115 


Guter 
Adenite, 


| 
N 
Abbünler an Shop-Hofen. | FT EEE 
* p Gehe. | für Sletſchmarkt. 
1} 


29 
033 





Berlangt: Junger Mann, der das I ge⸗ Verlangt: 
ſchäft etwas verſteht, als Helfer N tage Ave. 
und Eonntag Morgens. Suter _—— 
Wood Etrabe. Berlan 
die 








Guter Junge an Cales. 3508 Armi- 
modi 


Gates 


fiir 


Lohn. 





Bäckher als dritte Sand an 
6513 € ottage Grove de, | 

ne | 
1807 Reit Y | 
dimi | 


at: 


— woche. 





tr 


Berlangt: Sofort, Er 
Logan Boulevard. 
erlangt: Ar äftig« 
Zuhrmannsge hilf 
Fuel Co., Adauu⸗ 


iger 


angt: fletige Arbeit. 


Strabe. 


Serti 


Barbier, 
Didvifion 


& Go, 
S. Franklin Str. 


id aufivärts, 
Ding Ave. 


s5n 
Zpau 


oft 


din mdo 


anat: 
Denarbett, 
koniicello 


oder 


Ser 


böfeln 


R odn mac 
ä N Tel.: | R 

— Fraulen zum 
Verlangt; 
vebel, 
Verlangt: 
Aſſembling“ 
Coinp., 115 


Bene 
Yarrat Straße, mt — 

scerh Drder- 
aroße 


iv 


i4: 


Shloffei 
ſein. 
Cinion t 


1 Fillers 
Grocerb⸗ 


Anz 


eai 
— 1410 
Vverlanot Aelierer, allein eMann, der waukee Ar rai Wen 
in jeder Weiſe aut mit den umaehben tan: er. 
0 monatlich und mınt * 
sur Arbeit. 38130, 
Sunger 
\ritr 
0. 


Gabi 


Erfahru 
Ppreche 


Yb 


Serlangt 


N mit 
Deutlich un 


iſch 
gutes hicago 
* 
Verlangt übe ür faırbere, leichte 
ogen auicı n Ilm 118 bet ſtetiger eigerung, 
ebental 82 same halber ttaa das ganze Jabr, 
alt fein und Schulzertifitag | Nullen aroB und übe t 16 Sabre alt fein. 
erfragen slapp Envelope, 5: % splaitteg 


achfolgend Arbeit 


Verlangt: ohn 
an Deformety 
vorgesogen. 102 
Verlangt: Guter 
ſchäftigung für lü 
Adr.: 3443 Irving 
0538, 
Berlangt: 
beit Morgen 
Board zu be 
Abends. 


nenten 
Fifth 


ẽèxrfahrur 


ig 


Netter 
und \ 
rrichten. 


Verlangt: Erfahrener 
AWends borzuſprechen. 

Verlangt: Für Noadbe 
cher Zeit Gurtner ımd Bor 
jüngeren richtigen Mann , 
eyrlich fein, Zeugniſſe verlangt. . Brochl, | _ s ’ 2 — 
Morton Grove, su, — 


Neferenz 


u et icher, 


Berlangt: 
Straße. 





Taſchenmacherin 
Blackſmith N 
Erſter Klaffe Männer aı 
Bros., 840—844 Salited 
Yerlangt; Union 
6 Uhr Beigele, 
Seeley 637. 


Berlangt: 


Tainter Guter 


. Bar 
1008 ©, wobet X 06 


Berlangi: 
1 401 Sebi 


Berlangt: 
Delifat eſſe 


Berlanat: 
in Tauſch fü 
Straße. 


Ssndtana Darber 
zam Blumentbal, 
DimıDdo |} 
auch 
im 


nahe Yaic 


Berlangt: Polirer 
Blating : Worlks, 1920 
Berlangt: 
Continental 


erfahr 
ena If fprechen, 
slıvop's, North 


Stetide 
und 
Department. 


Pferde 
Saloon, 


muß 
ur agen 


Knaben 
Can Co., 


1606 Gyr an * "iD une 
* W 
mail Weſt 


Bäcker. 1t En 


= | 
| erlangt 03 — 

Straße, VUperators 
Ntelige 

fit 


rſahr 
und Schürzen 
Ic, ı 

te 


en 





> — ee 1. 
Ave. 


zitdoitede 


Berlangat: Männer 
tinental Kan Co., in! 


Berlangt: Griter Kaffe 
man, 662 Sheridan Me Nehr . — 
wrpred bis. "Ropola Stat ion un ebt dan ! = — * 
Bloͤcls nördlich. wdimi !s.. \ 

Berlangt: Barbier 
Samstag und Gonmtag 
Gortland Straße. 


=> mat] s 
SEEN u ytarı 
mit etwas Er. | = . 
Clart Sir, | — — ee >. 
Serlangt: Nettes junges Mädchen in Büderet 
umd bei Hausarbeit mitzubelten. 912 2, Cal 
forstia Ave. modi 


vBaocderei 
5210 5 


<ı 
R. > 





Berlangt: 
jeigen um 


Männer und Frauen, 
Siefer Aubrif 1 Cent das Wort.) 
Berfauf 
zu Haus, 
Uhr, 4311 
dimido 





modi 


I (dl 


Mädchen für 
—— 137 


sto Muß 


dentior th 





uter Lohn. 
State eir. * 
modimi 


engliſch 
Ave. 
modi 


Verlangt: 
und Deutich 


ter 
Knaben; 8 
6 Rs 


Cofort, ſechs 


Mfg. Co. 1£ 


Ge a 
.&. DBalimer 





Männer und Frauen zum 
bon Piano: und Möbel-Rolifd, Haus 
150% Profit. Vorzuſprechen nach 


Halſted Straße 


Verlangt: 
nü diben für 
14 ©. banal 





Erite Hand an Brot, Roll 
Lawrence Abe, 


ge in Apothel 


Fabı 
Flo 


30av1wa 


r N Sunges : 
„Berlangt: arbeit, Anzufragen; 
Gates, 6452 


zu arbeiten, —— 
Kerlangt ® 

und wald 

1168 


Et. 
Berlangt: Großer 
Milwaulice Ave. 


Berlangt: Gar- 
ing Millarbeiter, Cär ten arbeit 
Bladinuitbs > und X ladim in hhe ite rt, alter 
ftelige Arbeit, Anzufragen: Ihe 
As und ©. Morgan Sir., ſofort. 


Hotel — 
Jun ertabren 
Damen, J 
Floor. 


verdtors 
Hleiders fir 
Fifth Abe. 





Stellungen ſuchen: Männer und ‚Knaben. 
G Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Kent das Vorl, ) 
Comp ——e — — — 
ſomodi Geſucht: Iweite 
I arbeit. Telephon: 
W —— . AND — RE 
VBiſhawala, Ind. Geſucht: 
290pliwæMann ſucht 





Repair 
erlangt 
terite * 


Käſcherei⸗Ar 
E vanſton 


J 
ad 


Seh 8 ädchen um 


Car 
1 Lohn 87.00, u 


ey zu 
Sand Brotbäder fucht 
Diverien 17 
Deutfher, verbeirateier, ftetiger 
Stelle als Lunchman, kann aud bet 
der Bar ausbelten, ift ebenfalls willens Borter 
arbeit zu zun, vier Jahre auf dem legten Plaß. 
300 Nord uden ie. dimi 
Gef ut: Junger 
privat oder Club, 
Sberm an Sir. 


Tag: — 


Berlangt: 
ſchirme Covers 
& Hubbard, 


Mädchen um 
zu lernen: 
20 Frantlin 


BEENDEN kuüben an 
itetige Arbeit. sveis 
Str., 6. Floor. 

24apwæe 





Re ven 
Berlangt: Helpers in 
Maior Brothers Bading Co., u 


Berlangt: Maſchiniſten, eriter 
Satbe und Zurret Lathe Arbeiter, 
yenter Siraße. 








Verlangt: Frauen und Mädchen um N 
entiernen; lönnen guten Lohn verdienen; 
Cdulzertififate, wenn unter 16 Nabreır. Ktelling 
Hotel, Starel Go,, 217 Weft Huron Str, 2, Floor, zwi— 

426 | fhen Wells und Sranflin Str. 29aplLim& 
dimi J—— — ars sa — — 
Sefudt: Bartender, zuverläffig und vertraur | 
enswürdig, fc Stellung. Zel.: Lincoln 7172 

2mailmE 


Klofſe Engine 
210 2, Var Im 


zi 
iv! at, bringt 
ap? 

Berlangt: Erjabrene Terra Cotta Preſſer. Gus | 
ter: Lohn, Naczuftagen: Midland Terra Cotta i 
0, 3, 16. Str. und ©. 52. Abe. 28apiinE | 
Knabe, mit Grammar Schule Er | 
bolefaie-SGeihäft zu erlernen. Schnel- N 
streis & Hubbard, 320 ©. | 
fafonmodi 








Koh ſucht Stellung, 
Adr. P. Riedlinger, 


Hausarbeit. 
erlangt: Kompetente, erfahrene Köchin in 
samilie bon 4, $10; muß Empfehlungen baben, 
zelepbon: Dalland 418, 2bapimk 


Berlangt: Madchen für allgem: irre Hausarbeit 


Berlangt: 
iebung, X" 
ed. Mbancement. . 
FStantlin Str. n ig «E „Spınaer Zen mitEelabsnng wiit richt | 

etige Arbeit al3 Helfer in } erei. — Mdr.: | 3} 
ang: nn joe So Mbenbbetr in Heiner Samilie, 4941 Michigan Blvd,, Rs 2 
nifer, Die aus Kriegsmaterial-JInouf 


etreten find,” erhalten Toftenios Stellung Gefucht: Stelle * Bainter Helfer, möchte das Berlangt: zuan e3 Mäbiben für allgemeine 
E bie "Nirdeiterpufe" » 3. Vincent, 160 Nord Selaätt lernen, Hermann 349 Sedg« | Hausa a en „Iöe allge 
ae ‚Brake, " lH ini feines * act 48 11 Sale Park Ave, 2, Apart 














> 
‚Borterarbeit, | 


15106 | 


Maſchin eiti 
alt | 


mtodt | 


Sabr; | 


2malwX 


455 | 
bimt | - 


will 1 
PVbb. 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Hausarbeit. 
ftarie Waſchfrau Tür —* 
und Neinmaden; eine 


uneriabrene 
ſich nicht meiden, 1933 Sumboldt 
1, lat 


»erlanat: Gute, 
i 


Junges 
lein Be: 
Ri ‚clepb 


| rlanat: 
| Dausarbeit 
Sahne Ave. 


deutic Mädchen 
Heine Fa RZ 
Edgewate 2225. 


Erfabrene Gouvernante 
baben, Tel.: Drerei 
elruße, 


Stadt 


1020 


Berlang 
| teferciz sen 
Dit a. 


nu 
2210, 
meine Hausarbeit, 
Indiana Ave 
dimido 


Mädchen 
guter 


IN 


Serinl 


| feine 


fitr 
ur 


Lohn. 


allge 


8435 


reinmachen Neitt 
stertmore 


für 
tag 


Frau 
Donners 


Verlang 
woch und 
Avpenue 


6337 


Verlane —* 
Hausarbe 
Serlangt 
usarbeit. 


fur allgemeine 


Mädchen 


1025 


für allgemeine Sansarbeit 


Wrand Blvd,, Apt. 


Verlangt 
r Lohn. 2. 
VBerlangt: Mud hen 

| meine Küchenarbeit; ihre 

ſtehen, leine Sonnt — 

649 Süd Fifth Avenune. 


Butes ſtartes 
nuß 


für 
8 bis 


waſcherin 
von 


Geſchlrt 
rbeitszeit 


Avbve. 


reinliche 
want, 


Milwautee 


Eine 
elle 
1514 


Verla 


eritiiat A 


dädchen für 
Die Woche. 5508 W 


abaſh 42:7 


Haus 


oder Miichens 


»erlangt: 
San Buren 


arbeit; 57 
W 


langt: Zuverläffiges 


ed 


Mädchen. tur alige 
m ausarbeit in Familie von > Erwäachſe 
Ik fein waſche gutes Heim, 86 bis 
Zraub, 5000 Grand BIbd,, Apt. 

Verlangt 
in tleiner 
| Place. Tel.: 


Nädchen Für 
Familie, feine 


“ View 


algeme 
Wuſche. 


te Hausagrbeit 
doo Stratford 


Lale 


Verlangt: 
arbeit. Jacol 
Ave. Telephoꝛ stein 


nat: Frau für Waſchen Bügeln. 


ort) Elarf 


VBerla 


etr. 


Nädchen für 
Fr*amilie; lein 
Apartmen 


Nädch 
rt 


n 
das 


Verlangt 
Guter Blas 
Roscoe Ei 


nur tiiaemeime 
richtige 


dus 
anna 


Nädchen. 


Serlangt: 
jen; fein 
ttolia VIbe, 


n fin 


Mädche Haus 


Wuſchen. © F. 


arbent Kereren 
Hirſch, 5255 Mag 
dmido 
Zwei Mäaädechen, 
für allgemeine 
andere für allgemeine Hausarbe cachts beim 
| geben: 5 Zimmer Apartment; 3 in B. rt Familie. 
rs, Thomas 705 Sheridan 


Verlangt 
mädchen und 


Kit ider 


rbeit di 


eiltch 
Haus 
it 


als 
Bagleh, 


Berlangdt 
926 


dchen 

Drake Roenne 
lang Kadebern 
ati 


udraa 


“rer 


ıbre 
ram 


5lat, 


at: Deutiche 
u Hausagrbeit: 
3116 Greenview 


reitet 
ni 
YIde 


ı Berlai 
für 
ge be 


alt 


all! 


ſauberes hädchen fi 
nur dret In Der ‚vanıt 
Abe "bone: Lincoln 


di ⸗ fr 


Verlan gt: Nettes und 
pausarbetil 
Nrigbtwood 


Berlangt: Drei 
und im Lunchroom 


zitabc, 


Geſchirrwaſchen 
104 N aSalle 


Verlangt 
uno Kochen 


kiebiaaı 
dimido 


100006 geneilnte Hau 


-arbeti 
sirtraaen N 


Lalewood 


tel 


pt 


er angt:! 
ce, nahe 


Erſfahrene Xochin 090 
Vroadwoy del 'afe Kiewe1 
In einer Fa— 
Flat. Borzufpre 
oder Telepbon; 
te zimmer, 


rau arbeit 
jwei: ſechs Zimmer 
Ain Ztr., 3, Flat 
unnbfide 1 Good Lohn; 


Verlangt: 
milie bon 


den 932 


tue Hau 


2 erlangt: 
ausarbeit 
Dat 


au 


dädchen 


zwei 


Deutiches 9) 
in er 
Bart : 

| Berlangt: Ein Mädchen fie Hausarbeit; 
Waſche Phone: Hyde Vark 4746, 5454 
ſtone Ude, 


für allgemeine 


in der Familie; 


Blad: 


Hausarbeit 
zmatim 


* = 
| »Berlangt: Junges Mädchen für 
| 2445 Lincoln Abe, 

1 — 
für leichte Haus 
| fan zu Dante ſchla 
| e Str. 2a 


Verlanat: Junges Mädchen 
irbeit bei "rwachlenen; 
fen, 204% Roscoe — 
> iteri 


Hau 


zerlangt nicht it 

IIV— 
Lerſon 
midoſt 


Frat 
voche. 


zerlangt 
allgemeine 


cıne 
5816 


de. PR v * J ih J f m 


Yyaltoal 


Bladilore 


Verlangt 
bei Kinde 


fps u 
AU 


rit; 
(ni 

Verlangt Tüchtiges 
Hausarbeit, 4656 Ken 
Berl anal 


int tote ’ 
beit n 


tirdet 


rlang 
Erwachſ 


wu 


sart 
DT N 


ven 


Serlanat: Mädcher 
Jortb Avenue, Saloon, 
vetle Frau oder Viänden 
ısarbett, muß 
uche Gmpf 
Hauſe acben 
A) 


foche 


I0L PM 
Alo 


urodimti | ı., 


c 
wachaltirta 

dimt 

n für allge 


Flat, leine Kinder. 


Meine 
1844 Ber 


dimid 


in fleinem 
Avenu c. 
Verlamat: Füdiiche Frau mittleren 
Haunshälterin in Fleiner ‚Familie on Erwäch 
teten, muß Koſcher Köchin fein, malen Ntcht 


rer Phone: Humboldt 9079 modimi 


Alters als 


Berla Fü 


er 


nat: Mädchen für Hausarbeit, aute 
ine Familie, Anzufragen: 4856 Grand 
. dt, Im 
ang: Mädchen für allacemein 


Kyatb Vive, 1, 


sarbet: 


nodt 


Ver 


lite 


Dan 
ihn. 553 W Flut. 
Ykadche hir allgem: 
Hausarbeit, enaliich Iprechend, Heine Famili 
Keine Wäſche Empfehlungen. Koben, ! 
South Barf Abe. 1. Flat, 

Berlanat: 
Hausarbeit, 


Verlangt: Tüchtiges 


fur 
modi 


Den iſch ungarifches Mäödchen 
3606 Wrightwood Avbo. 


Berlangt: 
Brairie 


Mädchen für allgeme ine Hausarbeit. 

Uvde,, Apt. modi 
Sausarbeit, 
87 


571 4 
Berlangt: Madchen für allgenteine 
aubaufe Ichlafen; feine Sonntagarbeit, 
voche. 1238 Sedgwick Sir. 
erlangt: Mädchen oder 
arbeit. 2354 Elybourn Ave 
Berlangt: Mädchen oder 
arbeit. 3952 W. Lale Etr, 


Berlangt: Deutihe Mädchen als Simmermöb- 
den für ein großes, SH er Ktlaffe 
23 DO ice, ‚Hotel 


kopen: Time u 


tür Küce Its 


Frau 
Store. 


Frau für 


Kũchen⸗ 
ſomodi 








vaſſen. 16 


und 


Plain 
sl erıtc 


=trattord 
| ftadt 
| * ur eine 


feine | 


odime |) 


ſorgen 


ine 


Haus arbeit 


modi | 
1 


i Raeaıke, € 2a- 


| —— ſuchen: 





Verlangt: Frauen und Mä-chen. 


(Ange eigen unter dicjer Rubrit 1 Ent das! Lort.) I 


Hausardeit 
Yang: Mädchen, amt 
diaurant mu engliſch 


* Abenue, 2, Floor. 


Verlangt D 
leicte 


äddhe 
Yaby 
I, Flat 


Atſchungariſches 
arbeit und aur em 
2%, Dibifion Str, 


ausau 


Haus 


Berlangt: Mitbilie bet Baby 


00 R. Ari 


Madden zur 
eltan Avbem 

arbeit 
mt 


rlanot 
"fleiner 
Krivatbad, 


allgenteine Haus 
beiomm it, zimmer 
Abe Apt. 


Rädchen Fin 
Samili ‚57.00, 

45 Granbville 
Mädchen für allae 
ode; auch ein ji 
Yrbeit; muB Tauber 
lleine Familie; im Zommer 

teferenzen. 1918 North Klari 
epbon: Lincoln 3200. 


Erfahrenes 
eit; 88 Die 
für zweite 


Berlangt 
ine Häusarb 
Mädchen 
willig 
t Glencoe 
Zirakc Tel 


u 
und 


} 


Hausarbeit im fl 
Brairie Ave 


Mädchen 
ler 


eriamal 


für 
amilie, au 28 


Lohn. 532 
arbeit in klein 
Lexinglon Str. 

dimido 


Verlangt 
Familie 
zelepbon: A 


NRädchen für 
die Woche 


Haus 
3430 


x; 


N) 


Mädchen fit 
uden. 916 


Haus 
Yarrabee tr 


Frau 
lurze 


oder 


Verlangt: 
tu 


RAuchenarb 


dimi 


ür til 
ab fochen 
bit SS; 


port 


mädchen fi 
auch 
Bügeln; 
N 234 


Derlanat: Gutes 
emeine Hau 
tonnen; lein 
ſerenzen erwiinicht. 


ſches 
a mu 
en uno Ne 
Ndr 


Abend 


28 % Wierpriy % r — 
erlangt Dinner Waitreſes. 


Bonlebard 


Salited 2 


Buſineßlumo töchin. 
Saloon. 
It f “ 
Wäſche 
Flat. 


Familie 
Ave. 2 


Kerl Frau im eilt 
eſorgen 1447 Calumet 
oder Mädchen 
telarbeit; Lohn 
ndpoit 


Wittwe 
blumaen für H 


212 Abe 


erlangt: 


nf 


eine 
ten 
zimmer 


En 
dr 
Ic u 


rlangt allgemein 
d | = 


»eriangi 
drei ın 


tinenteti 
Drerel 
Dentiches dchen arbeit 
muß gute Em 
2410 Michigan 


fiir Hau 
hlungen 


Abve 


Verlangt 


noch, I 


Gau 
samilie 
Mm für allgeme 
Nädchen. 


Apt. 


rlanat: Tüchtiges ädchen 
WUles win für richltiges 
37 Michigan Ave., 2. 


allgemeine Hausarbeit. 


’ l Die 
arottareit, 


‚kudehben 

750 er 
dimi 
Norlamat* M dvine 
Berlang lgemeine 
lochen. inde, 5342 Prairie 


Hausarbeit. 
Kein I. 
Flat. 

Ru vie ıntat: 


N. La 


Mädchen für allgemeine 


Salle Str, 


Haus 


liche 


Keine 
Windſor 


rau, peoiet 


yr 


antiſch, 
un dlie De 
ic "ta 
dimido 


Verlangt; Mittelül 
: gute ; Deim 
t u 3 


Jahre 
ſorgen 


ud 


Serlangt: 
muß gute 
nteines Neinme 
für den © 
3818 Grand 


Mädchen allgemein 
Not cin, Terme 

h vier in 
mer. Beſter 
Blyd., 2. 


Wäſche; Ida allae 
der ‚samtlie:; Bor 
Vohn; Empfehlun 
Apt. ſomodi 
Näddhen oder junge Frau für al 
san beit. Zu erfragen: Mrs 
>, Windefter Abe, Tel,: Seel 


om 
gen. 


zerlangt: 


Dat J 


b 657 


I liff, 831 


:Sap2ımk | 





Stelfenvermitilungs- 
(Anzeigen unter dieſer Ru 





Büros, 
brit 14 E13. die Zeile) 


Verlangt: Eheleute, 
ar aphiſt, AYutomwaicher 
N Central Emptol 


Drebbanfarbeiter, Steno- 
A. ter Borters, Ztall 
tent, 184 Waſhington. 


Germania Vermittlungs Bureau ver 
langt Mädchen für Brivatitelien in Chi 
cago und Umgebung, auter Yohn: 
Bedienung. 755 North Ave, nahe Ha‘ 
ſted. Tel, Lincoln 6161. abzu* 


tet zweit NN 
teine Hauusadrbeit 
Rindermädchen für 
oder Land: auch Eber« 
ich, 14104 ©, 


den in Fabr 
Farmer 


mployment 


Zrr N 
suapim.t 


ito dv 


2160 

MWaptımti 

iſch Vermittlungs -Büro 
itserbeit, für Sotel ı 

Ave. X Diverjey 


ind 


Tel.: 3200 


sap“ | 





Frauen and Mädden. 


ınier dieſer Rubrik 1Cent das Wor 
Deutta 
‚0 


1 befon men, 


me 
»ormam 


yrau 


Süddeufſcher, erfabrener 
mann, fanır Garten und Ylırte 
Steſſe. Adr.: T. 145 Abendpoi 


Ser 


tor 


ht: 
und 


50, 
Daile 

tıtcht 

Röchterin 


Kıtt 
itt 


Geſucht: Wittwe 


wun ſcht 
varte i 


heſorgt 
orra 
ein 


IC 


sbone: oln 


op 
eitt!cher 
Aimbart 


inder fur 
Familie 
vd 


Nucht Frau 
Saust 


abetb 


J in 
Jalfe, 9318 
Geſucht: yr Reinmach— 
e. 36 


ch⸗ und 
tt. 


a 


fuhrt Wal 
plät Loomis © 
Hausarbeit, 
fchlafen, 


3869. 


Mädchen ſucht % 
büaeln, zu Hauſe 
Bhone: Diverſeh 


Gefuc HL Deutliche: 
faun waſchen umd 
2039 During tt. 

Sefuct: Deutſch ſucht 
ſelbſt 
hinten 


Frau 
Bitte 
Str., 


umgariiche ältere 
arbeit, tann lochen. 
7 Freemont 


18 


ulmEt |ım 


Initr 


iſcht 
920 


ins 
it 


Väſche 
Willow 


Haus 
Groo, 5 
Ale 


Frau = 
ichen 


u 


Geſucht: 
geln und 
14 > Mobawf 


zum valide 
auf der 
Straße 


Sefucht Ynitandiae Wittwe mittleren Allers 
fuht Platz als Haushällerin, iſt gute Köchin 
und ſparſam, tut alle Hausarbeit, nur chriit 
licher Haushälf: bat beſte Empfehlungen. 

DB 214 Abendpoſt. 


Gefnan 


"mädchen 
stinder 


wünt dt Stelle für 
zu achten. 3031 So, 


Junge 
oder auf 
Ave 
Deutſche 
einzelner 


Kronte pfiegerin 
Dame. Tel.: 


Se inch: 


Stellung Dallan 
140 


zu 





für balbe Tage oder fü 
2842 Wallace Sir,, 


Geſucht: Haus 
Lunchlochen im 
Floor, hinten. 


Geſucht: Frau mit guten Ye, © en, —* 
als Kochin Pe us 
„22%, 151 


arbeit 
Saloon, 





1737 


und 


baben; | 


inte 


arbeit, | 


ıvbeit, ı 


di fragen nach 8 Uhr Abends 3324 


eriarnat ı 


vers | 


I 
Nordfeite. | 


Mdr.:| 


wünieı | 


— 


| Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 


(inzelgen ’ nter diejer Rudrit t Gem das Rort.? | 


Gefuct: 
wenn 


sardeit: ] 
Jeſento 


Deutiches 
m dalih im 
Yarrabee Sitr. 
Kläge nefucht zum Waſchen 
1803 Rorth Kleveland Ave 


Fucht 
are 


Müdcen 
Nooming 


Haus 
E. 
und 


Teley 


inmachen 
Lincoln 
2malWv 


RC 
bon: 


ISO 


Geſucht 
Haushälterin 
Ravenswood 


Frau wünſcht 


au Stellung als 
beichäftigten J 
12 


Ebeleuten Tel 
modimi ! 
Mäpehen fuchen ler 
zuſprechen: S 


elle 


1618 


Geſucht: 
gutes deim. 


‚ie ralse, 


- F. 
< modimi 





Zu vermieten. 
t mer dieſer NRubrif 14 Ct3, die Zeile) 


Siore 


Ave 


Ec * gton Avern, 
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Wellin 


Bad. 19 


vermi 
$15 


ou 
Waller; 


; 3 „inter ( x 
817. Fragt 504 Diviiion Str 
zu berimieten 
ieh Geleg 
oder ch 
nad 


Feiner 
enheit 
Counter 
Diviſion 


Laden, ſchöne 
Delitlatellen 


Bäckerei 
Sedgwick Zt 


Fragt 
Kompletes 5 Flat: klein 

bo tavenswood 6685, 

berinieten: D 
Bad, $14 


belle Frontz 
Fremont 


ter 


or tion im * 
ver ſchöne Zimmer 


Deiorir! 


melen 
oilet, ri 


— 3216 


immer mit 


Sedgwich Straße 
vermieten ceues 5 
kbaſement, 4 Lotten und Hühner 
$12 D konat, Geor 
"abı ade. 1. 
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U 


ıslal, 


mit} 
mit 


», angene 
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Angebote 
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Abendpof 


«DI divetfeit 2 
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B 
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W. Wahhington Straße. 


22: 2. 


beim Ge 
nr 223 
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144 
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irue 
x tragen bei 
\ — 


alt! 
St), Sry 
u, ud 
ein 
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Av 
ſomodi 
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Zu bermicten: feines 4 3immer 
1522 Vnarıarna raße, abe il 
| Gute Verkehr: sderbiı und. 


Ssi400 





und Bonrd 
t 14 


Simmer 


Si Mbenit 
Schöne möhlirte 

weınftchleiten bei 
Dal 


d Straße, 
berfen + > 


immer 


‚ belle „immer 
oſterreichiſcher 
hintere Haus. 


Vermiete an jungen 
2, lat, 
vermieten: Schöne Zimme 


419 Webſter ve, Tel: 


binten, 


vr nahe Lincoln 
Lincoin 5918, 
dimt 
Bad 
taloııdı 


ermie ten: Möblirte— > Zimmer 
orth Mve., 2. 
Board 
erbet 


ſucht 


bei 
Adre 


Bett 


ront 
ront 


veeile | 


Nermitete einia 


oder Unge Irıt; 


n: Mi 2 
Beate m 
at 


Il, alle 
leichte 


halint 


Schön möblirte 
307 North 


u 
( unväris ld 
vpurd 
Koomters Bo 
Halſted Straße 


oder arders gewünſcht. 





Zu mieten gefucht. 
wunter dieſer Rubril 14 Ci. \ 


mieten 





unterrich 


inter dieſer Rubrik 14 Eis. die 


Zeile) 


ıtt ibnec, 


Kenntnißn 


zur 


Willian 
Ex⸗Chef-Prüfer bon 
des Staales Illinois, 
States Mut 
=. Halſted Straße 
tiigerichlet 18, um 
one n im Fahren, 
Dieie Schu ile 
verſonicher 
rtraut gemacht 
rcitere Garantie 
n. Die an Euch geſte 
t,. Herr Dillon 
obilssabrifa 
Schule ein 
kann alö 


überzeugt Yin 


va 


ſönlicher 
einem der 
gehildet werdet 
den wollt, meldet 
Tag— 


obile School 


Oma, ſfondifr, 3mi 


ST — tatie orc 
22u0pr ſadido, iimt 

Tag. und Nadıı Klatten, 
Radiſon Entwürſe 
Sara pater, —* 


Kleiderma der Sn ıle, 
11850 Wells St., 2336 BE 
Batiern ihneiden t, näben, 


16ja*R | 








Rechtsanwälte. 
ter diefer Rubril 14 Cts. d 


Hausbetite Epleste 
geſeßl: alle Unkoften nur 38.00. 
Landlords Aid ko. 25%. Dearborn Str. 

Vrend»Dffic (bends 7 bis 

555 North Avenne, Ede Yarraber 

203 Madiſon Eir, Ede Kedzie Aben 

6000 ©. Halſted Strabe, Ede 60. 


in 


(Ainge inen ı 


Jai trel. — 


Sir. 
4ta * 


‚rec 7. BIo t fe, deuticher Rechtsanwalt. 
Nie Rechtsſachen prompt beiorgt. Prakti— 
zirt ir allen Gerichten. Nat frei. 127%. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, TIb*E 


Frank P. Oswald, deuticher Rechts 
walt, 82 W. Waſhington Straße, Zimmer 
308. Telephon Central 4367. Patents. 
Rat frei. 

Fall 5 Ihr mittellos feid md "einen 
| Advolaten braudt, febt Brandes, 13 


Dearborn Bldg., Monroe und Clark vaho, 
ap: 





 Sentider Advokat. Rat frei. In Of:| 
fice des 8.9 Lasalo, — Notar, 
Larınde 


ee Strahe, 


| mit 


Front; 


Stoawert | 
Str: groß, heil und nie! 


"I mit 


Seile) ! 


Yapımk | 


tüchtigen 
sort | 


—maiz2X | 


GSeihyäftsgelegenheii.n. 
(Anzeigen unser di efe r Rubrif 14 Ets. bie Seile) 
500 - ‚; ka ea de 
ut wblirte 8 
> li Sn) 


Ss. 
Ivo 


00 Baar, 20 monatlich für ſchon 
Zimmer Haus; beite Mietslage 
tettogewimt $50 über atie 
\ zaben, töı Heim; mul ſofort berfauic 
wegen Kıntlveit. Keim !tgenien. Anzuftager 
nur Mittwoch Nachmitt 1204 N zeSalle < 
ou 
bourn 


IQ 


berfanicit: 
Ave 


— 


Gut unchroom, 


vertaufen U 
36 yadıon J)d 
ung, B 
berfauft 
fein 


Acht 

woche werden, eriterlai' 
moderne Lerel — — 
feines Sc Eichenl sirtures große 
Badoien, Bäckerr l3cug ulm. Er > ot 
stegamtem Flat gute deutſche Racht atſcha 
Kommt ſofort tim Bargain nach 

55 R. Nibland Wer, nabe Addtion € > 


ieb 


Ip) 
sh) 


Ave, 


oominghau 
$25. Einnahme 


7 %, Aſhland 


Zimmer a 
den Non 
dimit 


5200 fauſen 


ſchergeſchäft 


sac 
— n mr 


va ich 


tontas mwmısit, 2149 


laftergei 


chäft 

tr. 

auter Gegend, 
Einnahme $35. 
and Abe 


zaloı In im 
aliche 


[O3 


ımchroom, 


bezahlt; grot 


‚immer 206. 
leichter © 
Wohnzimmer 
Ave. 


und 
dret 
Sheftie Id 
Borgain, Roomius ghau⸗ 
Ci utonme ı $75:; beite 


D tifate nen 
Seichö ft 
largain. 23054 


vitube 
Momroſe 

Stand, 
it, 


Lage, aller 
865 Wells 





Sutgebende Nordieite Bäder: 
itrabe: beitere ! Nachbarichait; 
Adr 220 Abendpoſt. 

Zu verlaufen: 3 vr NRooming 


mäßiger Kreis ie pe, 


Sein 
Dit 


Houſe 


an Geſchäfts 
Konlurrensz. 


ieret 


Bä 


berfaufen 


wegen Kra 


Behandluͤng 
Geld, wenn 
nd SO Zimmer 
", eichte ‚ablungen Deitich g 
Keitp-Nenenburab, i. Elarf St: 
wvdolondiini 
Zu vert aufen: Wegen baldigen Wegzuges 
tcago wüniche eine günitig gelegene Fabr 
besgl. Maſchinen und Inventar nebit c 
Kung su äußerit I Iligem Breile zu berfauf 
—— ‚tete an Borzüglide Zufunft fü 
einen efchäftsmann Gefällige a 


Siferten 
W 785 eek avy>0fundidofa@ı 


ante: 


„br bo 
Hätte 
S2500 
prochen e 
zul — 


263 


vor 


erhaltenes Lleines Ca 
10 Dido! 


N rt 
it veti 
f »o.) 


a 

ug 
sitield Abe. 
Laden Päderei 


Kine am 
Krankheit billig 


Hi iv Ebepaa 


nen. 


Grocery 
dnore 





Vermögen, 


iin 


um 
neue Baıra 
eins Dot wi 
umdrehen 

ohne an: 
weldher fich 
t ungefähr 





und Wagen. 
r Ruoril 14 E13 die serie) 
bon 2501) 
ZmatiN 
aufen: ZIwei 
2830 Elſton 


Pferde, tr 
Abe. 
Woche, 
Geſchirr, 
varat; 


3u vderk: billig, 


Farmerei. 


gut n 


verta fe u: 
Yirbette 
mammen 


ſeine⸗ 


MNeier beraus* , 


terde u. Mabrer 
Auto-Eimiteil 

darunter, 6 © 
bis $250 das 


Bargain: JO unge 
verfauft werden, wegen 
gut pallende Geſpanne 
ı gend, Much 25 Maulefel don 3100 
Geſpann. Anzahl von Geſchirre und Wagen 
Lincoln BE. Teaming Co, 1337—39 NR, Elar 

20fd,Jondidosmt 

Yu berlaufen: 32 
6 Mäbreır tragend; 
Wagen. Wachzufragen 
GCo,, 2560 Eid Halfied 


Stück Plerde und " Mäbren, 
22 Sets Pierdegefbirr und 
Halfted Eireet Zeuming 
En. 2ip*E 
Bierde und ein Büce: 
modint 


Jr verfauien: 
wagen, 3604 Ogden 


3wei 
Abe. 





Dr 6} 241 FR 
modin: 


Zu berlaufen: 40 —* plerde m und 


PO alle Ba I, eier auhe 


575 Saufen junges 1200 Bind Pferd, 
Chicago Ave. 








bendpoft, Chicago, Dienftag, Den 2. Mai 1916. 
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verfaufen d 


- 
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Gr Led i I | Reues 2 x 1 ie ) * s | Or 2 
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Abendyot, Chieaa⸗. Diennag, den 2. Mai 1916. 











| We STORE of TODAY and TOMORROW 





| Seht dieſe R 


19-Bargains 


Bierter Yloor 


Nahtloſe Wilton Velvet Rugs — 
ein-Stüf Rugs. 


$25 Sorie, 9 bei 12 
Allover und perjiihe Entwürfe, 
jhöne Farben, jpeziell für mor- 
gen marfirt das Stüd 


Hochfeine Sorte Standard Ona- 
lität Arminjter Rugs, 9 bei 12 Gr., 
ſchöne Kirman u. andere perjiche 
Effekte; ſowie viele konventionelle 


Entwürfe und zivei- 2 5 50 
* 


farbige; $32.50 
orte, 
Tapeſtry Brujiels Rugs in der 
beliebt. Kammergröße, 8.3 bei 10.6. 
; Unfer Zager ijt jet vollitändig, und 
die Auswahl ausgezeichnet. Viele 
neue Body Brujiels 
Effekte. Ausw. von 1 m 
der ganzen Partie nn 


Unſere 
Kleine 


750 


Te — * 


Linoleum 

Inlai Linoleum — ſehr haltbar, 
grundlich getrocknet. Eine um— 
fangreiche Vartie von dieſem ſehr 
zufriedenſtellenden Fußbodenbelag, 
in 2:Nard Breiten, ipeiell für 
morgen, die Quadrat» 9e 
yard zu 

Wir erhielten noch mehr ameri⸗ 
kaniſche Gras Rugs; gewebt bon 
der neueſten Ernte Gras; ſchön fi- 
qurirt; meiitens grüne Grectan Key 
und Band | Borden. 

$9,00 Größe, 9X12, au 5.95 

$7.50 Größe, 9X10, au 4.45 











Zuder — 5 Biund feiner qra- 
nulirter Zuder und 3 Pfund Sad 


Old Dutch Kaffee 1. 19 


volitändig für 


Grocery-Spezialitäten 





[| Funde — —5 - 5 Pfund feiner gra= 
nulieter Zuder und 2 Pfund von 
unferem Tequlären 60c Tee volls 
jtändig für 











er Kombinirte- 


5 Pfund granulirter Zucker. 
1 Büchſe friihe Juni Erbien. 
Buͤchfe gefhälte bamwatiiche Ananas 
1 Pfund Büchſe Columbia Rider Lachs 
1 8 elbe laliforn. 
1 Büchfe fadenlofe Bohnen 
1 Büchſe importirte Del:Sardinen 


BE ben 


a . 





Butier, Munger's feinite Gigin 
Gream:rn, in 1 Pfund Stüden, 


das Pfund 








Peanut: Butter, friſch gemacht, nur 5 
Pfund an jeden Kunden, 
das Pfund 








| Grave Fruit, 


Beaches, ganze Vickled 
Stück 


würzte Veaches, regulärer 


Brei 25c bie Jar, 10c 








| Sromit, fanch, 





Olivenöl, echtes Kalifor- 
nia, reguläre 45c 
Blafhe für 


Faney QDucen 
* Unzen Flaſche 


Butterine, Swift's Yin 
eoln Dearfe, 5 Pfund 
Eimer 

3 Bfund Büchſe Webb's 
———— Kaffee 


Kokosnuß, f 
| Bücien, 


Dliven, | mild, 


reife 


Burban’s Glam Bouil- 
Ion, ı«5c Flaſche für 39c, 
45c Flaſche für 19c, 
25c Flafche für 


fornia lofer, 
Pfund 


Sr. Price's Auchen-Mehl, 


Sträucher un 





Sekt ift die Zeit, Sträu- 
der zu pflanzen. 

Fancy gr 
bäume, Stüd 1 

Fanch — 
NER of — “⸗ 

J "are Moſen⸗ 
ſträucher. 250 Sorten, das 
Stüd 156. 

Fancy DIohannesbeeren- 
oder Stamelbeeren - Sträu- 
Ser, Stüd Se. 


! aeas, 


Fancy rote 
Sträucer, 


Beat» 


Bäume 
6 Ruf, 
men 
Badet Sec. 


Sorten, 

25c. 
Xmportirte 

Sträuder, 6 Fu 





Fancy arohe Flor > a 


Rhabarber 
5 Pfund 


in der 
Nr. 1 Bühl 


| Dr. Brice’3 holländ iſcher 
Zwieback, dad Vadet 


Bohemian Giub Marke 
Kalifornia 
reauläre 35e Büchſe 
it 


Sonig, in Waben, Kali- 
das 


Fancn Hardy Kydran- 
Stüd 15c. 


Dutend 50, 


Luther Burbant’3 wun⸗ 
derbare Kollektion von Blu 
und Gartenfamen, das 


— Seiz linge, 
Seblinge 





Stinten, u 


Star oder ©. 2 
19:e 


Sugar Eured, das 
nc» Native 9 


Pfund 
| #a 
Kound Steaf, Bfund 20c 


..OC | 


Some 











rii 2 e. > 
Kolosnuß⸗ Root 
Ertraft, * Sale :10c 


Whole Whent Toaſted 
Maple Flakes, 
| Badete für 


Franto » American Sup 
ven, Quarte, Erbjen-, Hüh⸗ 
ner-, Gonfomme,, Glam 
Shower, Scildfröten- Suppe 
und Glam Broth, reguläre 
33c Büchie 
566 
3 Piund-Padet 14c, 


» Samen 


100 Pfund Sat Sheep 
Fertilizer, für 1.75, 


100 Bfd. Sat Cyphers 
beites Hübnerfutter für 2.19. 


Küten, 10 Tage alt, 6 
Küfen für 75c. 


ae Raien-Grasdfamen, 
Pfund 19c, 

+ führen ein vollſtän di⸗ 
ge8 Yager von Gnpgers’ Ge— 
flügel-Bedarfsartifeln zu den 
ntedrigiten Vreiſen. 


Oliven, 


19c 





Achter 
Floor 


Himbeeren⸗ 


fie 





Simbeeren- 
ß, 3 für 2560. 











Garl and | 

fertig ge— 
miſchte Haus: 
farbe, ein ge— 
Iodtes Oel, 
Pleimeiß und 
Binlfarbe, 
per Gallone 


98€ 


Gutta Ver— 

da fertig ge 

miide Haus, 

farbe, dies iſt Fußboden o 
unfere beite ‚ nerer 
Sorte u. für 
Nabre garant., 


on 1.99 


ICo gemadt 
—— 





Firniß, 
3} Shermwin »- W 


‚1.45 


Haus: und Garten: Bedarf 


farbe, in 
ſchwarz, für 
Drabt u. Rah⸗ 
men, 1 Gall., 
756; 1% Gall., 
456; einQuart 


für 25c 


Nllssnonnee 


nur 


Bullion fertin ge— 
der in. miſchte Fußboden 
bon , farbe,trodnet hart 
illiams per Naht — ver 


.. Sals 22 


lone 











I 
| 
Nliabaitine — | 
die fanitäre | 
Rand Kinifh, 
eine aute Aus— 
wohl von Far— 
ben, per Pad., 


Bleimweih, 
in Fäßchen 
von 1242 bis 
100 Pfd., das 
Pfund zu 














(wi 


| €in- + 
2 Brenner Hot Blate, — mit zelnes | 
großen gefägten Brennern ber 

fehen, Needle Xalve, breite 
Kochfläche — für Laundrh oder 


Bree........298 


Licht 
Ketten 


Cloſets 





eleltt. 


Rendant3 für 
gedrabtet und bollitän: 
dia mit bübfcher 1 
Blode.ononnner.e. * 
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Drahttuch, 
ingeſtrichen 
Zclvage, 
ſchen, alle Preiten, 
IS bis 48 Zoll, ein: 
ſchließl, in Nollen, 
100 Fuß lang, ver 


100 Qua⸗ 1 25 
* 


dratfuß...... 


ihwar; 
e elte 
Ma— 


vor 
12 








14;öff. elektr. Bowien 
für balb indirefte®k 
leuchtung, lünſtleri— 
Entwurf, gedrahtet u. 
Alſtändi, m 
für... un. 4.28 


Bettzimer und 


Ghelone verzierte 
Lawn Fence, bon 
fhwerem Nr. 9 gals 
banilirtem gebog. 








— 


50 Fuß Section von 3 Fin Garten- 
ſchlauch, vollitändig mit 
Meifing Couplings, 








Bohr 
deil Ei 
neuen 1 


| Forzellan Kining, 
rundeten Eden, 


Sochfeine Sorte Gradmäher, mit | aebäufe, 
103Ölligen Xreibrädern, 4 fchmiedes | 
eiferne Stahlmeſſer, 5% ;5öllige 
linder, voller 14-3öI. 3.2 5 


fapazitäüt 75 Bund, 33 
Bhs | breit, 45 Boll boch,,AY Zoll 

tief, febr 6 
ı Tpesiell... 


— gemacht 42 
Zoll hoch, 
Lineal Fuß... rc 


Derielbe, 36 
u Lineal 


Zoll 


be 











1916 Mo— 
mit dem 
ein Stück 

mit ge— 
feinesEichen⸗ 
hochſein polirt, Eis— 
Zoll 


Sanitor, 
Sſchrank. 
tabtlofen Unter ſpez. Hart» 
holz Eisſchrank, in 
hübſcher Golden Ei— 
chenvpolitur, verſtell⸗ 
bare verzinnte gels. 
Drabt Regale, ein 
ungewöbnl, Wert — 


26.05 | 895 











| | geben. 


Im Säneeiturm der Schwarzen 
Berge. 


on Kart ons Strob. 


Es iſt noch ganz früh am Morgen, 
der Tag fehüttelt noch Floden von 
Finſterniß aus dem Haar und ſchon 
fnarren und ächzen die Trainwagen 
duch die Straßen bon Berane, In 
der Feldflafhe gludit ein wenig 
Schwarzer Kaffee, den man in ber 
Mannihaftstüche erbettelt hat. Mans 
chesmal taften die Finger nad) dem 
Bauch der Flafche und wärmen fi am 
erhitten Rand. Der Kommandant der 
Trainſtaffel kommt, ein Verpflegungs— 
offizial. Wir reichen uns die Hände. 





nach Wolkenfetzen, die unten irgenwie 


Gurten, wie graue Kleiderbündel 
zer Dackel, mit unten rutendünnem, 
peitſchenden Schwanz rennt auf 
ſchrecklich verdrehtem Beingewurſtel 
zwiſchen unſeren Füßen hervor und 
kläfft voraus. Marſch! Marſch! 

Im Limtal aufwärts, eine entſetz— 
liche Straße dahin. Wäre die Straße 
nicht, fo könnte man glauben, daß 
man irgendivo in Steiermart ift. Das 
Tal ift breit und freundlich, und man 
fann es fih mit fommerlih grünen 
Wieſen denten. Schneeberge find über 
die fanften Hänge in die Ferne ge— 
pflanzt, wie in der Steiermark. Aber 
das Gepolter des Magens, diefe Mar— 
terftraße rüttelt einen immer mieber 
ins Montenegrinifhe zurüd, Es iſt 
beſſer abzufteigen und zu Fuß, zu 
Aber bei jedem Schritt ſinkt 
man in Schlammlöcher, bricht durch 
Eiskruſten in Waſſerlachen, muß den 
Schuh aus zähem Dreck zerren. 

Der Tag rückt vor, e8 wird wärmer, 
alle Eiskruſten des Weges brechen auf, 
die gefrorenen Wülſte fließen aus— 
einander, die Wagen ſchwanken von 
einem Loch ins andere. Die Sonne ilt 
nicht hervorgekommen, bon den weißen 
phantaftifchen Berazinten, die da bei 
Andrijevica ftehen, jinten Nebel ber: 
ab, leifer Regen beginnt. 

Montenegriner fommen uns entge= 
gen, fie tragen noch ihre Soldatenklei— 
dung. Uber die Waffen haben fie ab» 
geleat, und nun fehren fie in ihre Dör— 
fer zurüd. Sie grüßen die Offiziere, 
man merft nichts von Hinterhältigfeit 
oder Erbitterung. So ein ftunden- 
langes Gtiefelziehen aus Schlamm 
löchern macht lebensüberbrüffig.. Ich 
beiteige wieder den Wagen, entfchlof: 
fen, mich lieber der Gefahr auszufeben, 
fopfüber in eine Pfübe geworfen zu 
werden. Die naßgewordene Dede 
ſchlage ih um mich, hode ftumpffinnig | 
im bichter werdenden Regen. 
Mahrhaftig, es iſt fein Kinberfpiel, 
diefer Krieg; auch jet nicht, nachdem 
fein Feind mehr ba ift und fein Schuß 
mehr knallt. Wir fümpfen noch im— 
mer: mit den Bergen, den Straßen, 
dem Wetter, dem Magen. Und das 
ift ein Kampf, den jeder mitmachen 
muß, nicht nur der Mann an ber 
Front, jondern auch jeder Mann in 
der endlo sdurchs Unwirtliche gezognen 
Etappe. Ich kann es nicht mitanſehen, 
wie der Mann von der Seite immer 
nach meinem Brot hinſchielt. Ich bin 
ſelbſt ſehr knapp verſehen, aber ein 
Stück muß ich entbehren können. Wie 
ſeine Augen die ſchmalen Stücke Brot 





einen Topf hervor, löſt den Verband 
ſchwarzer Honig, wie ein Gemiſch aus 


Marmelade und Wagenſchmiere. „Was 


Brot, 
dem goldigſten Honig beitrichen, 





| 
| 


| 
| 


lüßer 1 der ganzen Landſchaft oben ein 
|grauer Moltendedel, aus dem e3 ſchüt— 


\ab. Borhut. 


! tragen dide, weiße Schneefruften auf 
J Kappe und Schultern und Torniiter. | 


| ſtehen. 


€ 

















| 





anleuhtene Er framt unter Süden 


und holt eine ſchwarze klebrige Malle 
| hervor, die er auf das Brot fchmiert. 


Wie Syrup zieht fie ſich, wie ein! 


ift das?" E3 iſt Melaffe. Sie haben | 
aus dem Pferdefutter die Melaife her— 
ausgelefen und haben fie über bem 
Teuer zu diefem ſchwarzen Papp zer- 
laffen. Mein Gott! Aber der Kut— 
cher beißt in fein fehmwarz befchmiertes | 
als wäre ed mit Butter und 





Es regnet immer beftiger und mir | 
liegen zu Zweit farbinenmäßig in) 
einem Planwaden. Die Gegend ift| 
fort, bi3 auf den ſchmalen Ausfchnitt 
im Bogen der Plache; die Pferderücken, 
die nidenden Pferdeichäbel, der Kut— 
Iher, der nebenher im Schlamm 
ftapft. Es geht Scharf den Berg hinan, 
Serpentinen drehen uns balo nach ber | 
einen, bald nach der anderen Geite 
des Hanged. Wälder mit Schneere- 
|ften, tief eingeriffene Wafjerläufe, 


ıtelt. Soldaten fommen den Berg ber- 
Derbindungspatrouille. 
Haupttruppe, ganz Trieggmäßig. Und 


jalle fehen wie die Scheemänner aus, 





Es ſchneit alfo oben. | 
Das Sattelpferd ftolpert, bleibt! 
Na, na? Der Kutfcher wendet | 
‚Tich zu und, zudt mit den Achfeln. 
Man kann mit ihm nicht viel prechen. | 
Gott weiß, aus melcher Gegend er | 
ſtammt, aber fo viel ift Har: unſer 
Sattelpferd wird ſchwach. Und es lie: 
gen genug Pferdekadaver links und 
rechts an der Straße, die beweiſen, es 


das Leben koſtet. 


Wie viel Serpentinen find wir num | 
Thon hinan? Aber nun gehts mirf- 
lich nicht meiter. Alle Wagen haben | 
uns überholt, wir müffen die lebten | 
fein. Da ift im Schneemirbel, der in 
die Augenbeißt und die Finger zer— 
frißt, ein Dunfles, ein Haus .., hier 
müffen mir bleiben. Ein NReiter 
fommt hinter uns drein. Der Konduk— 
teur unferer Trainftaffel auf feinem 
Schimmel. „Unfer Pferd kann nicht 
weiter!” „Hinten kommen noch ein 
paar Refervepferbe!” Und ift fort, mie- 
der in Nacht und Schneetreiben einge= 
taucht. Wir treten in den Han. Ein 
Eifenofen alimmt. Ein paar Mäb- 
chen fiten da und ein paar Montene- 
giner in ihren Uniformen. Man 
wundert ſich über den Beſuch, aber 
man beläftigt uns nicht durch Anſtar⸗ 
ten. Eines der Mädchen bolt Stühle 





Wie der Tag wird? Blicke fliegen hoch, | 


heller umfäumt find. Ob die Sonne: ’ 
tommt? Die Wagen Inarren meiter, | P 
die mageren Pferde ſtemmen fich in die | f 


boden die Kutfcher oben. Ein — 


niß um die Pferde. 


wird. 


Fluch ſchreckt ſie auf. 
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herbei, ich erfläre, was mit una los ilt, 
„Ein böſes Wetter, ein böfes Wetter“ 
beftätigen bie Montenegriner und 
fhütteln dazu bie Köpfe, was das— 
jelbe ift, al3 wenn wir mit ben Köpfen 
niden. 

Wagenknarren. Zurufe der Kut- 
[cher draußen... . mir ftürgen hinaus. 
„Halt! Wo find die Refervepferde?“ 
„Reſervepferde? Reſervepferde? San’s 
kane. San's nur poor kranke Kram— 
pen, können's ſelbſt nit geh'n-⸗“ Uber 
da hilft kein Herumreden. Ich weiß, 
es ſind die letzten Wagen unſerer Ko— 
lonne, und wenn uns die nicht weiter 
helfen, können wir hier bleiben. Und 
ich fluche mir in drei Sprachen die 
Hölle an den Hals, mache einen Spek— 
takel, als ſei ich ein Ententegeneral in 
Griechenland und ruhe nicht, bis ein 
paar kleine galiziſche Komuly vor un— 
ſere müden Pferde geſpannt ſind. 
Uebrigens müſſen wir ja bald oben 
ſein, ſchätze ich!“ meint mein Unheils⸗ 
bruder. Die Montenegriner ſind aus 
dem Han hervorgekommen und haben 
zugeſehen. 

„Wie weit iſts noch bis zur Paß— 
höhe?“ frage ih. „Boga mi, krate, 
eine Stunde wirft Du noch fahren 
müffen!” Boga mi, eine Stunde 
Schneefturm, Finſterniß und Beſorg— 
Und mie lange Io |; 
eine montenegrinifche Stunde dauern 
fann, weiß ich Schon. Es gibt monte— 
negrinifche Stunden, die fo lange find 
wie bei uns halbe Tage. 

Nun ift es ganz und gar Nacht, nur 
der Schnee leuchtet ein wenig, Und je 
höher wir fommen, deſto ſchlimmer be- 
nimmt fich der Sturm. Er ſchleudert 
nicht mehr Flocken, ſondern ganze 
Fetzen von Schnee durch die Finſterniß, 
er packt den Wagen wie mit Rieſen— 
fäuften und rüttelt ihn, daß die Achfen 
frachen. liegen wir, oder mwadeln 
mir nur noch durch den *2 
ſchlamm? Wald ſtaut ſich um uns, 
der Sturm fegt durch den Straßen— 
einſchnitt und heult wie die Winds— 
braut im Schornſtein, unſere Pferde 
ſtemmen ſich gegen das fauchende Un— 
getüm. Wir ſpringen ab, waten im 
Schneewaſſer; hinter uns find nur 
noch zwei Wagen, deren Klepper find | 
am Umfallen. Niemand weiß, wie 
lange es gedauert hat und noch dauern | 
Wie viel Uhr? 
meine hervor, aber ehe ich noch ableien 
fann, was ihr felbftleuchtendes Ziffer- 
blatt zeigt, ift es bon einem Schnee— 
fetzen bedeckt. 

Die Nacht brüllt, heult, ſpeit Schnee 
aus. Wir drehen uns weiter und 
weiter, immer den Berg hinan. Ich 
berjuche, meine Laterne zu entzünden, 


fie verlifcht, wie ein Streihholz vor 
‚dem Zugloch eines Ventilators. Unfere 
bier Pferde bleiben 


alle Augenblide 


itehen, an allen vier Beinen zitternd. | 


Zur Linken, irgendwo in ber Tiefe, 
geiitert ein einziges Licht. „Alle Kut— 
Icher hinunter!“ fchreit ‘emanb, Die 
Kutjcher jtehen mit hängenden Armen, 
Itarren in bie Tiefe, in der das Licht 
zwinfert. Ein ſechs Meter langer 
Einzelne ma= 
chen ein paar Schritte, ala ob fie fol- 
gen wollten. Aber am Rande des Ab- 
grundes zögern fie, „Sa, mas ift denn |” 
eigentlich?“ Ein Unteroffizier ſchnauft 
aus der Finſterniß herbor: „Ein Wa: 
gen ift abgeftürzt. Da unten liegt er.‘ 

„Welcher Wagen?“ „E3 war nur der 
Kutfcher drauf und ein’ ungarifcher 
Diener.” Das kann nur einer von 
unferen Dienern geweſen fein. Der 
Itegt alfo unten, So fo! der Lajos 
oder der Joſzka liegt unten und 
wahrſcheinlich unſer Gepäck mit ihm. 
So ſo! 

Eine Laterne ſchwankt auf der 
Straße heran. „Herr Doktor! Herr 
Doktor! Sind Sie da?” Ja, mas 
gibts .. . mühlam entringt man fi 
eine Antwort. Gin Trainfolabt 
fommt ala Bote einer bejferen Welt. 
Der Herr Offizial läßt fagen, wir fol- 


Inifche Hütte, dort foll genächtigt mer: 
ben. 


Und da iſt wirklich ein Teuer und! 
de Bürgermeiſter melden mit der unte: | | 


ein Dach und ein Fußboden... . In 
dem offenen Vorbau drängt ſich die 


Mannſchaft um den Kaffeekeſſel, um 


den bie roten Zungen leden, Und brin- 
nen boden unfere Gefährten um einen 
Eifenofen. Und der Lajos und Joſzka 
find da, beide und hantiren mit Blech- 
fchalen und Konfervenbüchfen. „Wer 
ift denn abgeftürzt? Der Major 
ward. Der Kutfcher muß fchneeblind 
geworben fein, der Wagen iſt geraden 
wegs in den Abarund gefahren, er hat 
fih elfmal überfchlagen, der Lajos 
hats erzählt. Dann, mie fie unten ge- 
legen find, hat jemand an der Straße 
binuntergebrüllt: „Bift Du tot?“ 
„Ja!“ hat der Lajos zurückgebrüllt 
und ib} fich harausgearbeitet und iſt 
mit. dem Kutſ und ben Bferben 





Sch ziehe, die | 








zweien. 
Sie mich mal an! Er kann doch nicht 
geſagt haben: 
Gulden geben. 


‚Ten doch endlich kommen. Eine Viertel⸗ ſichl“ 


wäre nicht das erſte, dem dieſer Berg ftunde unterhalb ift eine montenegri- 








davongegangen. Und tenem don ben 
bieren ift auch nur die Haut geriht 
worden; aber der Wagen, ber mird |’ 
mohl nunmehr zu Brennholz zu ber= | 
wenden fein. Jetzt können mir uns 
wieder wundern und fönnen lachen, | 
denn mir haben Tee getrunfen, mit 
Rum, mit viel Rum, einen guten, hei- 
pen, gezuderten Le. Und jetzt ziehen 
wir und aus und fagen ung, daß dieſe 
Fahrt über den Fresnjevik⸗ “Sattel doch 
eine ganz verdammte Sache geweſen 
it... „Schauen Sie nur bie Karte 

ſagte der DOffizial, „mie jchön 
ſchnurgerade die Straße da gezeichnet 
ift, feine Spur von Serpentinen. Und | 
dabei habe ich fo was von Schrauben 
gemwinde in ganz Serbien und Monte— 
negro bisher nicht gejehen.“ 

Die montenegrinifche Familie, unter 
deren Dach mir haufen, figt um ben | 
Dfen und alle: Bidfan Ivanovie, der 
Alte, Mihailov Ivanovic, der Junge, 
Mara, die Hausfrau und Angielina, 
die Tochter, folgen jeder unferer Bewe⸗ 
gungen mit den Bliden. Alles, mas | 
wir tun, ift ihnen feltfam, alle unfere 
Geräte und Kleidungsſtücke verwun— 
derlich. Die Diener bereiten die La— 
gerſtätten. Ein Zeltblatt wird über 
den Boben gebreitet, darauf fommen 
Deden und Schlaffäde. Nur der Offi- 
zial liegt in einem fürftlichen Feldbett. 
Zwei kleine Fenſterchen ſihzen in ber 
einen Wand, Luken ohne Glas, durch 
die Ströme von kalter Luft hereinkom— 
men. Wir ſpannen vor das eine einen 
großen Bogen irgendeines Kanzleifor— 
mulars, das andere verhängen wir mit 
Mänteln und nun ſind wir fertig zur 
Nacht. 

Am aderen Morgen hocken Mara, 
die Alte, und Angielina, die Junge, 
vor dem Ofen, haben die Türe geöffnet 
und ſind nun von der Glut rotbe— 
ftrahlt.. Hart liegen rotes Licht und, 
tiefer Schatten auf ihren Zügen neben 
einander. Unb es find mirklich bie 
Züge bon Indianerweibern, eine ſchar— 
fe, karaktervolle Schönheit. Große) 
Nafen, eine klare Stirn, ein üppiger | 
Mund. Schön ift fie, die Junge, das 








ſehe ich erſt heute am Morgen, der ge⸗ 
ſtrige Abend hat dag meinem Ntumpfen | 


Auge nicht zeigen können. 

Ob ſie einen Liebſten hat, frage ich. | 
Ach darin find die Frauen der ganzen 
Welt gleich . fein empfindlich. Sie 
fühlen e3, wenn man fie hübſch findet. 
Sogar biefe Wilde hier fpürt es und 
menbet ben Kopf glücklich verlegen zur 
Seite. Nein, einen Liebften hat fie 
nicht, antwortet die Mutter an Angieli- 
nas ſtatt, und dann ſetzt fie ſeufzend 
hinzu, man habe ſeine rechten Sorgen. 
Woher ſolle man jetzt für das Maͤdel 
einen Gatten nehmen, wo ſo viele 
Männer in den Kriegen gefallen ſind. 

Der kleine ſchwarze Dadel ſpringt 
zum Offizial ins Feldbett und weckt 
ihn. „Er hat ein Uhrwerk im Bauch,“ 
erklärt ber Offizial, „er meiß immer 
genau, mann ich aufftehen muß. 
Abends wird er am Schmanz aufgezo- 
gen, gelt Dackl.“ Und der Dackl Schaut 
wedelnd zır, wie fein Herr in die Reit- 
ftiefel fährt und fünf Minuten fpäter 
it alles in milder Bewegung. Wir) 
nehmen die Mäntel vom Fenſterloch 
weg. Kalte Luft ſtrömt ein und ein 
blaues Licht. Ich trete vor die Hütte 
und die Welt jauchzt in Weiß und 
Blau und Gold. Wie anders ſieht ſie 
aus, als geſtern Abend. Alles liegt 
im tiefen Schnee, die Bäume ſind tief 
gebeugt, drüben ber weiße Beraabhang | 
ift oben golden von der Sonne be: | 
ſäumt. Mein Gott, mein Gott... 
welcher Jubel und melche Schönheit | 
wächſt in Deiner Welt neben Grauen 
und Qual. Die Wagen find fehon be- 
Ipannt. Kutfcher und Mannſchaften 
marfchbereit. Sie haben geichlafen, 
ich weiß nicht wo und wie, biefes eine 
Haus kann fie unmöalich alle gefaht 
haben. Aber nun haben fie ihren 
Ihmarzen Kaffee im Leib unb find 
vergnügt und zufrieden und zu neuer 
Plage bereit, 








= 


Gin ichwieriges Verhör. 

Bor einem holländiichen Gerichts- 
hofe fpielte fih, wie die „Deutiche 
Wochenichrift für die Niederlande“ 
berichtet, vor kurzem der folgende 
Vorgang ab; Verteidiger: „Kann der 
Zeuge uns den Vorgang genau Ichil- 
dern?” Zeuge: „Gewiß! Er jagte, 
er wolle mir fünf Gulden geben, | 
wenn ich nicht gegen ihn ausjagte,.” 

Verteidiger: „Er jagte doch nicht: Er 
wolle Ihnen fünf Gulden geben!” | 
Zeuge: „Ja, genau jo jagte er.” Ver: | 
teidiger: „Er kann doch nicht gejagt | 








|beban: er, denn er ſprach doch in der! 


eriten Perſon.“ Zeuge: „Nein, ich 
war die erite Berjon, die hrach 
Verteidiger: „Aber er kann doch nicht 
in der dritten Perſon geſprochen ha— 
ben?“ Zeuge: „Es war keine dritte 
Perſon dabei, wir ware. nur zu! 
Richter: „Zeuge, hören | 


Er werde Ihnen fünf | 

Er mird gejagt, ha- | 
ben: Ich werde Ihnen fünf Gulden 
geben.” Zeuge: „Nein, Herr Ge- 
rihtshof, von Ihnen redete er über- 
haupt nicht.“ Richter: „Segen Sie 





— Im Notfall. — In einer klei— 
nen Stadt foll ein Flohzirkus gaiti- 
ren. Der Direktor laßt ſich daher beim 





täntgften Frage, ob er mit $Töhen | 
auftreten dürfe. Der Bürgermetiter 
antwortet faltblütig: „Nun, wenn 
Sie welche ermwifcht haben, iit nichts 
zu machen, beffer wäre es freilich, Sie 
täten etwa3 dagegen!” 

— Moderner Monolog. — Wenn 
e3 feine Liebe und feine Schweins— 
farbonaden in der Welt gäb’, dann 
hätten meine Eltern fich auf den Kopf 
itellen können, ich hätt’ mich nicht ge | 
boren werden lajfen. 

— Die Not auf dem Lande. 
Verficherungsinfpeftor: „In * 
Dorfe hat's aber in letzter Zeit recht 
oft gebrannt.“ — Gemeindevorſtand: 
„Wir brauchen's, lieber Herr ne: 
ipeftor!* 





| 








| Auswahl 4 





STATE MADISON ac DEARBORN STS, 





Lloyd's Wajditoffe 


Seed Boil, 


Pliſſe Erepe, 


bedructes 
weißes India Linon u. j. w., 


Lloyds Preis bis zu 121%c, Auswahl, per Yard... 


10,000 Yds. Lloyd’s Waſch— 
ſtoffe-Reſter, feiner Kleider- 
Batifte, bedrucktes LaceCloth, 
36-3Ölliges wendbares — 
in Kleider- und Bluſenlängen, 


In unſerem Baſement werdet Ihr morgen die größte Maſſe Käufer 


finden, die J 


hr jemals bei einer Gelegenheit geſehen 


habt, denn ohne 


Zweifel werden wir jo beſchäftigt fein wie am erſten Tage des Llond- 


verkaufes — nicht beichäftigter, 


zwar weil wir 





Lloud's Laden 
wurde andermweis- 
tig vermietet, des⸗ 
Halb zogen sich 
diefelben vom ®e: 
ſchäft zurück. 





denn das wäre unmöglich 


— und 





Lloyd's zogen ſich 
vom Geſchäft zu— 
rück, da ſie keiner 
anderen Laden an 
State Str. fanden 
als fie zum Umzie 
ben gezwungen 
waren, 





Ganzes Lager 


zu ſolch niedrigen Preijen offeriren, wie Ihr es nie fire möglich gehalten 
hättet; aber unfere eigenen großen Vorräte an Sommerwaaren häufen 
ſich jeßt Ichon auf, und darıım muß das ganze Lloyd- 
fauft werden — taufende von jolden Werten wie die folgenden: 


Lager ſchnell ver- 





Waſchſtoffe 
10,000 Nds. Reſter 
u. furze Stücke von 
Kleider: Percalen in 
dunklen und hellen 
Farben. Ylond’s 
Preis war 1 

12}c; Dard.. 420 
Fabrifreiter in Dreß 
Singhams — nette 
Farben; die 6: 
Dard zu....V2C 


Waiſts 
Lloyd's Jap Seide, 
Crepe de Chine, 
Spitzen- u. Novelty 
geitreifte Tubſeide— 
Waiſts in verſchie— 
denen netten Ent— 
würfen. Alle Grö⸗ 
ben, aber nicht in 
allen Duitern. 2,50 





und 3.00 m 85 


Werte . 


Unterzeug 
Lloyd's ertra große 
baummollene 
Damenleibehen JC 
Lloyd's Damen- 
Leibchen, niedr. Hals 
u. ohne Nermel oder 
Kinder⸗ Leibchen mit 
niedr. Hals u. ohne 
Aermel u. knielange 





Beinkleider 


Un terzeug 
Yloyd’s u nion— 
Suits f. Damen — 
niedr. Hals, ohne 
Aermel, knielang — 
Balbriggan Hemden 
u. Hoſen f. Männer, 
Muslin-⸗Hemden u. 
Hoien f. Männer; 
in allen Größen zu 
haben; 

Stüd 





Wafchitoffe 
4036ll. ungebleichtes 
Bettuchzeug f. Bett: 
tücher und Bezüge. 
Lloyd’s vr... 
war 124,8. M40 
Engliſh Yongcloth, 
in 10:NWd. Stiücden. 
Lloyd's Preis war 
$1.00; foeziell am 


Mittwoch h 5 


das Stück.. 


Seiden 
Doppeltbreite 





ſchlichte und fancy 


ſeide⸗gemiſchte Crepe 
de Chines, Tuſſahs, 
Seco⸗Seiden, 24 = 
zöll. bedruckte Pop— 
lins ete. Lloyd's 
verlangte bis 69c; 
fpeziell in dieſem 


Verkauf die 29. 


Nard für... 


Llond's Damen- 
boffe Länge, Belted, 


einfach — aus Gordurons, 


2l0yD’8 Trachten 


und Miffes-Mäntel, 


34 und 

Rippled umd 
Roplins, Ser: 
ges, Milhung., Cheds 
etc., wert bi $15; zu 
311.97, 89.97, $8.97, 
87.97, 85.97, 54.75, 


33.97 .. 29 7 


für. 

2loyb's geihneiderte 
und janch Suits aus 
rein, Gerges, Pop— 
lin, Gabarbdines 

Shepherd Gheds und 
Novelty Plaids, viele 
Odds und Ends, Gr. 
16—18 und 236—4, 
wert bis $20.00 zu 
$11.97 


Flared, 


Aoyds Sum 
Miſſes Suits 

geſchneiderte u. fanch 
Modelle, Serges, Pop 
lins, Kombinationen 
etc.. wert $8.00, zu 


4.85, 3.85, 8 1 ‚85 


und 
einfach 


*— 
Lloyd's 36-zöllige, 
ganzwollene, Seide— 
u. Wolle-Crepes in 
großer Auswahl von 
hellen Farben. 
Lloyd's Preis war 
59e für dieie Qua— 
lität; unier Preis 
für die Ward ſpe— 


ziell am 24 
Dienitag ... c 
$tleideritoffe 
Lloyd's 50:zölltae 
Enaliip Shepherd 
Cheds, mittelgroß 
und le ein karrirt, in 
Schwarz u. Wein. 
Llond’s Treis_ war 
39e für dieſe Qua— 
fttät. Speztell in 
unferem Verkauf 


am Dienitag 2 fi 








Unterzeug 
Lloyd’ 3 Muslin— 
Unton-Suits f. die 
Männer, Athletic- 
Style; ſtets 
751; ſpeziell 48. 
Serippte baum= 
mwoll. Unton- Suite 
für Männer. Alle 
Größen. Stet3 zu 


75c verfauft; *4. 


Für Babys 
Weiße Flannelette 
Pining Blankets f. 
Babys. Lloyd ver— 


langte 250; 14. 


ineztell 

Kurze Gertrude 
Unterröde f. Babys. 
Yloyd’3 Preis war 
256; in unſerem 


Berfauf am 17 
Dienftag ... c 


2.85 und... 

Für Damen 
Muslin Beinkleider 
f. Damen, beſetzt 
m. Stickerei. Lloyd 
verlangte 37 
506; ſpeziell c 
Nachtkleider f. die 
Damen, beſetzt mit 
Spitzen. Speziell 
in unſerem Verkauf 





die Ward.. 

Für Damen 
Lloyd's Kimono * 
Schürzen f. Damen, 
in hell gemuiterten 
Bercalen; 3 3 
ertra aroß.. c 
Schwarze Sateen 
Unterröde f. Damen 
Ylovd’3 Preis 
war 81.25; Speziell 
morgen fü 
mur 





ipeztell .. 
Bettdeden etc. 
Lloyd's weiße Mar⸗ 
ſeilles Muſter ge— 
yo „Dettbeiien, En 
oppelte 
Ara zu. 67e 
500 Dd. Her-Eell 
Wafchtiicher, etwas 
fehlerhaft. Yloyd’s 
5c u. 10e Werte; 
am Dienitag 1 


2l0yDd’8 — 


Pumps und Oxfords für 


Damen, Hous— 
alle Moden, 
Oxfords 3. Schnü— 
ven und Ninöpfen, 
Juliets u. Strap» 
Haus - Slippers— 


*Challe Größen 3 





Leinen 
Aoyd's 55e gebleich⸗ 
tr Homeſpun 
— * fels 
Damaſt, 58⸗ 
zöllig; Yard 330 
300 Dizs. Union 
Linen gefranite 
Servietten, 16x16 
Zoll, rot umrandet; 
das Stück 


7, Aus⸗ 

wahl 
Gewendete Kin 
[Hude u. Slip⸗ 
pers, Knöpf⸗u. 
Schnür » Schube 
eine unb_ bier 
riemige  Sanda+ 
len, mit oder 
Abfäte, Größen 
3 bis 8, Lloyds 
verlanate $1.00, 


Yusiwahl '4 7 c 


Slipper3, 
riemenloie 
und zweiriemige Pumps, 


Spit 
Lloyd's Oriental u. 
Bentie Kanten und 
Einſätze, wie auch 
farb. — J 
Yard ... 
18-3ölliae "farbige 
Allover Spiten und 
40=3Öll. Chiffons in 
furzen Stüden — 


dte Mard für 1 9 
c 


Stickereien 
1S= u. 273llige 
geſtickte er 


— 


Swiß u. "Sambric 
geſtickte Kanten und 
Einſätze. Werte bis 
12363 ſpeziell am 
Mittwoch in un— 








Buswaaren 
Damen = Hüte 
gemadt in Milan 
Hanf, in allen 
Farben, bejett mit 
Blumen u. Gros» 
grain Band. Lloyd 
verlangte für die— 
felben von $2.98 
bis zu 4.00 


51.47 


Au, 

Korſets 
Loyd's Korſets — 
gut „boned“, mitt— 
lere u. hohe Büſte, 
gute Strump 
balter; zu. ’39. 
P[oyd’s 50€ u. 75 
Braſſieres — mit 
Stideret beſetzt — 
ipeztell in unſerem 





Nerfauf am 39. 


Mittwoch .. 


Handſchuhe 
Lloyd's lange und 
kurze Kid Hand— 
ſchuhe A: Damen; 
$1.50 bis 
33.95 zu... 69. 
Zange und kurze 
jeid. Handichube für 
Damen, Doppelte 
Fingeripiten. Yloyd 


verlangte 3 7 e 


756; Ipeztell 


jerem Berfauf 5 
die Nard c 
Handſchuhe 
Lloyd's Damen- 
Handſchuhe, etwas 
beſchmutzt u. aus— 
gebeſſert; 75c 29 
dis Hl Werten JC 
Kurze ſeid. Damen= 
Handſchuhe — mit 


doppelten Finger— 
ſpitzen. 39c Werte: 


ſpeziell am 2 2; 





zu 

Bänder 
Heiter = Partien von 
Lloyd's Satin— 
Bändern in großem 
Farben-Sortiment 
Lloyd's Preiſe 1 
bis 330; Dard. IC 
Satin Rückſeite 
Belvet, Satin« und 
Taffeta » Bänder — 
die Ward für 





Taichentücher 
Feine Lawn Initial 
Taſchentücher f. die 
Damen, weiße und 
u Init. 6 in 

or. Yloyd’3 
Preis 39c; „25e 
Iriſh Anen Init.⸗ 
Tajchentücher f. die 
Männer u. Frauen; 


Cloyb’o 


und 


u. 


* Speralls für 
roter Belag am 


Kleider 


Lloyd's Knaben Norfdlf 


Tommy QTucer An 
— 


züge, aus verſchiedenen 
guten dauerhaften Stof: 


fen gemacht, Grö— 
Ben 4 bis 16 J., 
aut $2.00 mert— 
Mitte DI! 
wol... 1.39 
Llond's 39e Khafi 
Knaben, 
m Latz 
Taſchen, Größen 4 


10 Sabre, 22e 


Alle von Lloyds Män— 
ner= u. junge Männer— 
Hoſen, dauerhafte Mu— 
ſter, 
$1.49 und 

$1.69, au... 


Llond's verlangte 


1.00 


Mittwoch . 
Blantets 
seine baummollene 
Blanfet3 — grau, 
lobfarbig u. jortirt 
in Narben, m. fancy 
Umrandungen, dop— 
pelte Bettgröße — 
Lloyd's Preis war 
8%, für diejelben; 
Ipeztell im unierem 


Berfauf am 39. 


Mittwoch . 
ugs 


27 x543Öll. Tapeitrn 
Bruſſels Rugs in 
netten Allover und 
Oriental Muſtern. 
Lloyd's Preis war 
81.00. Speziell in 
unjerem ungewöhn⸗ 
lihen Perfauf am 
Mittwoch offertren 


wir diejelben 7 J. 








—* 
Lloyd's Gold filled 
u.„plated" Schmuck⸗ 
ſachen u. faney Ringe 
mit Steinen gefaßt. 
Werte bis 1 9 
75c; ſpeziell. c 
Echtlederne Hand⸗ 
taſchen fur Damen, 
mit Sicherheits⸗ 


Schloß; die 69. 


Gardinen 
Lloyd's Cable und 
Seotch Net Spitzen⸗ 
Gardinen, 24 und 3 
Mde. lang; 2, 3 und 
1 Baar Partien. 
Es ſind dies Werte 
bis 82.50 das Baar; 
ipeziell in unferem 
Berfauf am Mitt» 








woch das 374 


Stück zu. 


Strümpfe 

35€ feidene Etrümpfe 
fir Dameı, 35c und 
50€ Liäle: Strümpfe f. 
Damen, 3öc und 50€ 
zeide Biste Strümpfe 
für Damen, alle nabt- 
108, ſchwarze und far» 
bige, Aus 

wahl 

Lloyds 25e Strümpfe 
u Kinder, nabtlod— 
chwarze und weiße, 
die — Sch, 


Männertrachten 
Zlond8 25e bis 309€ 
Yalstradten f. Män 
ner, Poursinshandg, 
gute Qualität Seide 
und seidegeitridt 
Eure Auswabi 


15c 


Lloydd D0e Arbeits- 
demden für Männer 
aus Chambrabs, mit 
ger Kragen— 


tell ff e⸗ 29e 














